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ZUSAMMENFASSUNG 
 
Die Erhebung „Struktur und Volumen der Freiwilligenarbeit in Österreich“ wurde im Sommer 

2006 vom damaligen Bundesministerium für soziale Sicherheit, Generationen und 

Konsumentenschutz im Sommer 2006 in Auftrag gegeben.  

 

Die Durchführung erfolgte in der STATISTIK AUSTRIA als Zusatzerhebung zum Mikro-

zensus. Stichprobenbasis des Mikrozensus ist das Zentrale Melderegister, aus dem eine 

Zufallsstichprobe von Privathaushalten mit Hauptwohnsitz in Österreich gezogen wird.  

 

Im Anschluss an die Mikrozensusbefragung im 4. Quartal 2006 wurden alle Personen ab  

15 Jahren, deren Mikrozensusinterview telefonisch abgewickelt wurde (ca. 63% der 

Gesamtstichprobe), ersucht, zum Thema „Freiwilligenarbeit“ Auskunft zu geben. Dies 

geschah im Telefonstudio der STATISTIK AUSTRIA mittels computerunterstützter 

Telefoninterviews (CATI - Methode). 

 

Freiwilligenarbeit ist eine Leistung, die freiwillig und ohne Bezahlung für Personen 
außerhalb des eigenen Haushaltes erbracht wird. 
 

43,8% der österreichischen Bevölkerung ab 15 Jahren leisten in irgendeiner Form 

Freiwilligenarbeit. Der Anteil bei den Männern beträgt 47,1% und bei den Frauen 40,7%. 

 

Besonders aktiv sind die 40- bis 59-Jährigen, von denen fast die Hälfte angab, sich für 

andere Personen zu engagieren. Auch die 20- bis 24-Jährigen und 30- bis 39-Jährigen 

weisen mit je 47% hohe Werte auf. Deutlich unter dem Durchschnitt liegt der Anteil der 

freiwillig Tätigen bei den Personen ab 70 Jahren.  

 

Nahezu 60% der Befragten mit einem „anderen Lebensunterhalt“ und Präsenz-/Zivildiener 

sowie 50% der SchülerInnen/StudentInnen und Erwerbstätigen leisten Freiwilligenarbeit. 

Demgegenüber liegt der Prozentsatz der Arbeitslosen nur bei 36% und bei Personen in 

Elternkarenz sogar nur bei 25% (Leistungen im eigenen Haushalt gelten nicht als 

Freiwilligenarbeit).  

 

Das Volumen der Freiwilligenarbeit in Österreich 
 
Zur Berechnung des Volumens der Freiwilligenarbeit in Österreich wird einerseits die Zahl 

der in irgendeiner Form freiwillig Tätigen und andererseits der von ihnen erbrachte 

Zeiteinsatz herangezogen.  
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Insgesamt wurden von den freiwillig tätigen Personen ab 15 Jahren insgesamt 14.692.679 

Stunden Freiwilligenarbeit erbracht. 

 

Entsprechend der Mikrozensuserhebung wurden im 4. Quartal 2006 von den Erwerbstätigen 

nur in der Hauptbeschäftigung 1 Mrd. 787 Mio. Arbeitsstunden tatsächlich geleistet. Für die 

Unselbständigen beträgt der Wert  1 Mrd. 465 Mio. Arbeitsstunden.  

In Relation dazu entspricht die Freiwilligenarbeit 11% des Arbeitsvolumens pro Woche aller 

Erwerbstätigen und 13% der Unselbständigen. 

 

Laut Mikrozensus betrug die durchschnittliche Normalarbeitszeit der Erwerbstätigen im 4. 

Quartal 2006 39,3 Stunden und die tatsächlich geleistete Arbeitszeit 35,3 Stunden pro 

Woche. 

Werden diese Arbeitszeiten auf die Freiwilligenarbeit übertragen, entsprechen die 

Leistungen der freiwillig Tätigen nach der Normalarbeitszeit jenen von 373.860 

Erwerbstätigen bzw. nach der geleisteten Arbeitszeit von 416.223 Erwerbstätigen.  
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EINLEITUNG 

 

 

 

 

 

 





Die Erhebung 
 
Die Erhebung „Struktur und Volumen der Freiwilligenarbeit in Österreich“ wurde im Sommer 

2006 vom damaligen Bundesministerium für soziale Sicherheit, Generationen und 

Konsumentenschutz im Sommer 2006 in Auftrag gegeben.  

 

Das Frageprogramm wurde vom Institut für interdisziplinäre Nonprofit Forschung (NPO) an 

der Wirtschaftsuniversität Wien vorgegeben. Der Schwerpunkt des Fragebogens liegt auf der 

Erfassung des Volumens freiwillig geleisteter Tätigkeiten in den ausgewählten Bereichen. 

 

Die Durchführung erfolgte in der STATISTIK AUSTRIA als Zusatzerhebung zum Mikro-

zensus1. Stichprobenbasis des Mikrozensus ist das Zentrale Melderegister, aus dem eine 

Zufallsstichprobe von Privathaushalten mit Hauptwohnsitz in Österreich gezogen wird.  

 

Im Anschluss an die Mikrozensusbefragung im 4. Quartal 2006 wurden alle Personen ab  

15 Jahren, deren Mikrozensusinterview telefonisch abgewickelt wurde (ca. 63% der 

Gesamtstichprobe), ersucht, zum Thema „Freiwilligenarbeit“ Auskunft zu geben. Dies 

geschah im Telefonstudio der STATISTIK AUSTRIA mittels computerunterstützter 

Telefoninterviews (CATI - Methode). Haushalte, die einen Methodenwechsel (statt einem 

Telefoninterview ein persönliches Interview) wünschten, fielen aus der Zusatzbefragung 

heraus. 

Die Feldzeit umfasste die Monate Oktober bis Dezember 2006 sowie darüber hinausgehend 

5 Wochen gesetzlich geregelte Nacherhebungsfrist für die Mikrozensusbefragung und damit 

auch für die Zusatzerhebung.  

Die Beantwortung der Zusatzbefragung war freiwillig  - im Gegensatz zum 

Mikrozensusprogramm. 

Jede Person der Stichprobe musste einzeln befragt werden. Proxy - Interviews (d.h. 

Beantwortung des Frageprogramms durch ein anderes Haushaltsmitglied) waren nur 

ausnahmsweise  gestattet. 

Eine Imputation fehlender Angaben wurde nach Absprache mit dem Auftraggeber nicht 

durchgeführt. 

 

 
 

                                                 
1 Erwerbs- und Wohnungsstatistikverordnung, BGBl. II Nr. 549/2003 auf Grundlage des Bundesstatistikgesetzes 

2000, BGBl. I Nr. 163/1999, zuletzt geändert  durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 71/2003. 
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Erhebungsdesign 
Das Erhebungsdesign zum Thema Freiwilligenarbeit kann in folgendem Schema 

zusammenfassend dargestellt werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

A1

A2
B1

B2

C1 
C2 

D

E

Grundgesamtheit G 

 
                                                                            Haupterhebung          Nacherhebung      Teilrespond.     Verw. 
 
 
 

 Respondenten Teilrespondenten Verweigerer insgesamt 

Haupterhebung 

Flächen A1-A2:  
9 360 Personen, 
63%Freiwilligen- 
arbeit (A1) 

 Flächen B1-E: 
16 768 Pers., 

Flächen A1-E:  
26 128 Pers. 

Nacherhebung 

Flächen B1-B2:   
2 301 Personen, 
51% Freiwilligen-
arbeit (B1) 

Flächen C1-C2:  
1 810 Personen, 
11% Freiwilligen-
arbeit (C1) 

Fläche D: 
1 008 Personen 

Flächen B1-D:   
5 119 Personen 

 
Da vorweg aus Kostengründen keine entsprechenden Avisobriefe mit der Ankündigung der 

freiwilligen  Zusatzbefragung an die betroffenen Haushalte versendet wurden,  war die 

Auskunftsbereitschaft der Haushalte mit zunächst 36% vergleichsweise gering: Von den 

26.128 Personen des Samples der Zusatzerhebung haben nur 9.360 den Fragebogen zur 

Freiwilligenarbeit beantwortet. Da der Verdacht bestand, dass sich die 16.768 Verweigerer 

von den Respondenten hinsichtlich der Freiwilligenarbeit beträchtlich unterscheiden, wurde 

in einer 2. Phase aus den Verweigerungen eine zusätzliche Teilstichprobe von 5.119 

Personen für eine Nacherhebung ausgewählt. 2.301 Personen (45%) der Nacherhebung 

haben den gesamten Fragebogen der Nacherhebung beantwortet, weitere 1.810 Personen 
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der Nacherhebung haben zwar die Durchführung des gesamten Interviews abgelehnt, aber 

zumindest die ja/nein Frage beantwortet, ob sie ehrenamtliche Tätigkeit ausüben oder nicht. 

Nur 1.008 Personen (20%) haben bei der Nacherhebung total verweigert. 

Die höhere Mitarbeitsbereitschaft bei der Nacherhebung ist dadurch erklärbar, dass bei 

dieser das Interview im Gegensatz zur Haupterhebung nicht unmittelbar im Anschluss an ein 

Mikrozensus-Interview erfolgte und daher die gesamte Interviewzeit kürzer war und auch 

dementsprechend weniger belastend empfunden  wurde. Interessant ist weiters die 

Tatsache, dass sich in der Haupterhebung (nicht hochgerechnet) 63% als freiwillig Tätige 

deklariert haben, bei der Nacherhebung waren es nur mehr 51% und unter den 

TeilrespondentInnen der Nacherhebung gar nur 11%. Es besteht also offensichtlich ein 

negativer Zusammenhang zwischen dem Ausmaß der Freiwilligenarbeit und der 

Ausschöpfung der Stichprobe. 
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Definition „Freiwilligenarbeit“ 
 
Gemäß einer Definition, die auch international zur Anwendung kommt, ist  

Freiwilligenarbeit eine Leistung, die freiwillig und ohne Bezahlung für Personen 

außerhalb des eigenen Haushaltes erbracht wird.  

„Freiwillig“, d.h. ohne gesetzliche Verpflichtung; ist daher von anderen unbezahlten, jedoch 

gesetzlich verpflichtenden Tätigkeiten – wie z.B. Präsenz-, Zivildienst - zu unterscheiden.  

„Unbezahlt“, d.h. ohne monetäre Gegenleistung, ohne Entgelt.  Aufwands-, 

Spesenentschädigungen für anfallende Kosten (wie z.B. Telefon, Fahrtkosten) gelten nicht 

als Bezahlung.  

Die Leistungen könnten theoretisch auch von anderen Personen gegen Bezahlung 

ausgeführt werden („Dritt - Personen - Kriterium“). 

„Außerhalb des eigenen Haushalts“, d.h. die im eigenen Haushalt geleistete unbezahlte 

Haus- und Familienarbeit  ist nicht mit ein zu beziehen.  

Es muss eine Leistung erbracht werden und diese muss zum Nutzen der Gemeinschaft oder 

anderer haushaltsfremder Personen erbracht werden. Nur Mitgliedschaft in einem Verein ist 

daher keine Freiwilligenarbeit. 

 

Bei der Freiwilligenarbeit muss zwischen formeller und informeller Leistung unterschieden 

werden.  

„Formelle Freiwilligenarbeit“ sind jene Aktivitäten, die im Rahmen einer Organisation, eines 

Vereines, einer Institution erfolgen.  

„Informelle Freiwilligenarbeit“, oft auch  „Nachbarschaftshilfe“ genannt, erfolgt aus 

persönlicher Initiative ohne jeden institutionellen Rahmen.  

 

Freiwilligenarbeit kann in den verschiedensten gesellschaftlichen Bereichen ausgeübt 

werden. Bei dieser Erhebung wurde unterschieden in: 

Formelle Freiwilligenarbeit:  

Katastrophenhilfs- und Rettungsdienste (z.B. Freiwillige Feuerwehr, Berg- Wasserrettung,  

                Rotes Kreuz) 

 Kunst, Kultur, Unterhaltung und Freizeit (z.B. Musikkapelle, Theatergruppe) 

Umwelt, Natur- und Tierschutz (z.B. WWF, Greenpeace) 

Kirchlicher, religiöser Bereich (z.B. Kirchenchor, Pfarrgemeinderat, Ministrant) 

Sozial- und Gesundheitsbereich (Hilfsorganisationen zur Betreuung anderer Personen,  

                Pensionistenverband, Leitung von Selbsthilfegruppen) 

Politische Arbeit und Interessensvertretung (z.B. Politische Partei, Berufsverband,    

               Gemeinderat) 
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Bürgerliche Aktivitäten und Gemeinwesen (z.B. Ortsentwicklungsverein, BürgerInnen- 

                   Initiativen) 

Bildung (z.B. Elternverein, Lernhilfezentrum) 

Sport und Bewegung (z.B. Sportverein, Bewegungsgruppe) 

Informelle Freiwilligenarbeit (Nachbarschaftshilfe): z.B. Haushaltsarbeiten, Einkaufen, 

                   Kinderbetreuung, Gartenpflege. 
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AUSWERTUNGEN 

 

 

 

 

 

 





Auskunftserteilende Personen: Beteiligung an Freiwilligenarbeit (Tabelle 1) 
 
 
Freiwilligenarbeit ist eine Leistung, die freiwillig und ohne Bezahlung für Personen 
außerhalb des eigenen Haushaltes erbracht wird 2. 
 

43,8% der österreichischen Bevölkerung ab 15 Jahren leisten in irgendeiner Form 

Freiwilligenarbeit. Der Anteil bei den Männern beträgt 47,1% und bei den Frauen 40,7%. 

 

Besonders aktiv sind die 40- bis 59-Jährigen, von denen fast die Hälfte angab, sich für 

andere Personen zu engagieren. Auch die 20- bis 24-Jährigen und 30- bis 39-Jährigen 

weisen mit je 47% hohe Werte auf. Deutlich unter dem Durchschnitt liegt erwartungsgemäß 

der Anteil der freiwillig Tätigen bei den Personen ab 70 Jahren.  

 

Nahezu 60% der Befragten mit einem „anderen Lebensunterhalt“3 und Präsenz-/Zivildiener 

sowie 50% der SchülerInnen/StudentInnen und Erwerbstätigen leisten Freiwilligenarbeit. 

Demgegenüber liegt der Prozentsatz der Arbeitslosen nur bei 36% und bei Personen in 

Elternkarenz sogar nur bei 25% (Leistungen im eigenen Haushalt gelten nicht als 

Freiwilligenarbeit).  

 

Nach dem Familienstand sind Verheiratete und Ledige mit 46% gleich häufig aktiv, 

Verwitwete (meist höheres Alter) am wenigsten. 

 

Mit höherer  Ausbildung steigt auch die Bereitschaft zur Freiwilligenarbeit. So liegt der Anteil 

bei Personen, die eine Hochschulverwandte Lehranstalt 4  abgeschlossen haben, bei fast  

60% und bei AkademikerInnen bei 54%. Mit nur Pflichtschulabschluss beträgt dieser Wert 

33%.  

 

An der Spitze der Bundesländer liegt Oberösterreich (49%) vor Tirol (48%) sowie 

Niederösterreich und Vorarlberg (je 47%). Abgeschlagen mit nur 35% ist Wien das 

Schlusslicht. 

                                                 
2 Näheres zur Erhebung und Definition der Freiwilligenarbeit siehe „Einleitung“, zum Frageprogramm siehe 
„Anhang“. 
 
3 „Anderer Lebensunterhalt“ bedeutet, dass diese Personen nicht einer der vorgegebenen Kategorien (wie z.B. 
Erwerbstätig, Pensionistin, Arbeitslos, siehe Merkmal in den Tabellen) zugeordnet werden können. 
 
4 Das ist der nicht-universitäre postsekundäre Ausbildungsbereich, wie z.B. Pädagogische Akademien und 
Sozialakademien. 
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Nach dem Urbanisierungsgrad ergibt sich daher ein eindeutiges Ranking: bei niedriger 

Bevölkerungsdichte 48%, bei mittlerer 46% und bei hoher 37% Beteiligungsgrad.  

Folgende geschlechtsspezifische Unterschiede sind hervorzuheben: 

  Männer leisten anteilsmäßig häufiger Freiwilligenarbeit als Frauen (47 zu 41%). 

  Bei den Männern sind neben den schon genannten Altersgruppen auch die 20- bis 24-

Jährigen mit einem überdurchschnittlichen Beteiligungsgrad von 54% und bei den 

Frauen die 60- bis 69-Jährigen mit 46% zu nennen. 

  Bei den 70- und Mehrjährigen liegen die Anteile der freiwillig tätigen Männer deutlich 

über jenen der gleichaltrigen Frauen. 

  Auch der Anteil der  Pensionisten ist mit 41% um einiges höher als bei den 

Pensionistinnen mit 30%. 

  Das Gegenteil gilt für die Arbeitslosen - 42% Beteiligung der Frauen, aber nur 30% bei 

den Männern. 

  Überdurchschnittlich aktiv sind bei den Männern auch die Absolventen einer 

Berufsbildenden mittleren bzw. höheren Schule, bei den Frauen jene mit 

abgeschlossener Allgemeinbildender höherer Schule. 

  In Gebieten mit niedriger Bevölkerungsdichte sind Männer (54%) deutlich öfter freiwillig 

tätig als Frauen (43%) und auch bei mittlerer Bevölkerungsdichte ist der Unterschied 

mit 51% zu 42% noch bemerkenswert. Im rein städtischen Bereich (und damit auch in 

Wien) sind die Anteile etwa gleich hoch. 

 

Auskunftserteilende Personen: Beteiligung an formeller bzw. informeller 
Freiwilligenarbeit (Tabelle 2, Grafik1) 

Von den hochgerechnet 6,9 Mio. Personen ab 15 Jahren, die das Frageprogramm 

beantwortet haben, leisten 27,9% (1,93 Mio.) formelle (in Organisationen/Vereinen) und 

27,1% (1,87 Mio.) informelle („Nachbarschaftshilfe“) Freiwilligenarbeit .5 
 

Formelle Freiwilligenarbeit leisten deutlich mehr Männer (33,0%) als Frauen (23,2%).  

Anteilsmäßig über dem Durchschnitt liegt mit 30% die Beteiligung der 40- bis 59-Jährigen 

und auch der 15- bis 24-Jährigen. 

Anteile über 30% weisen außerdem die  SchülerInnen/StudentInnen, Präsenz- /Zivildiener, 

Personen mit anderem Lebensunterhalt und Erwerbstätigen auf. Bei den Frauen muss auch 

die große Gruppe der Haushaltsführenden (27%) genannt werden. Deutlich unter dem 

                                                 
5 Die Summe dieser Prozentsätze ist deutlich höher als der bereits genannte Beteiligungsgrad insgesamt  von 
43,8%, da viele Personen sowohl formelle als auch informelle Freiwilligenarbeit leisten. 
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Durchschnitt liegende Werte weisen die Personen in Elternkarenz (14%) und 

PensionistInnen (19%) auf. 

 

Personen ab 15 Jahren: Beteiligung an Freiwilligenarbeit

47,1 
43,8 

 
 

Auch hier bestätigt sich, dass tendenziell der Beteiligungsgrad mit höherer Schulbildung 

zunimmt. Mit einem Anteil von 45% liegen AbsolventInnen Hochschulverwandter 

Lehranstalten und AkademikerInnen mit 37% an der Spitze, Personen mit nur Pflichtschule 

an letzter Stelle (19%). 

In Oberösterreich ist mit 34% der höchste Beteiligungsgrad festzustellen, in Wien mit nur 

14% der niedrigste. 

Bei niedriger Bevölkerungsdichte liegt der Prozentsatz der formell freiwillig Tätigen mit 34% 

am höchsten, verglichen mit nur 18% in den städtischen Gebieten.  

 

Informelle Freiwilligenarbeit wird von Frauen (27,3%) geringfügig häufiger erbracht als von 

Männern (26,9%) und  auch bei den übrigen Merkmalen sind weniger Unterschiede 

festzustellen als bei der formellen Freiwilligenarbeit. 

Mit etwa 30% weisen die 30- bis 69-Jährigen die höchsten Anteile auf. Ebenso Personen mit 

anderem Lebensunterhalt (42%), Präsenz- /Zivildiener (38%), SchülerInnen/StudentInnen 

und Erwerbstätige (je 29%). Im Vergleich zu formellen Freiwilligenarbeit sind auch die 

Ältesten in der Nachbarschaftshilfe noch recht aktiv. 

Informelle Hilfe wird von Geschiedenen gleich häufig geleistet wie von Verheirateten und 

Ledigen. 
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Auch bei der informellen Freiwilligenarbeit ist die Beteiligung der PflichtschülerInnen (21%) 

am geringsten. 

Von den Bundesländern liegt mit 30% Tirol an der Spitze und Salzburg (23%) an letzter 

Stelle. Der Beteiligungsgrad in Wien liegt zwar etwas unter dem Durchschnitt, ist aber 

deutlich höher als im formellen Bereich.  

Anteilsmäßig sind kaum Unterschiede der Beteiligung nach Urbanisierungsgrad 

festzustellen. 

 

Freiwillig Tätige: Beteiligung an formeller und/oder informeller Freiwilligenarbeit 
(Tabelle 3, Grafiken 2 und 3) 

Wurde bisher der Beteiligungsgrad verschiedener Bevölkerungsgruppen an der 

Freiwilligenarbeit beschrieben, wird  ab jetzt nur auf die tatsächlich freiwillig Tätigen 

eingeschränkt. 

Insgesamt leisten 3,02 Mio. ÖsterreicherInnen ab 15 Jahren Freiwilligenarbeit. 

Zum besseren Verständnis soll vorweg die Struktur der Freiwilligen kurz dargestellt werden. 

22% sind 40 bis 49 Jahre, 19% 30 bis 39 Jahre und 16% 50 bis 59 Jahre alt. Nach dem 

Lebensunterhalt dominieren die Erwerbstätigen (59%), gefolgt von den PensionistInnen  

(20%). 46% der freiwillig Tätigen leben in Gebieten mit niedriger Bevölkerungsdichte. 

Aufgrund der sehr unterschiedlichen absoluten Besetzungszahlen der einzelnen 

Bevölkerungsgruppen werden weiterhin nur die jeweiligen Prozentanteile interpretiert.  

 

Freiwillig Tätige: Alter
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Von allen freiwillig Tätigen erbringen 38,0% nur formelle, 36,2% nur informelle und immerhin 

25,8% formelle und informelle Freiwilligenarbeit. Bei den freiwillig tätigen Männern lautet die 

Relation 42,8% - 29,9% - 27,3% und bei den Frauen 32,8% - 43,1% - 24,1%. Männer sind 

also anteilsmäßig deutlich häufiger in Organisationen engagiert, bei der Nachbarschaftshilfe 

liegen die Anteile der Frauen markant über jenen der Männer. Beide Formen der 

Freiwilligenarbeit haben etwas mehr Männer als Frauen angegeben.  

 

Nur formelle Freiwilligenarbeit leisten anteilsmäßig zu mehr als 40% (und damit über dem 

Durchschnitt liegend) vor allem die jüngeren Altersgruppen und die 40- bis 49-Jährigen. 

Dementsprechend zeigen sich auch hohe Anteile bei SchülerInnen/StudentInnen und 

Erwerbstätigen.   

Dies gilt auch für AbsolventInnen einer Berufsbildenden höheren Schule, 

Universität/Fachhochschule und Hochschulverwandten Lehranstalt. 

Oberösterreich weist mit 45% den höchsten, Wien mit 23% den niedrigsten Anteil auf. 

Am häufigsten ist nur formelle Freiwilligenarbeit in Gebieten mit niedriger Bevölkerungsdichte 

(42%), am niedrigsten mit hoher Bevölkerungsdichte (30%). 

 

Freiwillig Tätige: Beteiligung an formeller und/oder informeller Freiwilligenarbeit 
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Bei nur informeller Freiwilligenarbeit sind die Anteile bei den Altersgruppen ab 60 Jahren am 

höchsten, vor allem bei den über 80-Jährigen. Nach dem Lebensunterhalt sind es vor allem 

die Arbeitslosen, dauerhaft Arbeitsunfähige, Personen in Elternkarenz und PensionistInnen, 

die anteilsmäßig über dem Durchschnitt liegen. 
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Neben AbsolventInnen von Allgemeinbildenden höheren Schulen und Kollegs sind es auch 

die Personen mit nur Pflichtschulabschluss, die zu knapp über 40% nur Nachbarschaftshilfe 

angaben.  

Wien liegt mit einem Anteil von 59% markant über den anderen Bundesländern.  

Je höher die Bevölkerungsdichte, desto häufiger wird nur informell geholfen (50% - 34% - 

29%). 

 

Formelle und informelle Freiwilligenarbeit  leisten rund 30% der 15- bis 19-Jährigen und der 

50- bis 59-Jährigen sowie der Personen mit anderem Lebensunterhalt und der 

SchülerInnen/StudentInnen. 

Besonders engagiert sind die AbsolventInnen von Hochschulverwandten Lehranstalten mit 

36%. Alle übrigen Gruppen weisen Werte von 22 - 28% auf. 

In Niederösterreich und in Tirol liegen die Anteile für beide Formen der Freiwilligenarbeit bei 

etwa 30%, in Wien und Salzburg nur bei 18 bzw. 20%. Entsprechend zeigt sich eine 

prozentuelle Abnahme der Beteiligung mit steigender Bevölkerungsdichte. 

 

Freiwillig Tätige nach Bereichen (Tabelle 4, Grafik 4) 

Bei der Erhebung wurde jeder Bereich abgefragt und bei der Interpretation der Ergebnisse 

muss berücksichtigt werden, dass Personen in mehreren Bereichen tätig sind. 

 

62,0% der freiwillig Tätigen ab 15 Jahren erbringen Leistungen im informellen Bereich. 

Danach folgt „Kunst, Kultur, Unterhaltung und Freizeit“ (im Folgenden nur kurz „Kultur“ 

genannt) mit 17,1%, „Sport und Bewegung“ (kurz „Sport“) mit 15,7%, „Kirchlicher und 

religiöser Bereich“ (kurz „Kirche“) mit 14,2% und „Katastrophenhilfs- und Rettungsdienste“ 

(kurz „Hilfsdienste“) mit 13,7%. Nur 4,8% gaben den Bereich  „Bürgerliche Aktivitäten und 

Gemeinwesen“ (kurz „Gemeinwesen“) und je 5,8% „Umwelt, Natur und Tierschutz“ (kurz 

„Umwelt“) sowie „Bildung“ an. 

 

Erwartungsgemäß gibt es deutliche geschlechtsspezifische Unterschiede im Beteiligungs-

grad nach den Bereichen: 

Bei den Männern folgen nach der Nachbarschaftshilfe (57%) die Bereiche „Sport“ sowie 

„Hilfsdienste“ mit je 22%, „Kultur“ mit 18% und „Politische Arbeit und Interessensvertretung“ 

(kurz „Politik“) mit 11%. In allen anderen Bereichen liegen die Anteile unter 10%; Schlusslicht 

ist die „Bildung“ mit nur 4% Aktiven. 

67% der freiwillig tätigen Frauen erbringen Leistungen im informellen Bereich, gefolgt von 

„Kirche“ mit 20% und  „Kultur“ mit 16%. Knapp unter 10% liegt der Anteil für „Sport“, aber nur 

4% gaben die Bereiche „Gemeinwesen“ sowie „Umwelt“ an. 
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Freiwillig Tätige: Bereiche
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F - Politische Arbeit und Interessensvertretung
G - Bürgerliche Aktivitäten und Gemeinwesen
H - Bildung
I - Sport und Bewegung
J - Nachbarschaftshilfe und informeller Bereich

A - Katastrophenhilfs- und Rettungsdienste 
B - Kunst, Kultur, Unterhaltung und Freizeit
C - Umwelt, Natur und Tierschutz
D - Kirchlicher oder religiöser Bereich
E - Sozial- und Gesundheitsbereich 

 

Freiwillig Tätige: Bereiche der Freiwilligenarbeit (Tabelle 5) 

Diese Tabelle zeigt, in welchem Ausmaß sich die verschiedenen Bevölkerungsgruppen in 

den einzelnen Bereichen beteiligen. Die Dominanz der Nachbarschaftshilfe gilt generell. 

 

Die mittleren Altersgruppen weisen in den meisten Bereichen einen über 10% liegenden 

Beteiligungsgrad auf. 

Bei den Jüngsten steht „Kultur“ an zweiter Stelle, gefolgt von „Hilfsdiensten“. Bei den jungen 

Erwachsenen gewinnt auch „Sport“ immer mehr an Bedeutung. Ab 50 Jahren steigt die 

Beteiligung im Bereich „Kirche“. Bei den Älteren ist auch der „Sozial - und 

Gesundheitsbereich“ (kurz „Soziales“) immer wichtiger.  

Wie erwartet, sind Männer verstärkt im Bereich „Sport“ und „Hilfsdienste“ tätig, aber auch für 

die „Kultur“ sind  höhere Anteile festzustellen. Ab dem 40. Lebensjahr kommt der Bereich 

„Politik“ dazu.  

Frauen sind zumeist in weniger Bereichen aktiv als Männer. „Kunst“ und „Kirche“ wurden am 

häufigsten angegeben. In den jüngeren Altersgruppen haben  auch „Hilfsdienste“ und „Sport“ 

eine gewisse Bedeutung. Im höheren  Alter  ist neben der „Kirche“ auch  „Soziales“ wichtig. 

 

Sehr vielseitig engagiert sind vor allem Erwerbstätige und SchülerInnen/StudentInnen. Bei 

den Männern sind es auch die Pensionisten und Personen mit anderem Lebensunterhalt. 

Ebenso AbsolventInnen einer Hochschulverwandten Lehranstalt und AkademikerInnen. 
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Im Vergleich der Bundesländer fällt auf, dass in Wien neben  der Nachbarschaftshilfe nur 

„Sport“ bei den Männern bzw. „Kunst“ bei den Frauen eine über 10%ige Beteiligung 

aufweisen. Sehr unterschiedlich aktiv sind die freiwillig Tätigen in Niederösterreich und 

Vorarlberg. 

 

Freiwillig Tätige nach Bereichen: Geschlecht (Tabelle 6) 

In den Tabellen 6 - 8 wird die Struktur der in den jeweiligen Bereichen freiwillig Tätigen nach 

soziodemographischen Merkmalen dargestellt. 

Von den im Bereich „Hilfsdienste“ Tätigen sind etwas über 80% Männer. Etwas über 70% 

liegt ihr Anteil bei „Politik“ und „Sport“. 48% der Nachbarschaftshilfe wird von Männern 

geleistet. 

Dem gegenüber sind im Bereich „Kirche“ 69% der Freiwilligen Frauen und 65% im Bereich 

„Bildung“.  

 

Freiwillig Tätige nach Bereichen: Geschlecht und Alter (Tabelle 7) 

Anteilsmäßig sind die meisten der in den jeweiligen Bereichen tätigen Freiwilligen 30 bis 59 

(vor allem 40 bis 49) Jahre alt. Für „Soziales“ engagieren sich auch verstärkt  60- bis 69-

Jährige. 

Bei den Männern sind im Bereich „Bildung“ auch relativ mehr 15- bis 19-Jährige tätig. 

Von den Frauen, die bei „Rettungsdiensten“ helfen, ist nahezu die  Hälfte im Alter von 25 bis 

29 Jahren. Im Bereich „Soziales“ engagierte Frauen sind vor allem 60 bis 69 bzw. 40 bis 49 

Jahre alt. 

 

Freiwillig Tätige nach Bereichen: Geschlecht und Lebensunterhalt (Tabelle 8) 

Wie bereits erwähnt, sind die freiwillig Tätigen überwiegend erwerbstätig oder in Pension. 

Dies gilt auch für die Freiwilligen nach den einzelnen Bereichen.  

Einige Ausnahmen sollen aber erwähnt werden: 

Bei den Männern sind im Bereich „Bildung“ die Schüler/Studenten mit 18% die zweitstärkste 

Gruppe. 

Im Bereich „Rettungsdienste“ tätige Frauen sind überwiegend erwerbstätig, aber auch 22% 

ausschließlich Haushaltsführende. Ähnlich hoch ist der Prozentsatz der Hausfrauen auch im 

Bereich „Kirche“ und liegt damit noch vor den Pensionistinnen. Für „Politik“ engagierte 

Frauen sind nach den Erwerbstätigen die Schülerinnen und Studentinnen. In den Bereichen 

„Bildung“ und „Sport“ sind Haushaltsführende die zweitstärkste Gruppe. 
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Formell freiwillig Tätige nach Anzahl der Bereiche (Tabelle 9) 

66,8% der im formellen Bereich Tätigen sind nur in einem Bereich aktiv. 24,7% in zwei, 6,0% 

in drei und 1,8% in vier Bereichen. 

Männer sind etwas häufiger als Frauen in mehreren Bereichen tätig.  

Tendenziell sind aber keine nennenswerten geschlechtsspezifischen Unterschiede 

festzustellen. 

 

Etwa Dreiviertel der jungen Freiwilligen haben nur einen Bereich angegeben, ein Drittel der 

ab 70-Jährigen zwei und die 30- bis 49-Jährigen anteilsmäßig am häufigsten drei Bereiche.  

Etwas mehr als ein Viertel der PensionistInnen arbeiten in zwei, Arbeitlose auch häufiger in 

drei Bereichen.  

 

Freiwillig Tätige im Bereich „Katastrophenhilfs- und Rettungsdienste“ (Tabellen 10) 

413.200 Personen sind in diesem Bereich freiwillig tätig. Über 80% davon sind Männer.  

 

Nahezu alle Freiwilligen sind nur in einer Organisation oder einem Verein der „Hilfsdienste“ 

tätig.  

Anteilsmäßig am häufigsten haben 40- bis 49-Jährige sowie Erwerbstätige auch zwei 

Organisationen/Vereine genannt. Bei den Männern trifft dies auch zusätzlich auf die 20- bis 

24-Jährigen zu, bei den Frauen auf die Haushaltsführenden und Pensionistinnen. 

 

68% erfüllen Kernaufgaben der Organisation, 18% administrative Aufgaben, 9% sonstige 

Aufgaben und 5% sind in leitender Funktion tätig. Nicht überraschend die Aufteilung nach 

dem Geschlecht. Mehr als Dreiviertel der Männer gaben die Kernaufgaben an. Frauen sind 

anteilmäßig am häufigsten mit  administrativen oder sonstigen Aufgaben beschäftigt. Auch 

nach dem Alter zeigen sich deutliche Unterschiede. Die Jüngeren haben überwiegend die 

Ausübung der Kernaufgaben angegeben, die Älteren (PensionistInnen) auch administrative 

Aufgaben. Haushaltsführende widmen sich im verstärkten Maß den sonstigen Aufgaben.  

 

Wie viele Tage im letzten Jahr „Hilfsdienste“ geleistet wurden, haben 40,1% mit 1-10, 31,0% 

mit 11-30, 16,0% mit 31-60 und 12,8% mit 61 und mehr Tagen beantwortet.  

Männer investieren deutlich mehr Zeit als Frauen.  

Etwas mehr als ein Viertel der 20- bis 24-Jährigen hilft mehr als 60 Tage. Bei 31-60 Tagen 

weisen die 40- bis 49-Jährigen und die Erwerbstätigen relativ hohe Anteile auf.  

 

46,1% der Freiwilligen engagieren sich bei einmaligen, zeitlich begrenzten „Hilfsdiensten“, 

37,4%  regelmäßig und doch 16,5% sowohl regelmäßig als auch einmalig. 
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Männer gaben häufiger als Frauen regelmäßige bzw. regelmäßige und einmalige Hilfe-

leistung an. 

Bei den 20- bis 24-Jährigen und 30- bis 39-Jährigen sowie SchülerInnen/StudentInnen  

liegen die Anteile der mehrfachen Unterstützung über 20%. 

 

Die Frage nach den geleisteten Stunden in der letzten Woche wurde zwar mehrheitlich mit 

null beantwortet, doch etwa ein Drittel der Freiwilligen hat 1- 9 Stunden, 6% 10-19 und 2% 

sogar mehr als 40 Stunden  geholfen. Im Durchschnitt wurden 3,8 Stunden Freiwilligenarbeit 

geleistet. Bei den Frauen sind es 4,9 Stunden, bei den Männern 3,6. 

Besonders fleißig sind auch die 15- bis 19-Jährigen (5,2 Stunden) und 50- bis 59-Jährigen 

(4,9 Stunden) sowie SchülerInnen/StudentIinnen (6,7 Stunden) und Erwerbstätige (4,2 

Stunden). 

 

Freiwillig Tätige im Bereich “Kunst, Kultur, Unterhaltung und Freizeit“ (Tabellen 11) 

Von allen formellen Bereichen der Freiwilligenarbeit sind hier die meisten Personen ab 15 

Jahren aktiv und zwar 516.500, geringfügig mehr Männer als Frauen. 

 

82,4% sind in einer Organisation/einem Verein tätig, 13,3% in zwei und 4,3% in drei und 

mehr. Männer sind etwas häufiger in mehreren Vereinen aktiv als Frauen. 

Es sind die mittleren Altersgruppen sowie Haushaltsführende und PensionistInnen, die die 

höchsten Anteile bei Mehrfachengagements aufweisen. 

 

Von der Hälfte der freiwillig Tätigen werden Kernaufgaben geleistet, ein Viertel widmet sich 

administrativen Aufgaben und etwas mehr als ein Zehntel haben leitende Funktionen bzw. 

erfüllen sonstige Aufgaben.  

Anteilsmäßig mehr als doppelt so viele Männer wie Frauen haben die Ausübung einer 

leitenden Funktion angeben.  

Drei Viertel der 15- bis 19-Jährigen und vor allem SchülerInnen/StudentInnen leisten 

Kernaufgaben, eine Fünftel der 25- bis 29-Jährigen übt leitende Funktionen aus.  

Von den Erwerbstätigen werden häufig administrative und sonstige Aufgaben übernommen.  

 

Relativ gering sind die Unterschiede bezüglich des Zeitaufwandes im letzten Jahr: 31,2%  

1-10 Tage, 26,4% 11-30, 23,8% 31-60 und 18,7% 61 und mehr Tage.  

Männer wenden häufiger mehr Zeit auf als Frauen.  

Besonders engagiert mit mehr als 31 Tagen sind die jüngeren  Altersgruppen, die 

SchülerInnen/StudentInnen sowie die PensionistInnen. 
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Fast die Hälfte der im Bereich „Kultur“ Tätigen übt diese Leistungen regelmäßig, 41% nur 

gelegentlich und 11% sowohl als auch aus.  

Männer weisen anteilsmäßig etwas höhere Werte für kontinuierliche Unterstützung auf.  

12% der 30- bis 49-Jährigen und  auch der SchülerInnen/StudentInnen engagieren sich 

regelmäßig und auch bei einmaligen Projekten. 

 

Durchschnittlich wurden in der letzten Woche vor der Befragung  3,4 Stunden für „Kultur“ 

aufgewendet.  

Männer liegen dabei mit 4,4 Stunden deutlich über den Frauen mit 2,2 Stunden. 

Von allen Altersgruppen weisen die 70- bis 79-Jährigen (überwiegend PensionistInnen) den 

höchsten Anteil bei 40 und mehr Stunden auf und erreichen mit 6,7 Stunden Einsatz in der 

letzten Woche auch den höchsten Wert. 

 

Freiwillig Tätige im Bereich „Umwelt, Natur und Tierschutz“ (Tabellen 12) 

Nur wenige Befragte (176.400) haben angegeben, in diesem Tätigkeitsfeld Freiwilligenarbeit 

zu leisten und dass auch fast ausschließlich nur in einer Organisation.  

Männer sind geringfügig häufiger als Frauen mehrfach aktiv.   

Es sind anteilsmäßig vor allem die mittleren Altersgruppen, die sich bei drei und mehr 

Vereinen engagieren.  

 

Etwas überraschend ist, dass nur 37,7% der Freiwilligen angeben haben, Kernaufgaben zu 

erfüllen. 34,4% widmen sich administrativen Aufgaben, 11,1% sind in leitender Funktion und 

16,8% erledigen sonstige Aufgaben.  

Leitungsfunktionen sind von Männern anteilsmäßig fast viermal so oft (15%) angegeben 

worden als von Frauen (4%). Demgegenüber ist die Hälfte der Frauen für administrative 

Aufgaben eingesetzt.  

Die 40- bis 49-Jährigen und Erwerbstätigen  haben am häufigsten leitende Funktionen 

genannt, mehr als die Hälfte der 60- bis 69-Jährigen (PensionistInnen) widmet sich 

Kernaufgaben.  

Der Einsatz im letzten Jahr beträgt für 55,7% nur 1-10 Tage, für 23,4% 11-30 und für etwa je 

10% 31-60 sowie 61 und mehr Tage. Die Anteile der Männer für intensivere Hilfeleistungen 

liegen deutlich über jenen der Frauen. Von den 60- bis 69-Jährigen und PensionistInnen 

wurde am häufigsten ein Zeitaufwand von mehr als 60 Tagen genannt.  

 

Mehr als die Hälfte der im Bereich „Umwelt“ Tätigen engagieren sich nur bei einmaligen, 

zeitlich begrenzten Projekten. Nur etwas mehr als ein Viertel gab regelmäßige Unterstützung 

an, 15% helfen regelmäßig und gelegentlich.  
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Männer sind häufiger kontinuierlich aktiv als Frauen. Und vor allem die 25- bis 39-Jährigen 

weisen relativ höhere Werte bei verstärktem Einsatz auf.  

Von den SchülerInnen/StudentInnen gaben immerhin 39% an, sowohl regelmäßig als auch 

einmalig zu helfen.  

 

Der durchschnittliche Einsatz in der Woche vor der Befragung beträgt 2,0 Stunden. Bei den 

Männern sind es 2,6 bei denn Frauen nur 0,9 Stunden. Die höchsten Werte erreichen die 60- 

bis 69-Jährigen mit 3,0 und die PensionistInnen mit 2,4 Stunden. 

 

Freiwillig Tätige im „Kirchlichen oder religiösen Bereich“ (Tabellen 13) 

428.500 Personen sind in diesem Bereich freiwillig tätig. Es sind mehr als doppelt so viele 

Frauen wie Männer. 

 

88% der Freiwilligen sind nur in einer Organisation/einem Verein tätig, nur 8% in zwei. 

Die Unterschiede bei Männern und Frauen sind eher gering.  

Vor allem von den 50- bis 59-Jährigen und den Haushaltsführenden wurden häufiger 

Mehrfachaktivitäten genannt.  

 

44,7% erfüllen Kernaufgaben, 32,7% administrative sowie 15,3% sonstige Aufgaben und nur 

7,3% haben leitenden Funktionen. Dieser Anteil ist bei den Männern wieder etwas höher als 

bei den Frauen. Bemerkenswert ist, dass 17% der 15- bis 19-Jährigen diesen leitenden 

Aufgabenbereich nannten.  

67% der SchülerInnen/StudentInnen widmen sich den Kernaufgaben, Haushaltsführende am 

häufigsten administrativen Aufgaben. 

 

Die Freiwilligen im Bereich „Kirche“ sind engagiert: 41,5% gaben zwar nur 1-10 Tage Einsatz 

im letzten Jahr an, aber 24,6% 11-30, 21,5% 31-60 und 12,4% 61 und mehr Tage an. Von 

den Männern sind mit 18% deutlich mehr intensiv aktiv (61 und mehr Tage) als bei den 

Frauen mit 10%. 

60% der 20-bis 24-Jährigen haben im Vorjahr 31-60 Tage geholfen, 31% der 70- bis 79-

Jährigen mehr als 60 Tage. Dem entsprechen auch die Angaben der 

SchülerInnen/StudentInnen und PensionistInnen.  

 

46,0% der Freiwilligen sind regelmäßig aktiv, 43,3% einmalig und 10,8% sowohl als auch.  

Bei den Männern sind die Anteile für intensivere Unterstützung etwas höher als bei den 

Frauen.  
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Von den freiwillig tätigen 20- bis 24-Jährigen gaben 70% an, im Bereich „Kirche“ regelmäßig 

tätig zu sein. Bei den mittleren Altersgruppen liegen  die Anteile für einmalige Projekte bei 

über 50%. Und 19% der 40- bis 49-Jährigen sind regelmäßig und auch gelegentlich freiwillig 

tätig.  

54% der SchülerInnen/StudentInnen helfen regelmäßig, während mehr als die Hälfte der 

Haushaltsführenden sich für einmalige Projekte  einsetzt. Von den Erwerbstätigen sind 13% 

im dauernden und gelegentlichen Einsatz.  

 

2,4 Stunden betrug die durchschnittliche Hilfeleistung in der Woche vor der Befragung.  

Bei den Männern ist sie mit 2,8 Stunden etwas höher als bei den Frauen mit 2,2 Stunden.  

Besonders aktiv sind die 60- bis 69-Jährigen mit durchschnittlich 3,4 Stunden und die 

PensionistInnen mit 3,1 Stunden.  

 

Freiwillig Tätige im „Sozial- und Gesundheitsbereich“ (Tabellen 14) 

Insgesamt helfen in diesem Bereich 227.900 Personen, etwa gleich viele Männer und 

Frauen. 

 

Obwohl zu diesem Bereich ein breites Aktionsspektrum gehört, sind 85,3% der Freiwilligen 

nur in einer Organisation/einem Verein tätig, 12,1% in zwei. 

Frauen  haben deutlich häufiger Mehrfachaktivitäten angegeben als Männer. 

15% der  25- bis 29-Jährigen sind in drei Vereinen aktiv, ein Viertel der 50- bis 59-Jährigen in 

zwei Organisationen. 

 

Nicht ganz die Hälfte der freiwillig Tätigen widmet sich den Kernaufgaben, etwas mehr als 

ein Viertel administrativen und ein Zehntel sonstigen Aufgaben. 17% üben leitende 

Funktionen aus.  

Es sind anteilsmäßig wieder deutlich mehr Männer als Frauen mit Leitungsfunktionen betraut 

(21 zu 13%). Demgegenüber werden von  mehr Frauen die Kernaufgaben übernommen (53 

zu 41%). 

Mehr als ein Viertel der 50- bis 59-Jährigen üben leitende Funktionen aus und über 60% der 

40- bis 49-Jährigen bzw. der SchülerInnen/StudentInnen sind für Kernaufgaben zuständig.  

 

Im letzten Jahr haben 42,2% nur 1-10 Tage geholfen, 28,2% 11-30, 16,8% 31-60 und 12,8% 

61 und mehr Tage.  

In diesem Bereich erbringen Frauen einen deutlich höheren zeitlichen Einsatz als die 

Männer.  
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Auch bei den 20- bis 24-Jährigen und den 70- bis 79-Jährigen entfallen größere Anteile auf 

die Kategorien ab 30 Tagen. Dies gilt auch für die Haushaltsführenden und Erwerbstätigen.  

 

Etwas mehr als die Hälfte der Hilfeleistungen wird regelmäßig ausgeübt. 40% engagieren 

sich bei einmaligen Projekten und nur 9% helfen sowohl als auch.  

Auch die Intensität der Freiwilligenarbeit ist in diesem Bereich bei Frauen höher als bei den 

Männern. Sie leisten anteilsmäßig öfter regelmäßige bzw. regelmäßige als auch gelegent-

liche Hilfe. 

Ein Viertel der 25- bis 29-Jährigen erbringt Mehrfachunterstützung, während sich 

anteilsmäßig die 30- bis 39-Jährigen vor allem auf einmalige Projekte konzentrieren.  

Auch nahezu die Hälfte der Haushaltsführenden hilft lieber zeitlich begrenzt. 

SchülerInnen/StudentInnen und PensionistInnen weisen hingegen einen hohen Anteil für 

regelmäßige und einmalige Freiwilligenarbeit auf.  

 

Durchschnittlich wurden in der Vorwoche 2,5 Stunden an Unterstützung erbracht.  

Frauen liegen mit 2,8 Stunden etwas über den Männern mit 2,1 Stunden. 

Besonders fleißig sind auch die 50- bis 59-Jährigen mit 3,7 Stunden und PensionistInnen mit 

3,0 Stunden. 

 
Freiwillig Tätige im Bereich „Politische Arbeit und Interessensvertretung“ (Tabellen 15) 

242.200 Personen engagieren sich in diesem Bereich und zwar deutlich mehr Männer als 

Frauen. 

 

82,3% der Freiwilligen sind nur in einer Organisation/einem Verein tätig, 11,5% in zwei und 

6,2% in drei und mehr. 

Es sind vor allem die Männer, die mehrfach aktiv sind.  

Auch bei den 20- bis 24-Jährigen und den Erwerbstätigen finden sich in dieser Gruppe 

anteilsmäßig höhere Werte.  

 

Etwa ein Drittel der Freiwilligen erbringen Kernaufgaben bzw. erledigen administrative 

Aufgaben und etwa ein Viertel hat leitende Funktionen.  

Die geschlechtsspezifischen Unterschiede sind nicht so ausgeprägt wie in anderen 

Bereichen. Das bedeutet vor allem, dass Frauen zu einem nur etwas geringeren Anteil als 

die Männer auch Führungsfunktionen ausüben. 

Leitungsfunktionen haben anteilsmäßig die 50 - bis 69-Jährigen am häufigsten genannt 

sowie die Erwerbstätigen und die PensionistInnen.  

 

28



Im letzten Jahr haben 44,3% der Freiwilligen 1-10 Tage, 34,0% 11-30, 12,8% 31-60 und 

8,9% 61 und mehr Tage im Bereich „Politik“ gearbeitet.  

Männer zeigen hier ein deutlich höheres Engagement als Frauen. 

Die Jüngeren haben anteilsmäßig höhere Werte bei 31-60 Tage, die 50- bis 59-Jährigen  

in der Kategorie „61 und mehr Tage“. 

Es sind vor allem die Erwerbstätigen, die  besonders aktiv sind.  

 

Etwa gleich groß ist der Anteil der freiwillig Tätigen für  regelmäßig bzw. gelegentlich 

geleisteten Hilfe.  

Dies gilt ebenso  für die Frauen, während  sich die Männer verstärkt auch an kontinuierlichen 

und einmaligen Arbeiten  beteiligen. 

Die Hälfte der 15- bis 19-Jährigen und der 30- bis 39-Jährigen engagiert sich in einmaligen 

Projekten. Bei den 70- bis 79-Jährigen ist die Mehrfachunterstützung besonders ausgeprägt.  

 

Durchschnittlich 2,6 Stunden wurde in der Woche vor der Befragung für den Bereich „Politik“ 

gearbeitet.  

Männer weisen 2,7 und  Frauen 2,6 Stunden auf. Sehr aktiv waren die 20- bis 24-Jährigen 

mit durchschnittlich 6,1 Stunden bzw. die SchülerInnen/StudentInnen mit 7,0 Stunden. 

 

Freiwillig Tätige im Bereich “Bürgerliche Aktivitäten und Gemeinwesen“ (Tabellen 16) 

In diesem Bereich sind von allen Befragten die wenigsten freiwillig tätig. Von den 146.000 

Freiwilligen sind etwas mehr Männer als Frauen.  

 

88,6% engagieren sich nur in einer Organisation/einem Verein, 8,0% in zwei.  

Die geschlechtsspezifischen Unterschiede sind nicht nennenswert. 

Vor allem die 50- bis 69-Jährigen sowie  Erwerbstätige und PensionistInnen leisten 

anteilsmäßig häufiger Freiwilligenarbeit.  

 

Etwa ein Drittel der freiwillig Tätigen widmet sich den Kernaufgaben bzw. administrativen 

Arbeiten. Nahezu gleich  mit rund 15% sind auch die Anteile für die Ausübung von 

Leitungsfunktionen und die Erbringung sonstiger Aufgaben.  

Bei den Frauen sind die Anteile bei administrativen Aufgaben etwas höher als bei den 

Männern, bei Leitungsfunktionen ist es umgekehrt.  

Vor allem bei  den mittleren und älteren Altersgruppen sowie den Erwerbstätigen sind 

anteilsmäßig die höchsten Werte  bei leitenden Funktionen festzustellen. 
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Mehr als die Hälfte der Freiwilligen hat im letzten Jahr nur 1-10 Tage gearbeitet, etwas mehr 

als ein Viertel 11-30 und etwa ein Siebentel mehr als 30 Tage.  

Das Engagement der Männer ist etwas größer als jenes der Frauen. 

Die 60- bis 79-Jährigen sowie die Erwerbstätigen und auch Haushaltsführenden sind 

besonders aktiv.  

Es überrascht nicht, dass sich in diesem Bereich 60,3% nur für zeitlich begrenzte Projekte 

engagieren, nicht ganz ein Drittel hilft regelmäßig und nur 8% sowohl als auch.  

Der Anteil der Mehrfachunterstützenden ist bei 50- bis 59-Jährigen und PensionistInnen 

besonders hoch.  

 

Daraus resultiert auch, dass in der Woche vor der Befragung durchschnittlich nur 1,9 

Stunden Unterstützung geleistet wurden. Mit 2,1 Stunden liegen die Männer über den 

Frauen mit 1,5 Stunden.  

Den höchsten Wert weisen die 60- bis 69-Jährigen mit 3,5 Stunden auf; rund 2 Stunden 

leisten Erwerbstätige und PensionistInnen.  

 

Freiwillig Tätige im Bereich „Bildung“ (Tabellen 17) 

Auch in diesem Bereich sind nur wenige  Personen ab 15 Jahren freiwillig tätig, nämlich  

174.300, mehr Frauen als Männer.  

Sie sind  vorwiegend nur in einer Organisation/einem Verein. Männer engagieren sich 

häufiger auch mehrfach. Vor allem die 50- bis 59-Jährigen und die PensionistInnen weisen 

hohe Anteile bei 4 und mehr Vereinen auf.  

 

Nur 30,5% der Freiwilligen widmen sich den Kernaufgaben, 39,5% sind mit administrativen 

sowie 12,2% mit sonstigen Aufgaben beschäftigt und 17,8% haben eine leitende Funktion. 

Vor allem die 50- bis 59-Jährigen und Haushaltsführende haben anteilsmäßig am häufigsten 

angegeben, Führungsfunktionen auszuüben.  

 

Von den freiwillig Tätigen waren im letzten Jahr 62,1% nur 1-10 Tage, 20,8% 11-30, 8,8% 

31-60 und 8,3% mehr als 60 Tage im Einsatz. Es sind vorwiegend die 15- bis 19-Jährigen 

und damit die SchülerInnen/StudentInnen, die sich intensiv engagieren.  

 

Auch im Bereich „Bildung“ dominiert die Beteiligung an einmaligen Projekten mit 63,6%. 

26,8% der Freiwilligen sind regelmäßig tätig und 9,6% sowohl als auch.  

Nahezu 60% der 15- bis 19-Jährigen sowie 51% der SchülerInnen/StudentInnen gab an, 

regelmäßig Unterstützung zu leisten.  
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Durchschnittlich wurden 1,7 Stunden in der  Woche vor der Befragung für derartige 

Freiwilligenarbeit aufgewendet. Es ist nicht überraschend, dass SchülerInnen/StudentInnen 

mit 4,1 Stunden eine Spitzenwert erzielen.  

 

Freiwillig Tätige im Bereich „Sport und Bewegung“ (Tabellen 18) 

Es verwundert nicht, dass sich nach dem Bereich „Kultur“  die meisten Personen ab 15 

Jahren für Sport engagieren. Insgesamt sind es 474.400 Freiwillige und davon  vor allem  

Männer.  

 

Und doch sind 88,4% nur in einer Organisation/einem Verein tätig, 8,3% in zwei und 3,2% in 

drei und mehr. 

Besonders vielseitig sind anteilsmäßig die 20- bis 24-Jährigen und auch die PensionistInnen. 

 

Überraschend ist allerdings, dass sich nur etwas mehr als ein Drittel  der Freiwilligen den 

Kernaufgaben widmet und etwas weniger als ein Drittel mit administrativen Aufgaben 

beschäftigt ist. 15,9% sind in leitender Funktion und 16,6% erledigen sonstige Aufgaben.  

47% der 20- bis 24-Jährigen gaben an, in diesem Bereich Kernaufgaben zu erfüllen. Bei den 

60- bis 69-Jährigen sowie PensionstInnen liegen  die Anteile bei den Leitungsfunktionen 

etwas über 20%.  

 

Die im Bereich „Sport“ freiwillig Tätigen sind sehr engagiert. Nur 31,8% haben im letzten Jahr 

1-10 Tage dafür aufgewendet, 28,8% 11-30, aber 21,8% 31-60 und 17,6% 61 und mehr 

Tage. 

Es sind anteilsmäßig deutlich mehr Männer, die viel Zeit investieren.  

Hohe Anteile in der Kategorie „61 und mehr Tage“ weisen auch die 15- bis 29-Jährigen 

sowie SchülerInnen/StudentInnen auf.  

 

Mehr als die Hälfte der Freiwilligen ist regelmäßig aktiv, etwas mehr ein Drittel nur zeitlich 

begrenzt und 9,9% sowohl als auch.  

Auch die Intensität der Freiwilligenarbeit ist bei den Männern ausgeprägter als bei den 

Frauen. Dies gilt auch für die 20- bis 24-Jährigen bzw. SchülerInnen/StudentInnen. 

In der letzten Woche vor der Befragung wurden durchschnittlich 3,0 Stunden aufgewendet. 

Männer liegen mit 3,4 Stunden deutlich über den Frauen mit 1,9 Stunden.  

Den höchsten Wert weisen allerdings die 50- bis 59-Jährigen mit 5,1 Stunden auf. 

Durchschnittlich 3,1 Stunden finden sich bei den Erwerbstätigen und 3,6 Stunden bei 

SchülerInnen/StudentInnen.  
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Informell freiwillig Tätige (Tabellen 19) 

1,9 Mio. Personen ab 15 Jahren gaben an, Nachbarschaftshilfe zu leisten. Es sind etwas 

mehr Frauen als Männer.  

 

44,4% üben nur eine Tätigkeit aus, 22,7% zwei, 14,2% drei sowie 18,7% vier und mehr. 

Bei den Mehrfachunterstützungen liegen die Männer anteilsmäßig über den Frauen.  

Höhere Anteile für mehrfach Aktive sind auch bei den 40- bis 49-Jährigen und 25- bis 29-

Jährigen sowie Personen mit anderem Lebensunterhalt und Arbeitslosen festzustellen.  

 

Nur 40,4% der informell tätigen Freiwilligen haben im letzten Jahr 1-10 Tage geholfen, 

29,4% 11-30, aber 14,0% 31-60 und 16,2% sogar 61 und mehr Tage.  

Frauen wenden deutlich mehr Zeit für die Nachbarschaftshilfe auf. Bei der Kategorie „61 und 

mehr Tage“ ist der Anteil bei den Frauen mehr als doppelt so hoch wie jener der Männer (22 

zu 10%). 

Viel Zeit investieren anteilsmäßig  die Älteren (besonders die 80- und Mehrjährigen), 

Personen mit anderem Lebensunterhalt und jene in Elternkarenz.  

 

Trotz des hohen Zeiteinsatzes leisten nahezu zwei Drittel der Freiwilligen nur einmalige, 

zeitlich begrenzte Unterstützung. Etwas mehr als ein Viertel  hilft regelmäßig und etwa ein 

Zehntel sowohl als auch. 

Von den Männern sind nahezu drei Viertel nur gelegentlich im Einsatz, bei den Frauen ist es 

etwas mehr als die Hälfte. Ein Drittel der Frauen ist regelmäßig engagiert.  

Von den Jüngsten sind anteilsmäßig mehr gelegentlich aktiv, aber über 10% auch 

regelmäßig und einmalig.  Mit 44% ist der Anteil der kontinuierlichen Hilfeleistung bei den 80- 

und Mehrjährigen und bei den Haushaltsführenden mit 42% besonders hoch.   

 

Obwohl etwas mehr als die Hälfte der informell Tätigen angegeben hat, in der Woche vor der 

Befragung keine Zeit dafür aufgewendet zu haben, liegt der durchschnittliche Zeitaufwand 

bei 3,6 Stunden. Bei den Frauen beträgt dieser Wert sogar 4,4 Stunden, bei den Männern 

2,7 Stunden.  

Mit 6,8 Stunden sind die 70- bis 79-Jährigen am fleißigsten, gefolgt von den 80- und 

Mehrjährigen sowie den 60- bis 69-Jährigen mit 5,0 Stunden.  

Haushaltsführende haben 6,1 und PensionistInnen 5,6 Stunden für die Nachbarschaftshilfe 

aufgewendet.  
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Motive für formelle und/oder informelle Freiwilligenarbeit (Tabelle 20) 

Es gibt viele verschiedene Beweggründe, warum formelle und/oder informelle 

Freiwilligenarbeit geleistet wird. Deshalb wurden die freiwillig Tätigen gefragt, ob jedes der 

ausgewählten Motive auf sie zutrifft oder nicht. 

„Macht mir Spaß“ haben 64% der freiwillig Tätigen als „voll und ganz“ zutreffend bezeichnet, 

weitere 29% mit „eher schon“.  

„Möchte damit anderen helfen“ erreichte 58% „voll und ganz“ und 35% „eher schon“ 

Angaben.  
„Treffe Menschen und gewinne Freunde“ wird von 49% voll bejaht und von weiteren 34% mit 

„eher schon“ angegeben. 

„Kann meine Fähigkeiten und Kenntnisse einbringen“ findet etwa gleich häufig volle bzw. 

teilweise Zustimmung. 

 

Von nahezu 80% als „überhaupt nicht zutreffend“ und weiteren15% „eher nicht zutreffend“ 

wurde das Motiv „Hoffe, dass mir diese Tätigkeit hilft, einen bezahlten Job zu finden“ 

beurteilt.  

Auch das Motiv „Hilft mir für meinen Beruf“ wird von 56% total und weiteren 23% teilweise 

abgelehnt.  

 

Dieses Ranking gilt auch für Männer und Frauen, wenn auch mit leicht unterschiedlichen 

Prozentsätzen. 

 

Gründe, keine formelle und/oder informelle Freiwilligenarbeit zu leisten (Tabelle 21) 

Jene Personen, die keine Freiwilligenarbeiten leisten, sollten für jeden der ausgewählten 

Gründe angeben, ob er zutrifft oder nicht. 

„Bin durch familiäre Aufgaben ausgefüllt“ wurde von 69% der Nicht-freiwillig Tätigen als 

zutreffend genannt. 

58% gaben als Erklärung für ihr fehlendes Engagement  “Bin niemals gefragt oder gebeten 

worden“ an. 

„Habe nie darüber nachgedacht“ trifft auf 46% der Personen zu, die keine Freiwilligenarbeit 

leisten. 

Geringe geschlechtsspezifische Unterschiede sind festzustellen: 

Von 53% der Männer wurde auch „Lässt sich mit meinem Beruf zeitlich nicht vereinbaren“ 

angegeben und liegt damit noch vor „Habe nie darüber nachgedacht“. 

Von den Frauen sind es sogar 73%, die aus familiären Gründen keine Freiwilligenarbeit 

leisten (können).  
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Zu 94% wurde der Grund „Habe schlechte Erfahrungen gemacht“ als nicht zutreffend 

bezeichnet.  

Die Aussage „Habe das Gefühl, dass ich keinen nützlichen Beitrag leisten kann“ wird von 

87% für ihre Person abgelehnt.  

83% stimmen  „Kann mir das nicht leisten, da es für mich mit zu hohen Kosten verbunden 

ist“ nicht zu.  

Diese Gründe gelten für Männer und Frauen, wieder mit etwas abweichenden 

Prozentwerten. 

 

Das Volumen der Freiwilligenarbeit in Österreich 
 
Zur Berechnung des Volumens der Freiwilligenarbeit in Österreich wird einerseits die Zahl 

der in irgendeiner Form freiwillig Tätigen und andererseits der von ihnen erbrachte 

Zeiteinsatz herangezogen.  

 

Bereich 
Freiwillig Tätige 

insgesamt 
 in 1.000 

Durchschnittliche 
Stunden/Woche 

Gesamtstunden/
Woche 
in 1.000 

Katastrophenhilfs- und Rettungsdienste 413,2 3,8 1.575,9
Kunst, Kultur, Unterhaltung und Freizeit 516,5 3,4 1.761,6
Umwelt, Natur und Tierschutz 176,4 2,0 349,9
Kirchlicher od. religiöser Bereich 428,5 2,4 1.026,1
Sozial- und Gesundheitsbereich 227,9 2,5 564,7
Politischer Arbeit und Interessensvertretung 242,2 2,6 640,9
Bürgerliche Aktivitäten und Gemeinwesen 146,0 1,9 278,2
Bildung 174,3 1,7 302,9
Sport und Bewegung 474,7 3,0 1.418,4
Informell freiwillig Tätige 1.871,7 3,6 6.774,0

Summe  14.692,7
 
 
Wie der Übersicht zu entnehmen ist, wurden von den freiwillig tätigen Personen ab 15 

Jahren insgesamt 14.692.679 Stunden Freiwilligenarbeit erbracht. 

 

Entsprechend der Mikrozensuserhebung6 wurden im 4. Quartal 2006 von den 

Erwerbstätigen nur in der Hauptbeschäftigung 1 Mrd. 787 Mio. Arbeitsstunden tatsächlich 

geleistet. Für die Unselbständigen beträgt der Wert  1 Mrd. 465 Mio. Arbeitsstunden.  

                                                

In Relation dazu entspricht die Freiwilligenarbeit 11% des Arbeitsvolumens pro Woche aller 

Erwerbstätigen und 13% der Unselbständigen. 

 

 
6 Schnellbericht „Arbeitsmarktstatistik 4. Quartal 2006“ der Statistik Austria. 
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Laut Mikrozensus6 betrug die durchschnittliche Normalarbeitszeit7 der Erwerbstätigen im 4. 

Quartal 2006 39,3 Stunden und die tatsächlich geleistete Arbeitszeit8 35,3 Stunden pro 

Woche. 

Werden diese Arbeitszeiten auf die Freiwilligenarbeit übertragen, entsprechen die 

Leistungen der freiwillig Tätigen nach der Normalarbeitszeit jenen von 373.860 

Erwerbstätigen bzw. nach der geleisteten Arbeitszeit von 416.223 Erwerbstätigen.  

 

                                                 
7 Als wöchentliche Normalarbeitszeit werden die durchschnittlichen normalerweise geleisteten 
Wochenarbeitsstunden bezeichnet. Regelmäßig geleistete Überstunden sind darin enthalten. 
 
8 Als tatsächlich geleistete Arbeitszeit werden die tatsächlich geleisteten Wochenarbeitsstunden in der 
Referenzwoche bezeichnet. Überstunden werden eingerechnet, Fehlstunden (Urlaub, Krankenstand) abgezogen. 
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TABELLEN 
 

- Summenwerte mit weniger als hochgerechnet 8.000 Personen sind sehr stark 
zufallsbehaftet und werden daher in den Tabellen nicht ausgewiesen. Werden 
nicht alle Ausprägungen eines Merkmals angeführt, ist dies durch den 
Hinweis „Auswahl“ gekennzeichnet. 

- Rundungsdifferenzen wurden nicht ausgeglichen. 





Auskunftserteilende Personen ab 15 Jahren: Beteiligung an Freiwilligenarbeit Tabelle 1

in 1.000 in % in 1.000 in %

Insgesamt 6.897,9 3.019,2 43,8 3.878,7 56,2

Geschlecht
Männlich 3.333,1 1.569,3 47,1 1.763,9 52,9
Weiblich 3.564,8 1.450,0 40,7 2.114,8 59,3

Alter in Jahren
15-19 492,1 211,4 43,0 280,7 57,0
20-24 520,0 244,4 47,0 275,7 53,0
25-29 521,0 226,1 43,4 294,9 56,6
30-39 1.235,2 577,2 46,7 658,0 53,3
40-49 1.343,2 665,5 49,5 677,7 50,5
50-59 1.025,4 494,0 48,2 531,4 51,8
60-69 863,3 376,1 43,6 487,2 56,4
70-79 567,9 159,2 28,0 408,8 72,0
80+ 329,8 65,4 19,8 264,4 80,2

Lebensunterhalt
Erwerbstätig (auch Lehrling) 3.678,6 1.784,3 48,5 1.894,3 51,5
Arbeitslos 251,8 89,3 35,5 162,5 64,5
PensionistIn 1.753,6 613,6 35,0 1.140,0 65,0
Ausschließlich haushaltsführend 478,6 201,8 42,2 276,8 57,8
SchülerIn/StudentIn 490,8 245,1 49,9 245,7 50,1
Dauerhaft arbeitsunfähig 39,8 13,9 35,0 25,9 65,0
Präsenz-/Zivildiener 21,7 12,5 57,6 9,2 42,4
In Elternkarenz 145,0 36,7 25,3 108,3 74,7
Anderer Lebensunterhalt 37,9 21,9 57,9 16,0 42,1

Familienstand
Ledig 1.990,5 908,1 45,6 1.082,4 54,4
Verheiratet 3.897,6 1.773,9 45,5 2.123,6 54,5
Verwitwet 493,3 134,9 27,4 358,4 72,6
Geschieden 516,5 202,2 39,1 314,3 60,9

Höchste abgeschlossene Schulbildung
Pflichtschule/keine Pflichtschule 1.776,7 582,2 32,8 1.194,5 67,2
Lehrabschluss (Berufsschule) 2.413,9 1.076,4 44,6 1.337,5 55,4
Berufsbild. mittlere Schule (ohne Berufsschule) 928,8 442,9 47,7 485,9 52,3
Allgemeinbildende höhere Schule 394,2 191,9 48,7 202,2 51,3
Berufsbildende höhere Schule 570,8 288,4 50,5 282,4 49,5
BHS-Abiturientenlehrgang, Kolleg 49,3 19,0 38,6 30,2 61,4
Hochschulverw. LA, Universitätslehrgänge 154,9 91,2 58,8 63,8 41,2
Universität, Fachhochschule 609,3 327,2 53,7 282,2 46,3

Bundesland
Burgenland 238,9 103,7 43,4 135,1 56,6
Niederösterreich 1.320,1 617,8 46,8 702,3 53,2
Wien 1.396,1 481,6 34,5 914,5 65,5
Kärnten 471,0 206,0 43,7 264,9 56,3
Steiermark 1.014,6 461,0 45,4 553,5 54,6
Oberösterreich 1.151,8 561,8 48,8 590,0 51,2
Salzburg 434,9 174,4 40,1 260,5 59,9
Tirol 575,2 275,4 47,9 299,8 52,1
Vorarlberg 295,4 137,5 46,5 157,9 53,5

Urbanisierungsgrad 
hohe Bevölkerungsdichte 2.355,9 864,0 36,7 1.491,9 63,3
mittlere Bevölkerungsdichte 1.680,3 777,1 46,2 903,2 53,8
niedrige Bevölkerungsdichte 2.861,8 1.378,2 48,2 1.483,6 51,8

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit

Merkmal

Freiwilligenarbeit

NeinJa

Auskunfts-
erteilende 
Personen
in 1.000
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Auskunftserteilende Männer ab 15 Jahren: Beteiligung an Freiwilligenarbeit

in 1.000 in % in 1.000 in %

Männer 3.333,1 1.569,3 47,1 1.763,9 52,9

Alter in Jahren
15-19 251,9 116,2 46,1 135,7 53,9
20-24 262,3 142,4 54,3 119,8 45,7
25-29 262,3 114,2 43,5 148,1 56,5
30-39 618,0 298,0 48,2 320,0 51,8
40-49 677,9 339,5 50,1 338,4 49,9
50-59 504,8 258,6 51,2 246,1 48,8
60-69 410,9 170,3 41,5 240,6 58,5
70-79 244,2 89,2 36,5 155,0 63,5
80+ 101,1 40,8 40,4 60,2 59,6

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 2.131,7 1.061,7 49,8 1.070,0 50,2
Arbeitslos 139,2 41,6 29,8 97,7 70,2
Pensionist 794,4 321,9 40,5 472,4 59,5
Schüler/Student 211,8 116,9 55,2 94,9 44,8
Dauerhaft arbeitsunfähig 17,9 6,0 33,7 11,9 66,3
Präsenz-/Zivildiener 21,7 12,5 57,6 9,2 42,4

Familienstand
Ledig 1.066,5 518,4 48,6 548,1 51,4
Verheiratet 1.969,8 928,2 47,1 1.041,6 52,9
Verwitwet 80,9 31,5 38,9 49,5 61,1
Geschieden 215,9 91,2 42,2 124,7 57,8

Höchste abgeschlossene Schulbildung
Pflichtschule/keine Pflichtschule 601,0 229,4 38,2 371,6 61,8
Lehrabschluss (Berufsschule) 1.545,4 723,0 46,8 822,4 53,2
Berufsbild. mittlere Schule (ohne Berufsschule) 319,9 171,5 53,6 148,4 46,4
Allgemeinbildende höhere Schule 167,5 81,3 48,6 86,2 51,4
Berufsbildende höhere Schule 287,4 153,5 53,4 133,9 46,6
BHS-Abiturientenlehrgang, Kolleg 20,7 9,6 46,3 11,1 53,7
Hochschulverw. LA, Universitätslehrgänge 39,9 25,2 63,2 14,7 36,8
Universität, Fachhochschule 351,5 175,8 50,0 175,7 50,0

Bundesland
Burgenland 116,2 54,0 46,5 62,1 53,5
Niederösterreich 641,8 321,7 50,1 320,2 49,9
Wien 660,5 227,0 34,4 433,4 65,6
Kärnten 226,4 112,7 49,8 113,7 50,2
Steiermark 491,8 247,4 50,3 244,4 49,7
Oberösterreich 562,7 297,3 52,8 265,4 47,2
Salzburg 209,7 99,7 47,5 110,0 52,5
Tirol 279,3 143,6 51,4 135,7 48,6
Vorarlberg 144,9 65,9 45,5 79,1 54,5

Urbanisierungsgrad 
hohe Bevölkerungsdichte 1.110,5 401,3 36,1 709,2 63,9
mittlere Bevölkerungsdichte 802,8 405,7 50,5 397,1 49,5
niedrige Bevölkerungsdichte 1.419,9 762,3 53,7 657,6 46,3

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit

Tabelle 1 (Männer)

Merkmal

Freiwilligenarbeit

NeinJa

Auskunfts-
erteilende 
Männer
in 1.000
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Auskunftserteilende Frauen ab 15 Jahren: Beteiligung an Freiwilligenarbeit

in 1.000 in % in 1.000 in %

Frauen 3.564,8 1.450,0 40,7 2.114,8 59,3

Alter in Jahren
15-19 240,2 95,2 39,6 145,0 60,4
20-24 257,8 101,9 39,5 155,8 60,5
25-29 258,7 111,9 43,2 146,8 56,8
30-39 617,2 279,2 45,2 338,0 54,8
40-49 665,3 326,0 49,0 339,3 51,0
50-59 520,7 235,4 45,2 285,3 54,8
60-69 452,4 205,8 45,5 246,7 54,5
70-79 323,8 70,0 21,6 253,8 78,4
80+ 228,7 24,6 10,7 204,1 89,3

Lebensunterhalt
Erwerbstätig (auch Lehrling) 1.546,9 722,6 46,7 824,3 53,3
Arbeitslos 112,5 47,7 42,4 64,8 57,6
Pensionistin 959,2 291,7 30,4 667,5 69,6
Ausschließlich haushaltsführend 472,7 200,1 42,3 272,6 57,7
Schülerin/Studentin 279,0 128,2 46,0 150,8 54,0
Dauerhaft arbeitsunfähig 21,9 7,9 36,1 14,0 63,9
In Elternkarenz 144,8 36,5 25,2 108,3 74,8
Anderer Lebensunterhalt 27,6 15,2 54,8 12,5 45,2

Familienstand
Ledig 924,0 389,7 42,2 534,3 57,8
Verheiratet 1.927,8 845,8 43,9 1.082,0 56,1
Verwitwet 412,4 103,5 25,1 308,9 74,9
Geschieden 300,6 111,0 36,9 189,6 63,1

Höchste abgeschlossene Schulbildung
Pflichtschule/keine Pflichtschule 1.175,7 352,8 30,0 822,8 70,0
Lehrabschluss (Berufsschule) 868,6 353,4 40,7 515,1 59,3
Berufsbild. mittlere Schule (ohne Berufsschule) 608,9 271,4 44,6 337,5 55,4
Allgemeinbildende höhere Schule 226,7 110,6 48,8 116,1 51,2
Berufsbildende höhere Schule 283,4 134,8 47,6 148,5 52,4
BHS-Abiturientenlehrgang, Kolleg 28,6 9,5 33,1 19,1 66,9
Hochschulverw. LA, Universitätslehrgänge 115,1 66,0 57,3 49,1 42,7
Universität, Fachhochschule 257,9 151,4 58,7 106,5 41,3

Bundesland
Burgenland 122,7 49,7 40,5 73,0 59,5
Niederösterreich 678,3 296,1 43,7 382,1 56,3
Wien 735,6 254,5 34,6 481,1 65,4
Kärnten 244,6 93,3 38,1 151,3 61,9
Steiermark 522,8 213,6 40,9 309,2 59,1
Oberösterreich 589,1 264,5 44,9 324,6 55,1
Salzburg 225,3 74,8 33,2 150,5 66,8
Tirol 295,9 131,8 44,5 164,1 55,5
Vorarlberg 150,5 71,6 47,6 78,9 52,4

Urbanisierungsgrad 
hohe Bevölkerungsdichte 1.245,4 462,7 37,2 782,7 62,8
mittlere Bevölkerungsdichte 877,5 371,4 42,3 506,2 57,7
niedrige Bevölkerungsdichte 1.441,9 615,9 42,7 825,9 57,3

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit

Tabelle 1 (Frauen)

Merkmal

Freiwilligenarbeit
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Auskunftserteilende Personen ab 15 Jahren: Beteiligung an formeller bzw. informeller Freiwilligenarbeit Tabelle 2

in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in %

Insgesamt 6.897,9 1.925,4 27,9 4.972,5 72,1 1.871,7 27,1 4.953,0 71,8

Geschlecht
Männlich 3.333,1 1.100,0 33,0 2.233,1 67,0 897,5 26,9 2.397,4 71,9
Weiblich 3.564,8 825,4 23,2 2.739,4 76,8 974,2 27,3 2.555,6 71,7

Alter in Jahren
15-19 492,1 154,6 31,4 337,4 68,6 121,5 24,7 368,7 74,9
20-24 520,0 158,8 30,5 361,2 69,5 144,8 27,9 369,9 71,1
25-29 521,0 146,1 28,1 374,8 71,9 130,5 25,1 384,3 73,8
30-39 1.235,2 359,4 29,1 875,8 70,9 365,5 29,6 853,6 69,1
40-49 1.343,2 435,7 32,4 907,5 67,6 394,3 29,4 932,9 69,5
50-59 1.025,4 331,0 32,3 694,5 67,7 310,3 30,3 708,6 69,1
60-69 863,3 221,3 25,6 642,0 74,4 255,5 29,6 597,8 69,2
70-79 567,9 91,8 16,2 476,1 83,8 105,9 18,6 450,9 79,4
80+ 329,8 26,6 8,1 303,2 91,9 43,4 13,2 286,4 86,8

Lebensunterhalt
Erwerbstätig (auch Lehrling) 3.678,6 1.199,5 32,6 2.479,1 67,4 1.058,7 28,8 2.581,2 70,2
Arbeitslos 251,8 41,3 16,4 210,5 83,6 64,1 25,4 177,3 70,4
PensionistIn 1.753,6 335,5 19,1 1.418,0 80,9 422,3 24,1 1.311,8 74,8
Ausschließlich haushaltsführend 478,6 126,4 26,4 352,2 73,6 125,1 26,1 349,5 73,0
SchülerIn/StudentIn 490,8 175,1 35,7 315,7 64,3 142,7 29,1 348,1 70,9
Dauerhaft arbeitsunfähig 39,8 7,6 19,0 32,3 81,0 9,3 23,2 30,6 76,8
Präsenz-/Zivildiener 21,7 7,3 33,5 14,5 66,5 8,3 38,0 13,0 59,8
In Elternkarenz 145,0 20,0 13,8 125,0 86,2 25,3 17,4 119,7 82,6
Anderer Lebensunterhalt 37,9 12,7 33,4 25,2 66,6 16,1 42,4 21,8 57,6

Familienstand
Ledig 1.990,5 593,9 29,8 1.396,6 70,2 548,7 27,6 1.431,9 71,9
Verheiratet 3.897,6 1.154,6 29,6 2.742,9 70,4 1.081,3 27,7 2.775,9 71,2
Verwitwet 493,3 66,5 13,5 426,8 86,5 98,8 20,0 387,5 78,6
Geschieden 516,5 110,4 21,4 406,1 78,6 142,8 27,7 357,7 69,2

Höchste abgeschlossene Schulbildung
Pflichtschule/keine Pflichtschule 1.776,7 343,9 19,4 1.432,8 80,6 375,7 21,1 1.378,2 77,6
Lehrabschluss (Berufsschule) 2.413,9 667,2 27,6 1.746,7 72,4 691,2 28,6 1.692,9 70,1
Berufsbild. mittlere Schule (ohne Berufsschule) 928,8 299,6 32,3 629,2 67,7 266,0 28,6 654,8 70,5
Allgemeinbildende höhere Schule 394,2 111,2 28,2 283,0 71,8 123,6 31,4 270,5 68,6
Berufsbildende höhere Schule 570,8 195,8 34,3 374,9 65,7 160,9 28,2 405,9 71,1
BHS-Abiturientenlehrgang, Kolleg 49,3 11,1 22,6 38,1 77,4 11,5 23,4 37,7 76,6
Hochschulverw. LA, Universitätslehrgänge 154,9 69,6 44,9 85,3 55,1 54,1 34,9 93,5 60,4
Universität, Fachhochschule 609,3 227,0 37,3 382,3 62,7 188,7 31,0 419,4 68,8

Bundesland
Burgenland 238,9 68,9 28,9 169,9 71,1 61,7 25,9 173,1 72,5
Niederösterreich 1.320,1 431,3 32,7 888,9 67,3 378,0 28,6 931,2 70,5
Wien 1.396,1 199,1 14,3 1.196,9 85,7 369,0 26,4 1.012,5 72,5
Kärnten 471,0 137,7 29,2 333,2 70,8 125,3 26,6 342,8 72,8
Steiermark 1.014,6 310,8 30,6 703,8 69,4 271,8 26,8 723,1 71,3
Oberösterreich 1.151,8 392,9 34,1 758,9 65,9 307,9 26,7 835,0 72,5
Salzburg 434,9 109,0 25,1 325,9 74,9 100,0 23,0 331,6 76,2
Tirol 575,2 183,0 31,8 392,2 68,2 174,9 30,4 395,7 68,8
Vorarlberg 295,4 92,7 31,4 202,8 68,6 83,0 28,1 207,9 70,4

Urbanisierungsgrad 
hohe Bevölkerungsdichte 2.355,9 434,1 18,4 1.921,7 81,6 604,5 25,7 1.726,0 73,3
mittlere Bevölkerungsdichte 1.680,3 513,8 30,6 1.166,5 69,4 470,7 28,0 1.190,0 70,8
niedrige Bevölkerungsdichte 2.861,8 977,5 34,2 1.884,3 65,8 796,5 27,8 2.037,0 71,2

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit 

Merkmal
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Auskunftserteilende Männer ab 15 Jahren: Beteiligung an formeller bzw. informeller Freiwilligenarbeit Tabelle 2 (Männer)

in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in %

Männer 3.333,1 1.100,0 33,0 2.233,1 67,0 897,5 26,9 2.397,4 71,9

Alter in Jahren
15-19 251,9 93,0 36,9 158,9 63,1 60,0 23,8 190,6 75,7
20-24 262,3 92,7 35,3 169,6 64,7 86,2 32,9 170,7 65,1
25-29 262,3 77,8 29,7 184,5 70,3 67,0 25,6 189,0 72,1
30-39 618,0 204,9 33,2 413,1 66,8 168,4 27,3 433,9 70,2
40-49 677,9 246,5 36,4 431,4 63,6 182,0 26,8 494,4 72,9
50-59 504,8 192,2 38,1 312,5 61,9 147,6 29,2 353,8 70,1
60-69 410,9 114,9 28,0 296,0 72,0 102,8 25,0 307,3 74,8
70-79 244,2 62,1 25,4 182,1 74,6 55,8 22,8 184,3 75,5
80+ 101,1 16,1 15,9 85,0 84,1 27,7 27,4 73,4 72,6

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 2.131,7 773,3 36,3 1.358,5 63,7 574,5 26,9 1.536,1 72,1
Arbeitslos 139,2 19,0 13,7 120,2 86,3 29,2 21,0 99,6 71,5
Pensionist 794,4 203,7 25,6 590,7 74,4 205,6 25,9 582,5 73,3
Schüler/Student 211,8 85,9 40,6 125,9 59,4 69,3 32,7 142,5 67,3
Dauerhaft arbeitsunfähig 17,9 3,7 20,6 14,2 79,4 3,5 19,5 14,4 80,5
Präsenz-/Zivildiener 21,7 7,3 33,5 14,5 66,5 8,3 38,0 13,0 59,8
Anderer Lebensunterhalt 10,2 6,2 60,5 4,0 39,5 5,5 53,6 4,7 46,4

Familienstand
Ledig 1.066,5 362,4 34,0 704,2 66,0 301,9 28,3 756,8 71,0
Verheiratet 1.969,8 654,9 33,2 1.314,8 66,8 528,7 26,8 1.420,3 72,1
Verwitwet 80,9 21,7 26,8 59,2 73,2 15,9 19,6 64,6 79,8
Geschieden 215,9 61,1 28,3 154,9 71,7 51,1 23,7 155,6 72,1

Höchste abgeschlossene Schulbildung
Pflichtschule/keine Pflichtschule 601,0 164,1 27,3 436,9 72,7 130,0 21,6 466,6 77,6
Lehrabschluss (Berufsschule) 1.545,4 482,9 31,2 1.062,4 68,8 445,3 28,8 1.078,5 69,8
Berufsbild. mittlere Schule (ohne Berufsschule) 319,9 125,4 39,2 194,5 60,8 89,6 28,0 226,9 70,9
Allgemeinbildende höhere Schule 167,5 48,9 29,2 118,6 70,8 52,7 31,4 114,9 68,6
Berufsbildende höhere Schule 287,4 115,8 40,3 171,6 59,7 77,0 26,8 206,4 71,8
BHS-Abiturientenlehrgang, Kolleg 20,7 6,8 32,8 13,9 67,2 4,5 21,9 16,1 78,1
Hochschulverw. LA, Universitätslehrgänge 39,9 22,4 56,3 17,4 43,7 11,7 29,4 24,5 61,4
Universität, Fachhochschule 351,5 133,7 38,0 217,7 62,0 86,6 24,7 263,6 75,0

Bundesland
Burgenland 116,2 41,0 35,3 75,1 64,7 30,0 25,8 84,4 72,7
Niederösterreich 641,8 241,0 37,6 400,8 62,4 178,0 27,7 456,6 71,1
Wien 660,5 95,9 14,5 564,5 85,5 171,0 25,9 489,5 74,1
Kärnten 226,4 84,7 37,4 141,6 62,6 60,7 26,8 162,9 72,0
Steiermark 491,8 173,8 35,3 318,0 64,7 146,1 29,7 335,3 68,2
Oberösterreich 562,7 237,0 42,1 325,7 57,9 144,6 25,7 409,2 72,7
Salzburg 209,7 73,0 34,8 136,7 65,2 48,4 23,1 159,9 76,3
Tirol 279,3 104,3 37,4 174,9 62,6 83,4 29,9 193,3 69,2
Vorarlberg 144,9 49,3 34,0 95,6 66,0 35,5 24,5 106,2 73,3

Urbanisierungsgrad 
hohe Bevölkerungsdichte 1.110,5 218,3 19,7 892,2 80,3 262,9 23,7 840,5 75,7
mittlere Bevölkerungsdichte 802,8 302,7 37,7 500,1 62,3 216,1 26,9 578,7 72,1
niedrige Bevölkerungsdichte 1.419,9 579,1 40,8 840,8 59,2 418,5 29,5 978,2 68,9

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit 

Merkmal
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Auskunftserteilende Frauen ab 15 Jahren: Beteiligung an formeller bzw. informeller Freiwilligenarbeit Tabelle 2 (Frauen)

in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in %

Frauen 3.564,8 825,4 23,2 2.739,4 76,8 974,2 27,3 2.555,6 71,7

Alter in Jahren
15-19 240,2 61,7 25,7 178,5 74,3 61,4 25,6 178,1 74,2
20-24 257,8 66,1 25,6 191,7 74,4 58,6 22,7 199,1 77,3
25-29 258,7 68,4 26,4 190,3 73,6 63,5 24,5 195,2 75,5
30-39 617,2 154,5 25,0 462,7 75,0 197,1 31,9 419,7 68,0
40-49 665,3 189,2 28,4 476,1 71,6 212,3 31,9 438,5 65,9
50-59 520,7 138,7 26,6 381,9 73,4 162,7 31,3 354,8 68,1
60-69 452,4 106,5 23,5 346,0 76,5 152,7 33,8 290,5 64,2
70-79 323,8 29,7 9,2 294,0 90,8 50,1 15,5 266,6 82,3
80+ 228,7 10,5 4,6 218,2 95,4 15,7 6,8 213,1 93,2

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 1.546,9 426,3 27,6 1.120,6 72,4 484,2 31,3 1.045,0 67,6
Arbeitslos 112,5 22,3 19,8 90,2 80,2 34,8 31,0 77,7 69,0
Pensionistin 959,2 131,9 13,7 827,3 86,3 216,7 22,6 729,3 76,0
Ausschließlich haushaltsführend 472,7 125,6 26,6 347,1 73,4 123,6 26,2 345,0 73,0
Schülerin/Studentin 279,0 89,2 32,0 189,8 68,0 73,4 26,3 205,6 73,7
Dauerhaft arbeitsunfähig 21,9 3,9 17,6 18,1 82,4 5,8 26,2 16,2 73,8
In Elternkarenz 144,8 19,8 13,7 125,0 86,3 25,1 17,3 119,7 82,7
Anderer Lebensunterhalt 27,6 6,5 23,4 21,2 76,6 10,6 38,2 17,1 61,8

Familienstand
Ledig 924,0 231,5 25,1 692,5 74,9 246,8 26,7 675,0 73,1
Verheiratet 1.927,8 499,7 25,9 1.428,1 74,1 552,7 28,7 1.355,6 70,3
Verwitwet 412,4 44,8 10,9 367,6 89,1 82,9 20,1 323,0 78,3
Geschieden 300,6 49,3 16,4 251,3 83,6 91,7 30,5 202,0 67,2

Höchste abgeschlossene Schulbildung
Pflichtschule/keine Pflichtschule 1.175,7 179,7 15,3 995,9 84,7 245,7 20,9 911,6 77,5
Lehrabschluss (Berufsschule) 868,6 184,3 21,2 684,3 78,8 245,9 28,3 614,4 70,7
Berufsbild. mittlere Schule (ohne Berufsschule) 608,9 174,2 28,6 434,7 71,4 176,3 29,0 427,9 70,3
Allgemeinbildende höhere Schule 226,7 62,3 27,5 164,3 72,5 71,0 31,3 155,7 68,7
Berufsbildende höhere Schule 283,4 80,0 28,2 203,3 71,8 83,9 29,6 199,5 70,4
BHS-Abiturientenlehrgang, Kolleg 28,6 4,4 15,2 24,3 84,8 7,0 24,5 21,6 75,5
Hochschulverw. LA, Universitätslehrgänge 115,1 47,1 41,0 67,9 59,0 42,4 36,8 69,0 60,0
Universität, Fachhochschule 257,9 93,3 36,2 164,6 63,8 102,1 39,6 155,8 60,4

Bundesland
Burgenland 122,7 27,9 22,7 94,8 77,3 31,7 25,9 88,6 72,2
Niederösterreich 678,3 190,2 28,0 488,0 72,0 200,0 29,5 474,6 70,0
Wien 735,6 103,2 14,0 632,4 86,0 198,1 26,9 523,0 71,1
Kärnten 244,6 53,0 21,7 191,6 78,3 64,7 26,4 179,9 73,6
Steiermark 522,8 137,0 26,2 385,8 73,8 125,8 24,1 387,8 74,2
Oberösterreich 589,1 155,9 26,5 433,1 73,5 163,3 27,7 425,8 72,3
Salzburg 225,3 36,0 16,0 189,3 84,0 51,7 22,9 171,7 76,2
Tirol 295,9 78,7 26,6 217,2 73,4 91,5 30,9 202,4 68,4
Vorarlberg 150,5 43,4 28,8 107,1 71,2 47,5 31,6 101,7 67,6

Urbanisierungsgrad 
hohe Bevölkerungsdichte 1.245,4 215,9 17,3 1.029,5 82,7 341,5 27,4 885,5 71,1
mittlere Bevölkerungsdichte 877,5 211,1 24,1 666,4 75,9 254,6 29,0 611,3 69,7
niedrige Bevölkerungsdichte 1.441,9 398,4 27,6 1.043,5 72,4 378,1 26,2 1.058,8 73,4

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit 

Merkmal

Formelle Freiwilligenarbeit Informelle Freiwilligenarbeit
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Freiwillig Tätige: Beteiligung an formeller und/oder informeller Freiwilligenarbeit Tabelle 3

in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in %

Insgesamt 3.019,2 1.147,5 38,0 1.093,9 36,2 777,9 25,8

Geschlecht
Männlich 1.569,3 671,8 42,8 469,2 29,9 428,3 27,3
Weiblich 1.450,0 475,8 32,8 624,6 43,1 349,6 24,1

Alter in Jahren
15-19 211,4 89,9 42,5 56,7 26,8 64,7 30,6
20-24 244,4 99,5 40,7 85,6 35,0 59,3 24,3
25-29 226,1 95,6 42,3 79,9 35,4 50,6 22,4
30-39 577,2 211,6 36,7 217,8 37,7 147,8 25,6
40-49 665,5 271,2 40,8 229,8 34,5 164,5 24,7
50-59 494,0 183,8 37,2 163,1 33,0 147,2 29,8
60-69 376,1 120,6 32,1 154,8 41,1 100,7 26,8
70-79 159,2 53,3 33,5 67,3 42,3 38,5 24,2
80+ 65,4 22,0 33,7 38,8 59,4 4,6 7,0

Lebensunterhalt
Erwerbstätig (auch Lehrling) 1.784,3 725,7 40,7 584,8 32,8 473,9 26,6
Arbeitslos 89,3 25,2 28,3 48,0 53,7 16,1 18,0
PensionistIn 613,6 191,3 31,2 278,1 45,3 144,2 23,5
Ausschließlich haushaltsführend 201,8 76,8 38,0 75,4 37,4 49,7 24,6
SchülerIn/StudentIn 245,1 102,4 41,8 70,0 28,6 72,7 29,7
Dauerhaft arbeitsunfähig 13,9 4,7 33,7 6,4 45,8 2,9 20,5
Präsenz-/Zivildiener 12,5 4,2 33,9 5,2 41,9 3,0 24,2
In Elternkarenz 36,7 11,4 31,1 16,7 45,4 8,6 23,5
Anderer Lebensunterhalt 21,9 5,9 26,8 9,3 42,2 6,8 31,0

Höchste abgeschlossene Schulbildung
Pflichtschule/keine Pflichtschule 582,2 206,5 35,5 238,4 40,9 137,3 23,6
Lehrabschluss (Berufsschule) 1.076,4 385,2 35,8 409,2 38,0 282,0 26,2
Berufsbild. mittlere Schule (ohne Berufsschule) 442,9 176,9 39,9 143,3 32,4 122,6 27,7
Allgemeinbildende höhere Schule 191,9 68,3 35,6 80,7 42,1 42,9 22,3
Berufsbildende höhere Schule 288,4 127,5 44,2 92,6 32,1 68,3 23,7
BHS-Abiturientenlehrgang, Kolleg 19,0 7,5 39,4 7,9 41,5 3,6 19,1
Hochschulverw. LA, Universitätslehrgänge 91,2 37,1 40,7 21,6 23,7 32,5 35,7
Universität, Fachhochschule 327,2 138,5 42,3 100,2 30,6 88,5 27,1

Bundesland
Burgenland 103,7 42,0 40,5 34,8 33,6 26,9 26,0
Niederösterreich 617,8 239,8 38,8 186,5 30,2 191,4 31,0
Wien 481,6 112,5 23,4 282,4 58,6 86,6 18,0
Kärnten 206,0 80,7 39,2 68,3 33,1 57,1 27,7
Steiermark 461,0 189,2 41,0 150,3 32,6 121,5 26,4
Oberösterreich 561,8 253,9 45,2 168,8 30,1 139,0 24,7
Salzburg 174,4 74,4 42,6 65,4 37,5 34,6 19,8
Tirol 275,4 100,5 36,5 92,4 33,6 82,5 29,9
Vorarlberg 137,5 54,5 39,6 44,8 32,6 38,2 27,8

Urbanisierungsgrad 
hohe Bevölkerungsdichte 864,0 259,5 30,0 429,9 49,8 174,6 20,2
mittlere Bevölkerungsdichte 777,1 306,3 39,4 263,3 33,9 207,4 26,7
niedrige Bevölkerungsdichte 1.378,2 581,7 42,2 400,7 29,1 395,8 28,7

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit

Merkmal nur formelle nur informelle formelle und informelle

Welche Freiwilligenarbeit wird geleistet …?
Freiwillig 
Tätige

in 1.000
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Freiwillig tätige Männer: Beteiligung an formeller und/oder informeller Freiwilligenarbeit Tabelle 3 (Männer)

in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in %

Männer 1.569,3 671,8 42,8 469,2 29,9 428,3 27,3

Alter in Jahren
15-19 116,2 56,1 48,3 23,2 20,0 36,8 31,7
20-24 142,4 56,2 39,5 49,8 34,9 36,5 25,6
25-29 114,2 47,2 41,3 36,4 31,9 30,6 26,8
30-39 298,0 129,6 43,5 93,1 31,3 75,3 25,3
40-49 339,5 157,5 46,4 93,0 27,4 89,0 26,2
50-59 258,6 111,1 43,0 66,4 25,7 81,2 31,4
60-69 170,3 67,5 39,7 55,5 32,6 47,3 27,8
70-79 89,2 33,4 37,5 27,1 30,4 28,7 32,1
80+ 40,8 13,1 32,1 24,7 60,5 3,0 7,3

Lebensunterhalt
Erwerbstätig (auch Lehrling) 1.061,7 487,2 45,9 288,5 27,2 286,0 26,9
Arbeitslos 41,6 12,3 29,7 22,5 54,2 6,7 16,1
Pensionist 321,9 116,3 36,1 118,3 36,7 87,4 27,1
Ausschließlich haushaltsführend 1,7 0,3 15,2 0,9 51,1 0,6 33,7
Schüler/Student 116,9 47,6 40,7 31,0 26,5 38,3 32,8
Dauerhaft arbeitsunfähig 6,0 2,5 42,0 2,3 38,7 1,2 19,3
Präsenz-/Zivildiener 12,5 4,2 33,9 5,2 41,9 3,0 24,2
In Elternkarenz 0,2 0,0 0,0 0,0 0,0 0,2 100,0
Anderer Lebensunterhalt 6,8 1,3 18,9 0,6 8,5 4,9 72,7

Höchste abgeschlossene Schulbildung
Pflichtschule/keine Pflichtschule 229,4 99,4 43,3 65,3 28,4 64,8 28,2
Lehrabschluss (Berufsschule) 723,0 277,6 38,4 240,0 33,2 205,3 28,4
Berufsbild. mittlere Schule (ohne Berufsschule) 171,5 81,9 47,7 46,1 26,9 43,5 25,4
Allgemeinbildende höhere Schule 81,3 28,7 35,3 32,5 39,9 20,2 24,8
Berufsbildende höhere Schule 153,5 76,6 49,9 37,7 24,6 39,2 25,6
BHS-Abiturientenlehrgang, Kolleg 9,6 5,0 52,7 2,8 29,1 1,7 18,2
Hochschulverw. LA, Universitätslehrgänge 25,2 13,5 53,5 2,7 10,9 9,0 35,6
Universität, Fachhochschule 175,8 89,1 50,7 42,1 23,9 44,6 25,4

Bundesland
Burgenland 54,0 24,0 44,5 13,0 24,1 17,0 31,4
Niederösterreich 321,7 143,7 44,7 80,6 25,1 97,4 30,3
Wien 227,0 56,1 24,7 131,1 57,7 39,9 17,6
Kärnten 112,7 52,0 46,2 28,0 24,8 32,7 29,0
Steiermark 247,4 101,4 41,0 73,7 29,8 72,4 29,3
Oberösterreich 297,3 152,7 51,4 60,3 20,3 84,3 28,4
Salzburg 99,7 51,3 51,5 26,7 26,8 21,7 21,7
Tirol 143,6 60,2 41,9 39,3 27,3 44,1 30,7
Vorarlberg 65,9 30,4 46,1 16,6 25,1 18,9 28,7

Urbanisierungsgrad 
hohe Bevölkerungsdichte 401,3 138,4 34,5 183,0 45,6 79,9 19,9
mittlere Bevölkerungsdichte 405,7 189,6 46,7 103,0 25,4 113,1 27,9
niedrige Bevölkerungsdichte 762,3 343,8 45,1 183,2 24,0 235,3 30,9

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit

Merkmal nur formelle nur informelle formelle und informelle

Welche Freiwilligenarbeit wird geleistet …?
Freiwillig 
Tätige

in 1.000
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Freiwillig tätige Frauen: Beteiligung an formeller und/oder informeller Freiwilligenarbeit Tabelle 3 (Frauen)

in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in %

Frauen 1.450,0 475,8 32,8 624,6 43,1 349,6 24,1

Alter in Jahren
15-19 95,2 33,8 35,5 33,5 35,2 27,9 29,3
20-24 101,9 43,3 42,5 35,8 35,1 22,8 22,4
25-29 111,9 48,4 43,3 43,5 38,9 20,0 17,8
30-39 279,2 82,0 29,4 124,6 44,6 72,5 26,0
40-49 326,0 113,7 34,9 136,8 42,0 75,5 23,2
50-59 235,4 72,7 30,9 96,7 41,1 66,1 28,1
60-69 205,8 53,1 25,8 99,3 48,3 53,4 25,9
70-79 70,0 19,9 28,4 40,2 57,5 9,9 14,1
80+ 24,6 8,9 36,3 14,1 57,4 1,6 6,3

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 722,6 238,4 33,0 296,3 41,0 187,8 26,0
Arbeitslos 47,7 12,9 27,0 25,4 53,3 9,4 19,7
Pensionistin 291,7 75,0 25,7 159,8 54,8 56,9 19,5
Ausschließlich haushaltsführend 200,1 76,5 38,2 74,6 37,3 49,1 24,5
Schülerin/Studentin 128,2 54,8 42,7 39,0 30,4 34,4 26,8
Dauerhaft arbeitsunfähig 7,9 2,2 27,3 4,1 51,2 1,7 21,5
In Elternkarenz 36,5 11,4 31,2 16,7 45,7 8,4 23,1
Anderer Lebensunterhalt 15,2 4,6 30,3 8,7 57,3 1,9 12,4

Höchste abgeschlossene Schulbildung
Pflichtschule/keine Pflichtschule 352,8 107,2 30,4 173,1 49,1 72,6 20,6
Lehrabschluss (Berufsschule) 353,4 107,6 30,4 169,1 47,9 76,7 21,7
Berufsbild. mittlere Schule (ohne Berufsschule) 271,4 95,1 35,0 97,2 35,8 79,1 29,2
Allgemeinbildende höhere Schule 110,6 39,6 35,8 48,3 43,7 22,7 20,5
Berufsbildende höhere Schule 134,8 51,0 37,8 54,8 40,7 29,1 21,6
BHS-Abiturientenlehrgang, Kolleg 9,5 2,5 26,0 5,1 54,0 1,9 20,0
Hochschulverw. LA, Universitätslehrgänge 66,0 23,6 35,8 18,8 28,5 23,5 35,7
Universität, Fachhochschule 151,4 49,3 32,6 58,1 38,4 44,0 29,0

Bundesland
Burgenland 49,7 17,9 36,1 21,8 43,9 10,0 20,0
Niederösterreich 296,1 96,2 32,5 105,9 35,8 94,1 31,8
Wien 254,5 56,5 22,2 151,3 59,4 46,8 18,4
Kärnten 93,3 28,6 30,7 40,3 43,2 24,4 26,1
Steiermark 213,6 87,9 41,1 76,6 35,9 49,1 23,0
Oberösterreich 264,5 101,2 38,3 108,6 41,0 54,7 20,7
Salzburg 74,8 23,1 30,9 38,7 51,8 12,9 17,3
Tirol 131,8 40,3 30,6 53,1 40,3 38,4 29,1
Vorarlberg 71,6 24,1 33,7 28,3 39,5 19,3 26,9

Urbanisierungsgrad 
hohe Bevölkerungsdichte 462,7 121,2 26,2 246,8 53,3 94,7 20,5
mittlere Bevölkerungsdichte 371,4 116,7 31,4 160,2 43,2 94,4 25,4
niedrige Bevölkerungsdichte 615,9 237,9 38,6 217,5 35,3 160,5 26,1

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit

Merkmal nur formelle nur informelle formelle und informelle

Welche Freiwilligenarbeit wird geleistet …?
Freiwillig 
Tätige

in 1.000
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Freiwillig Tätige nach Bereichen Tabelle 4

in 1.000 in % in 1.000 in %

Insgesamt
A - Katastrophenhilfs- und Rettungsdienste 3.019,2 413,2 13,7 2.605,4 86,3
B - Kunst, Kultur, Unterhaltung und Freizeit 3.019,2 516,5 17,1 2.501,7 82,9
C - Umwelt, Natur und Tierschutz 3.019,2 176,4 5,8 2.840,2 94,1
D - Kirchlicher od. religiöser Bereich 3.019,2 428,5 14,2 2.588,0 85,7
E - Sozial- und Gesundheitsbereich 3.019,2 227,9 7,5 2.789,3 92,4
F - Politischer Arbeit und Interessensvertretung 3.019,2 242,2 8,0 2.770,7 91,8
G - Bürgerliche Aktivitäten und Gemeinwesen 3.019,2 146,0 4,8 2.865,3 94,9
H - Bildung 3.019,2 174,3 5,8 2.837,0 94,0
I - Sport und Bewegung 3.019,2 474,7 15,7 2.536,9 84,0
J - Nachbarschaftshilfe u. informeller Bereich 3.019,2 1.871,7 62,0 1.139,2 37,7

Männer
A - Katastrophenhilfs- und Rettungsdienste 1.569,3 339,2 21,6 1.230,1 78,4
B - Kunst, Kultur, Unterhaltung und Freizeit 1.569,3 279,0 17,8 1.289,8 82,2
C - Umwelt, Natur und Tierschutz 1.569,3 114,0 7,3 1.453,6 92,6
D - Kirchlicher od. religiöser Bereich 1.569,3 132,5 8,4 1.435,0 91,4
E - Sozial- und Gesundheitsbereich 1.569,3 108,2 6,9 1.459,3 93,0
F - Politischer Arbeit und Interessensvertretung 1.569,3 174,8 11,1 1.389,1 88,5
G - Bürgerliche Aktivitäten und Gemeinwesen 1.569,3 92,4 5,9 1.469,9 93,7
H - Bildung 1.569,3 61,8 3,9 1.500,5 95,6
I - Sport und Bewegung 1.569,3 341,2 21,7 1.221,1 77,8
J - Nachbarschaftshilfe u. informeller Bereich 1.569,3 897,5 57,2 664,8 42,4

Frauen
A - Katastrophenhilfs- und Rettungsdienste 1.450,0 74,0 5,1 1.375,3 94,9
B - Kunst, Kultur, Unterhaltung und Freizeit 1.450,0 237,5 16,4 1.211,9 83,6
C - Umwelt, Natur und Tierschutz 1.450,0 62,4 4,3 1.386,6 95,6
D - Kirchlicher od. religiöser Bereich 1.450,0 296,0 20,4 1.153,0 79,5
E - Sozial- und Gesundheitsbereich 1.450,0 119,7 8,3 1.329,9 91,7
F - Politischer Arbeit und Interessensvertretung 1.450,0 67,4 4,6 1.381,6 95,3
G - Bürgerliche Aktivitäten und Gemeinwesen 1.450,0 53,6 3,7 1.395,4 96,2
H - Bildung 1.450,0 112,4 7,8 1.336,6 92,2
I - Sport und Bewegung 1.450,0 133,5 9,2 1.315,8 90,7
J - Nachbarschaftshilfe u. informeller Bereich 1.450,0 974,2 67,2 474,4 32,7

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Bereiche
Ja1) Nein1)Freiwillig 

Tätige
in 1.000
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Freiwillig Tätige nach Bereichen: Geschlecht Tabelle 6

in 1.000 in % in 1.000 in %

Insgesamt
A - Katastrophenhilfs- und Rettungsdienste 413,2 339,2 82,1 74,0 17,9
B - Kunst, Kultur, Unterhaltung und Freizeit 516,5 279,0 54,0 237,5 46,0
C - Umwelt, Natur und Tierschutz 176,4 114,0 64,6 62,4 35,4
D - Kirchlicher od. religiöser Bereich 428,5 132,5 30,9 296,0 69,1
E - Sozial- und Gesundheitsbereich 227,9 108,2 47,5 119,7 52,5
F - Politischer Arbeit und Interessensvertretung 242,2 174,8 72,2 67,4 27,8
G - Bürgerliche Aktivitäten und Gemeinwesen 146,0 92,4 63,3 53,6 36,7
H - Bildung 174,3 61,8 35,5 112,4 64,5
I - Sport und Bewegung 474,7 341,2 71,9 133,5 28,1
J - Nachbarschaftshilfe u. informeller Bereich 1.871,7 897,5 48,0 974,2 52,0

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit

Merkmal
Männer FrauenFreiwillig Tätige im 

jeweiligen Bereich
in 1.000
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Freiwilig Tätige nach Bereichen: Geschlecht und Alter Tabelle 7

15-19 20-24 25-29 30-39 40-49 50-59 60-69 70-79 80+

Insgesamt
A - Katastrophenhilfs- und Rettungsdienste 413,2 10,2 9,9 10,4 19,0 19,5 18,5 7,5 3,3 1,7
B - Kunst, Kultur, Unterhaltung und Freizeit 516,5 9,2 11,5 6,2 16,4 22,9 15,8 11,7 4,9 1,5
C - Umwelt, Natur und Tierschutz 176,4 4,1 4,9 7,8 18,8 19,2 24,7 13,2 4,1 3,2
D - Kirchlicher od. religiöser Bereich 428,5 7,6 4,6 6,0 13,7 24,0 18,8 16,1 8,0 1,2
E - Sozial- und Gesundheitsbereich 227,9 5,6 5,7 6,2 13,8 21,5 12,0 22,4 11,2 1,7
F - Politischer Arbeit und Interessensvertretung 242,2 4,8 7,4 3,2 17,2 31,1 23,3 8,3 4,0 0,6
G - Bürgerliche Aktivitäten und Gemeinwesen 146,0 2,8 2,9 2,6 17,3 23,5 25,2 15,6 9,3 0,8
H - Bildung 174,3 8,3 4,0 4,6 28,3 37,9 12,3 4,3 0,4 0,0
I - Sport und Bewegung 474,7 6,4 9,9 7,9 23,8 26,5 14,1 9,1 1,5 0,8
J - Nachbarschaftshilfe u. informeller Bereich 1.871,7 6,5 7,7 7,0 19,5 21,1 16,6 13,6 5,7 2,3

Männer
A - Katastrophenhilfs- und Rettungsdienste 339,2 10,3 10,5 7,6 19,8 19,9 19,2 7,4 3,6 1,7
B - Kunst, Kultur, Unterhaltung und Freizeit 279,0 8,2 11,8 7,3 14,8 24,9 15,5 10,7 6,3 0,6
C - Umwelt, Natur und Tierschutz 114,0 2,2 2,8 8,3 16,1 21,2 23,6 14,8 6,0 4,9
D - Kirchlicher od. religiöser Bereich 132,5 12,5 3,0 4,0 11,7 22,7 17,9 13,6 14,5 0,3
E - Sozial- und Gesundheitsbereich 108,2 8,4 7,3 6,5 10,8 17,6 13,5 19,0 13,8 3,3
F - Politischer Arbeit und Interessensvertretung 174,8 3,1 6,9 3,3 16,7 30,4 24,5 9,1 5,1 0,9
G - Bürgerliche Aktivitäten und Gemeinwesen 92,4 4,1 3,2 3,0 13,7 24,7 24,6 13,8 11,6 1,3
H - Bildung 61,8 16,8 2,0 3,7 16,8 35,0 19,2 6,3 0,3 0,0
I - Sport und Bewegung 341,2 6,8 11,0 7,3 24,4 25,4 13,8 8,9 1,3 1,1
J - Nachbarschaftshilfe u. informeller Bereich 897,5 6,7 9,6 7,5 18,8 20,3 16,4 11,5 6,2 3,1

Frauen
A - Katastrophenhilfs- und Rettungsdienste 74,0 9,9 7,0 23,6 15,4 17,3 15,5 7,6 2,0 1,7
B - Kunst, Kultur, Unterhaltung und Freizeit 237,5 10,5 11,1 4,9 18,2 20,4 16,2 12,9 3,2 2,5
C - Umwelt, Natur und Tierschutz 62,4 7,7 8,6 6,8 23,7 15,5 26,8 10,2 0,6 0,0
D - Kirchlicher od. religiöser Bereich 296,0 5,5 5,3 6,9 14,6 24,6 19,2 17,3 5,0 1,6
E - Sozial- und Gesundheitsbereich 119,7 3,1 4,2 5,9 16,4 25,0 10,6 25,5 8,9 0,2
F - Politischer Arbeit und Interessensvertretung 67,4 9,3 8,7 2,9 18,3 33,0 20,2 6,2 1,3 0,0
G - Bürgerliche Aktivitäten und Gemeinwesen 53,6 0,4 2,4 2,0 23,6 21,3 26,2 18,8 5,2 0,0
H - Bildung 112,4 3,7 5,2 5,0 34,6 39,6 8,4 3,2 0,4 0,0
I - Sport und Bewegung 133,5 5,3 7,3 9,4 22,1 29,3 15,1 9,5 1,9 0,0
J - Nachbarschaftshilfe u. informeller Bereich 974,2 6,3 6,0 6,5 20,2 21,8 16,7 15,7 5,1 1,6

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit

Merkmal

in % 

Freiwillig 
Tätige im 
jeweiligen 
Bereich
in 1.000
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Formell freiwillig Tätige nach Anzahl der Bereiche Tabelle 9

1 2 3 4 5 6 und 
mehr

Insgesamt 1.925,4 66,8 24,7 6,0 1,8 0,5 0,3

Geschlecht
Männlich 1.100,0 64,7 25,3 6,8 2,3 0,6 0,3
Weiblich 825,4 69,5 23,8 4,8 1,1 0,5 0,3

Alter in Jahren
15-19 154,6 75,5 19,9 2,6 1,9 0,0 0,1
20-24 158,8 69,4 25,3 4,6 0,3 0,0 0,3
25-29 146,1 78,1 17,4 4,3 0,0 0,0 0,2
30-39 359,4 67,4 24,1 6,7 1,4 0,3 0,1
40-49 435,7 60,8 26,7 7,9 3,8 0,5 0,3
50-59 331,0 64,8 26,0 6,4 1,7 0,8 0,2
60-69 221,3 67,7 22,5 6,2 1,7 1,1 0,8
70-79 91,8 60,7 33,4 3,8 0,3 1,8 0,0
80+ 26,6 66,3 33,7 0,0 0,0 0,0 0,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 1.199,5 65,1 25,8 6,5 1,9 0,6 0,2
Arbeitslos 41,3 73,9 8,4 14,5 3,2 0,0 0,0
PensionistIn 335,5 65,6 26,6 5,0 1,4 0,8 0,6
Ausschließlich haushaltsführend 126,4 72,7 21,8 4,5 0,9 0,1 0,0
SchülerIn/StudentIn 175,1 73,9 20,9 3,0 1,8 0,2 0,3
In Elternkarenz 20,0 75,9 17,0 7,1 0,0 0,0 0,0
Anderer Lebensunterhalt 12,7 70,3 15,0 1,2 13,6 0,0 0,0

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

in %

In wie vielen formellen Bereichen wird Freiwilligenarbeit geleistet?

Merkmal

Formell 
freiwillig 
Tätige 

in 1.0001)
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Formell freiwillig Tätige nach Anzahl der Bereiche Tabelle 9 (Männer und Frauen)

1 2 3 4 5 6 und 
mehr

Männer 1.100,0 64,7 25,3 6,8 2,3 0,6 0,3

Alter in Jahren
15-19 93,0 72,1 21,4 3,2 3,1 0,0 0,2
20-24 92,7 60,6 31,7 7,0 0,4 0,0 0,3
25-29 77,8 73,5 20,0 6,5 0,0 0,0 0,0
30-39 204,9 67,9 24,8 5,8 1,0 0,3 0,1
40-49 246,5 61,8 23,7 8,8 4,6 0,6 0,6
50-59 192,2 62,5 25,7 8,0 2,5 1,1 0,3
60-69 114,9 64,1 24,8 7,5 3,1 0,5 0,0
70-79 62,1 60,4 31,5 5,3 0,2 2,6 0,0
80+ 16,1 55,0 45,0 0,0 0,0 0,0 0,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 773,3 64,6 25,4 7,1 2,1 0,5 0,3
Arbeitslos 19,0 65,6 13,1 21,3 0,0 0,0 0,0
Pensionist 203,7 64,1 27,1 5,5 2,2 1,1 0,0
Schüler/Student 85,9 67,2 23,9 4,9 3,4 0,0 0,5

Frauen 825,4 69,5 23,8 4,8 1,1 0,5 0,3

Alter in Jahren
15-19 61,7 80,6 17,7 1,7 0,0 0,0 0,0
20-24 66,1 81,6 16,5 1,3 0,3 0,0 0,3
25-29 68,4 83,4 14,4 1,8 0,0 0,0 0,4
30-39 154,5 66,7 23,2 7,9 1,8 0,4 0,0
40-49 189,2 59,5 30,6 6,8 2,7 0,4 0,0
50-59 138,7 68,0 26,5 4,2 0,7 0,5 0,1
60-69 106,5 71,7 20,0 4,8 0,1 1,8 1,7
70-79 29,7 61,3 37,4 0,7 0,7 0,0 0,0
80+ 10,5 83,7 16,3 0,0 0,0 0,0 0,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 426,3 66,0 26,4 5,3 1,5 0,7 0,1
Arbeitslos 22,3 81,0 4,4 8,7 5,9 0,0 0,0
Pensionistin 131,9 68,0 25,8 4,2 0,2 0,4 1,5
Ausschließlich haushaltsführend 125,6 72,6 21,9 4,5 0,9 0,1 0,0
Schülerin/Studentin 89,2 80,3 18,0 1,1 0,2 0,4 0,0
In Elternkarenz 19,8 75,7 17,1 7,2 0,0 0,0 0,0

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

in %

In wie vielen formellen Bereichen wird Freiwilligenarbeit geleistet?

Merkmal

Formell 
freiwillig 
Tätige 

in 1.0001)
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Freiwillig Tätige im Bereich "Katastrophenhilfs- und Rettungsdienste" Tabelle 10/1

1 2 3 4 und mehr

Insgesamt 413,2 94,5 4,2 1,1 0,2

Geschlecht
Männlich 339,2 94,4 4,5 0,9 0,2
Weiblich 74,0 94,9 2,7 1,9 0,6

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 42,1 98,9 0,7 0,4 0,0
20-24 40,9 93,3 5,9 0,8 0,0
25-29 43,1 98,3 1,7 0,0 0,0
30-39 78,6 93,6 3,9 2,2 0,3
40-49 80,5 89,9 7,5 2,2 0,4
50-59 76,4 94,5 4,8 0,4 0,3
60-69 30,9 96,5 2,6 0,4 0,5
70-79 13,7 97,4 1,6 0,0 1,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 293,9 93,7 4,7 1,4 0,1
Arbeitslos 9,9 100,0 0,0 0,0 0,0
PensionistIn 57,7 97,5 1,8 0,2 0,5
Ausschließlich haushaltsführend 16,4 96,5 3,5 0,0 0,0
SchülerIn/StudentIn 27,9 97,8 1,5 0,7 0,0

Männer 339,2 94,4 4,5 0,9 0,2

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 34,8 98,6 0,8 0,5 0,0
20-24 35,8 92,4 6,7 0,9 0,0
25-29 25,6 98,2 1,8 0,0 0,0
30-39 67,2 92,9 4,2 2,6 0,3
40-49 67,7 92,2 7,2 0,6 0,0
50-59 65,0 93,6 5,7 0,4 0,3
60-69 25,3 95,7 3,2 0,5 0,6
70-79 12,2 100,0 0,0 0,0 0,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 259,3 93,9 4,9 1,1 0,2
Arbeitslos 8,7 100,0 0,0 0,0 0,0
Pensionist 48,7 97,8 1,7 0,3 0,3
Schüler/Student 19,3 97,6 1,5 1,0 0,0

Frauen 74,0 94,9 2,7 1,9 0,6

Alter in Jahren (Auswahl)
25-29 17,5 98,4 1,6 0,0 0,0
30-39 11,4 97,6 2,4 0,0 0,0
40-49 12,8 77,5 9,4 10,8 2,3
50-59 11,4 100,0 0,0 0,0 0,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 34,6 92,5 3,5 4,0 0,0
Pensionistin 9,0 96,0 2,5 0,0 1,5
Ausschließlich haushaltsführend 16,3 97,4 2,6 0,0 0,0
Schülerin/Studentin 8,6 98,5 1,5 0,0 0,0

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.000

In wie vielen Organisationen/Vereinen in diesem Bereich tätig?

Merkmal
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Freiwillig Tätige im Bereich "Katastrophenhilfs- und Rettungsdienste" Tabelle 10/2

Kernaufgabe Administrative 
Aufgaben

Leitende 
Funktion

Sonstige 
Aufgaben

Insgesamt 412,8 68,1 17,9 5,2 8,7

Geschlecht
Männlich 338,8 76,4 13,2 5,2 5,1
Weiblich 74,0 30,3 39,5 5,2 25,0

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 42,1 83,2 12,0 0,7 4,2
20-24 40,5 88,4 3,1 0,3 8,2
25-29 43,1 51,9 21,5 3,4 23,2
30-39 78,6 77,7 14,1 5,4 2,8
40-49 80,5 67,2 12,8 11,9 8,1
50-59 76,4 62,9 22,0 6,9 8,2
60-69 30,9 44,1 42,6 2,1 11,2
70-79 13,7 39,5 43,1 0,0 17,4

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 293,9 73,0 14,3 6,6 6,1
Arbeitslos 9,9 78,2 11,1 7,7 2,9
PensionistIn 57,7 50,8 35,9 1,6 11,7
Ausschließlich haushaltsführend 16,4 27,2 15,0 1,9 55,8
SchülerIn/StudentIn 27,9 75,2 19,1 0,0 5,7

Männer 338,8 76,4 13,2 5,2 5,1

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 34,8 88,7 5,5 0,8 5,1
20-24 35,3 96,0 1,1 0,3 2,6
25-29 25,6 74,8 15,0 5,8 4,4
30-39 67,2 82,2 10,1 5,6 2,1
40-49 67,7 78,2 8,0 9,8 4,0
50-59 65,0 66,9 17,8 7,4 7,9
60-69 25,3 49,3 36,2 2,6 11,9
70-79 12,2 42,1 47,3 0,0 10,6

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 259,3 79,0 10,7 6,2 4,1
Arbeitslos 8,7 87,8 0,0 8,8 3,4
Pensionist 48,7 57,0 31,4 1,4 10,2
Schüler/Student 19,3 83,0 8,8 0,0 8,2

Frauen 74,0 30,3 39,5 5,2 25,0

Alter in Jahren (Auswahl)
25-29 17,5 18,3 31,0 0,0 50,8
30-39 11,4 51,6 37,3 4,4 6,7
40-49 12,8 9,5 38,0 22,7 29,8
50-59 11,4 40,3 45,9 4,0 9,8

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 34,6 28,1 41,4 9,7 20,9
Pensionistin 9,0 17,2 60,1 2,4 20,4
Ausschließlich haushaltsführend 16,3 26,5 15,2 1,9 56,4
Schülerin/Studentin 8,6 57,7 42,3 0,0 0,0

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.0001)
Merkmal

Welche Hauptaufgabe?

in %
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Freiwillig Tätige im Bereich "Katastrophenhilfs- und Rettungsdienste" Tabelle 10/3

1-10 11-30 31-60 61 und mehr

Insgesamt 389,6 40,1 31,0 16,0 12,8

Geschlecht
Männlich 320,8 37,1 32,0 16,7 14,2
Weiblich 68,7 54,2 26,5 13,0 6,3

Alter in Jahren Auswahl)
15-19 40,8 26,7 43,1 14,5 15,6
20-24 39,8 24,8 35,1 13,5 26,7
25-29 41,0 51,8 20,3 14,7 13,2
30-39 76,4 23,6 48,2 16,0 12,2
40-49 77,6 38,6 31,3 21,4 8,7
50-59 70,9 54,3 17,4 15,9 12,4
60-69 27,3 53,2 23,8 15,3 7,6
70-79 12,4 79,6 8,8 6,8 4,8

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 282,6 35,4 34,2 17,6 12,9
Arbeitslos 9,8 18,0 17,9 16,2 48,0
PensionistIn 49,3 68,6 12,6 13,3 5,5
Ausschließlich haushaltsführend 15,6 73,2 17,7 5,1 4,0
SchülerIn/StudentIn 26,1 24,6 46,3 13,6 15,5

Männer 320,8 37,1 32,0 16,7 14,2

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 33,5 24,8 41,5 15,6 18,1
20-24 34,9 24,9 32,4 14,8 27,8
25-29 24,8 26,4 29,6 22,7 21,2
30-39 65,4 23,4 46,4 16,6 13,7
40-49 65,0 35,1 35,2 20,9 8,8
50-59 61,5 54,2 17,3 16,1 12,3
60-69 22,0 56,5 23,7 11,9 7,9
70-79 11,6 81,4 9,4 4,1 5,1

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 250,3 33,8 34,3 17,8 14,0
Arbeitslos 8,6 12,7 20,6 13,5 53,2
Pensionist 41,2 71,7 12,0 10,5 5,8
Schüler/Student 18,1 18,9 47,5 16,2 17,4

Frauen 68,7 54,2 26,5 13,0 6,3

Alter in Jahren (Auswahl)
25-29 16,2 90,7 6,0 2,5 0,9
30-39 11,0 24,8 59,1 12,4 3,7
40-49 12,6 56,4 11,2 24,0 8,4
50-59 9,4 55,0 17,8 14,0 13,2

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 32,3 47,4 33,0 15,7 3,9
Pensionistin 8,1 53,3 15,6 27,1 4,0
Ausschließlich haushaltsführend 15,4 74,0 17,9 4,1 4,0

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.0001)
Merkmal

Wie viele Tage im letzten Jahr?

in %
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Freiwillig Tätige im Bereich "Katastrophenhilfs- und Rettungsdienste" Tabelle 10/4

regelmäßig einmalig, zeitlich 
begrenzt

sowohl regelmäßig 
als auch einmalig

Insgesamt 412,6 37,4 46,1 16,5

Geschlecht
Männlich 338,8 38,5 44,0 17,6
Weiblich 73,8 32,2 56,0 11,7

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 42,1 53,5 29,5 17,0
20-24 40,5 52,7 22,8 24,6
25-29 43,1 35,3 51,9 12,7
30-39 78,6 38,3 38,7 22,9
40-49 80,5 33,2 48,6 18,3
50-59 76,4 31,7 55,9 12,4
60-69 30,9 32,5 58,3 9,2
70-79 13,5 19,7 75,8 4,5

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 293,9 38,6 42,5 18,9
Arbeitslos 9,9 62,8 18,8 18,4
PensionistIn 57,7 24,1 69,9 5,9
Ausschließlich haushaltsführend 16,2 22,2 73,9 4,0
SchülerIn/StudentIn 27,9 50,2 26,0 23,8

Männer 338,8 38,5 44,0 17,6

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 34,8 59,7 26,3 14,0
20-24 35,3 56,1 22,5 21,3
25-29 25,6 52,1 27,2 20,7
30-39 67,2 35,9 38,5 25,5
40-49 67,7 37,0 44,8 18,2
50-59 65,0 30,8 54,9 14,3
60-69 25,3 21,0 69,0 10,0
70-79 12,2 15,4 80,7 3,9

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 259,3 40,8 40,0 19,2
Arbeitslos 8,7 65,2 13,7 21,1
Pensionist 48,7 13,1 80,4 6,5
Schüler/Student 19,3 58,6 17,5 23,9

Frauen 73,8 32,2 56,0 11,7

Alter in Jahren (Auswahl)
25-29 17,5 10,8 88,3 1,0
30-39 11,4 52,5 40,0 7,5
40-49 12,8 12,7 68,7 18,5
50-59 11,4 36,8 62,0 1,2

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 34,6 22,0 61,0 17,0
Pensionistin 9,0 83,8 13,3 2,9
Ausschließlich haushaltsführend 16,0 22,4 74,6 3,0
Schülerin/Studentin 8,6 31,3 45,1 23,6

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.0001)
Merkmal

Intensität der Freiwilligenarbeit?

in %

63



Freiwillig Tätige im Bereich "Katastrophenhilfs- und Rettungsdienste" Tabelle 10/5

0 1-9 10-19 20-29 30-39 40 und 
mehr

Insgesamt 413,2 55,7 32,8 6,0 2,5 1,2 1,7 3,8

Geschlecht
Männlich 339,2 53,8 35,9 6,0 1,4 1,3 1,6 3,6
Weiblich 74,0 64,6 18,6 6,3 7,6 0,5 2,4 4,9

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 42,1 38,4 50,5 6,2 1,3 0,2 3,3 5,2
20-24 40,9 54,7 31,0 4,2 8,0 0,0 2,0 4,4
25-29 43,1 74,7 16,8 6,8 1,4 0,0 0,4 1,7
30-39 78,6 47,0 40,9 8,3 3,2 0,3 0,2 3,4
40-49 80,5 49,5 37,7 9,4 0,3 0,5 2,5 4,4
50-59 76,4 56,8 29,3 3,7 3,8 3,1 3,3 4,9
60-69 30,9 65,8 24,6 2,1 1,5 6,0 0,0 3,2
70-79 13,7 86,8 13,2 0,0 0,0 0,0 0,0 0,1

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 293,9 49,9 37,2 6,5 3,0 1,5 1,9 4,2
Arbeitslos 9,9 68,2 25,8 4,4 0,0 1,6 0,0 1,9
PensionistIn 57,7 81,7 15,8 1,0 0,8 0,7 0,0 1,1
Ausschließlich haushaltsführend 16,4 82,4 12,2 2,5 1,9 0,0 1,0 1,9
SchülerIn/StudentIn 27,9 42,9 38,6 10,0 3,6 0,0 5,0 6,7

Männer 339,2 53,8 35,9 6,0 1,4 1,3 1,6 3,6

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 34,8 41,6 46,6 7,6 0,0 0,2 4,0 5,4
20-24 35,8 57,3 34,4 4,9 1,9 0,0 1,6 3,3
25-29 25,6 59,7 27,0 10,4 2,3 0,0 0,6 2,7
30-39 67,2 43,7 44,5 7,6 3,4 0,4 0,3 3,6
40-49 67,7 47,2 41,6 9,5 0,4 0,6 0,8 3,3
50-59 65,0 58,7 31,6 1,6 1,0 3,2 3,9 4,3
60-69 25,3 65,4 23,4 2,6 1,8 6,8 0,0 3,5
70-79 12,2 85,1 14,9 0,0 0,0 0,0 0,0 0,2

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 259,3 48,2 40,4 6,5 1,7 1,7 1,5 3,8
Arbeitslos 8,7 70,3 27,8 0,0 0,0 1,9 0,0 1,4
Pensionist 48,7 83,9 14,0 1,2 0,9 0,0 0,0 0,8
Schüler/Student 19,3 49,1 31,7 12,1 0,0 0,0 7,2 7,4

Frauen 74,0 64,6 18,6 6,3 7,6 0,5 2,4 4,9

Alter in Jahren (Auswahl)
25-29 17,5 96,7 1,8 1,5 0,0 0,0 0,0 0,2
30-39 11,4 66,4 19,6 12,4 1,6 0,0 0,0 2,6
40-49 12,8 61,7 17,4 9,0 0,0 0,0 11,9 10,0
50-59 11,4 46,0 16,2 15,9 19,6 2,3 0,0 8,3

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 34,6 62,6 13,4 6,5 12,4 0,0 5,1 7,4
Pensionistin 9,0 69,6 25,8 0,0 0,0 4,5 0,0 2,5
Ausschließlich haushaltsführend 16,3 83,2 12,4 2,6 1,9 0,0 0,0 1,3
Schülerin/Studentin 8,6 28,9 54,3 5,2 11,6 0,0 0,0 5,0

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Merkmal

Wie viele Stunden in den letzten 7 Tagen?

in %

Formell 
freiwillig 
Tätige 

in 1.0001)

Durchschnittliche 
Stunden 
absolut
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Freiwillig Tätige im Bereich "Kunst, Kultur, Unterhaltung und Freizeit" Tabelle 11/1

1 2 3 4 und mehr

Insgesamt 516,5 82,4 13,3 2,6 1,7

Geschlecht
Männlich 279,0 80,4 14,0 3,3 2,2
Weiblich 237,5 84,8 12,4 1,7 1,1

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 47,7 83,0 16,3 0,0 0,7
20-24 59,3 81,5 13,0 4,2 1,3
25-29 31,9 87,5 12,5 0,0 0,0
30-39 84,5 83,0 13,3 1,6 2,2
40-49 118,0 78,0 15,2 4,5 2,3
50-59 81,6 85,0 9,7 2,8 2,5
60-69 60,5 84,2 12,3 1,6 1,9
70-79 25,3 90,4 6,1 3,5 0,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 315,4 83,0 13,4 2,3 1,3
PensionistIn 91,9 86,8 8,8 3,1 1,2
Ausschließlich haushaltsführend 28,0 74,6 18,8 3,8 2,8
SchülerIn/StudentIn 59,0 80,6 15,7 1,3 2,4

Männer 279,0 80,4 14,0 3,3 2,2

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 22,8 79,1 20,1 0,0 0,8
20-24 33,0 79,4 10,7 7,5 2,3
25-29 20,3 88,5 11,5 0,0 0,0
30-39 41,2 79,2 16,1 1,0 3,7
40-49 69,6 74,9 18,0 3,9 3,2
50-59 43,2 82,2 10,7 5,2 1,9
60-69 29,8 83,7 12,3 1,8 2,1
70-79 17,6 87,8 7,2 5,0 0,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 188,6 80,5 14,9 2,9 1,7
Pensionist 53,5 85,0 9,2 4,6 1,2
Schüler/Student 28,7 74,3 19,6 2,7 3,3

Frauen 237,5 84,8 12,4 1,7 1,1

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 24,9 86,5 12,9 0,0 0,6
20-24 26,3 84,1 15,9 0,0 0,0
25-29 11,7 85,8 14,2 0,0 0,0
30-39 43,3 86,6 10,5 2,2 0,8
40-49 48,5 82,4 11,3 5,4 0,9
50-59 38,4 88,2 8,5 0,0 3,3
60-69 30,7 84,7 12,4 1,3 1,6

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 126,8 86,8 11,1 1,4 0,7
Pensionistin 38,4 89,3 8,3 1,0 1,3
Ausschließlich haushaltsführend 27,8 74,4 19,0 3,8 2,8
Schülerin/Studentin 30,3 86,6 11,9 0,0 1,5

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit

Merkmal

In wie vielen Organisationen/Vereinen in diesem Bereich tätig?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.000
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Freiwillig Tätige im Bereich "Kunst, Kultur, Unterhaltung und Freizeit" Tabelle 11/2

Kernaufgabe Administrative 
Aufgaben

Leitende 
Funktion

Sonstige 
Aufgaben

Insgesamt 516,5 50,6 24,5 11,6 13,4

Geschlecht
Männlich 279,0 52,4 20,4 15,9 11,3
Weiblich 237,5 48,4 29,2 6,6 15,8

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 47,7 74,6 9,9 0,6 14,9
20-24 59,3 68,8 8,5 10,0 12,6
25-29 31,9 45,6 18,1 20,9 15,4
30-39 84,5 38,1 36,1 9,5 16,3
40-49 118,0 48,8 24,8 13,1 13,3
50-59 81,6 42,1 35,8 13,7 8,4
60-69 60,5 47,3 27,1 16,4 9,2
70-79 25,3 54,2 18,2 9,2 18,4

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 315,4 46,7 26,0 13,1 14,2
PensionistIn 91,9 47,1 25,7 13,6 13,7
Ausschließlich haushaltsführend 28,0 62,6 16,4 9,4 11,7
SchülerIn/StudentIn 59,0 70,2 16,6 2,7 10,5

Männer 279,0 52,4 20,4 15,9 11,3

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 22,8 74,6 10,9 0,7 13,9
20-24 33,0 73,6 4,2 16,6 5,7
25-29 20,3 30,6 21,4 30,9 17,1
30-39 41,2 46,1 27,8 10,1 16,1
40-49 69,6 53,5 15,2 18,5 12,9
50-59 43,2 45,9 34,3 13,0 6,8
60-69 29,8 40,5 24,9 25,0 9,7
70-79 17,6 56,3 21,5 13,2 9,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 188,6 49,7 21,0 17,1 12,2
Pensionist 53,5 46,7 23,6 18,9 10,8
Schüler/Student 28,7 74,8 11,8 3,9 9,5

Frauen 237,5 48,4 29,2 6,6 15,8

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 24,9 74,6 9,0 0,6 15,8
20-24 26,3 62,8 14,0 1,8 21,4
25-29 11,7 71,8 12,4 3,5 12,4
30-39 43,3 30,4 44,1 8,9 16,5
40-49 48,5 42,0 38,5 5,5 13,9
50-59 38,4 37,7 37,5 14,5 10,2
60-69 30,7 54,0 29,2 8,1 8,8

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 126,8 42,3 33,4 7,1 17,2
Pensionistin 38,4 47,6 28,5 6,1 17,8
Ausschließlich haushaltsführend 27,8 62,2 16,5 9,5 11,8
Schülerin/Studentin 30,3 65,8 21,1 1,5 11,5

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit

Merkmal

Welche Hauptaufgabe?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.000
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Freiwillig Tätige im Bereich "Kunst, Kultur, Unterhaltung und Freizeit" Tabelle 11/3

1-10 11-30 31-60 61 und mehr

Insgesamt 502,8 31,2 26,4 23,8 18,7

Geschlecht
Männlich 273,0 24,3 27,5 25,1 23,1
Weiblich 229,7 39,3 25,0 22,2 13,4

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 47,7 20,4 27,6 31,4 20,5
20-24 55,4 25,4 25,4 19,0 30,2
25-29 31,6 22,4 23,2 31,6 22,7
30-39 83,6 33,7 29,4 20,4 16,5
40-49 114,7 33,5 26,3 25,2 15,0
50-59 77,3 34,8 28,0 21,6 15,5
60-69 60,5 32,2 23,8 25,0 18,9
70-79 24,9 29,9 24,6 23,4 22,1

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 308,3 32,5 27,2 23,3 17,1
PensionistIn 90,9 34,8 20,2 24,9 20,1
Ausschließlich haushaltsführend 27,3 38,2 24,6 24,0 13,2
SchülerIn/StudentIn 56,3 18,3 32,0 24,8 24,9

Männer 273,0 24,3 27,5 25,1 23,1

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 22,8 16,7 32,2 30,5 20,5
20-24 31,4 9,3 32,1 18,0 40,5
25-29 20,0 22,0 23,3 27,7 27,0
30-39 41,0 27,3 28,6 22,1 21,9
40-49 69,6 34,9 24,5 24,0 16,5
50-59 39,7 18,4 33,9 29,0 18,7
60-69 29,8 28,5 16,8 29,2 25,5
70-79 17,2 21,7 27,2 23,1 27,9

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 183,5 26,8 28,6 24,6 20,1
Pensionist 53,0 24,2 20,9 27,1 27,7
Schüler/Student 28,3 10,0 34,5 26,1 29,4

Frauen 229,7 39,3 25,0 22,2 13,4

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 24,9 23,8 23,5 32,2 20,5
20-24 24,0 46,4 16,6 20,3 16,8
25-29 11,7 23,2 23,1 38,3 15,4
30-39 42,7 39,9 30,0 18,8 11,3
40-49 45,1 31,3 29,0 27,0 12,7
50-59 37,6 52,2 21,8 13,9 12,1
60-69 30,7 35,8 30,7 20,9 12,6

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 124,9 40,8 25,1 21,4 12,7
Pensionistin 37,8 49,6 19,2 21,8 9,4
Ausschließlich haushaltsführend 27,1 38,6 24,3 23,8 13,3
Schülerin/Studentin 28,0 26,7 29,5 23,5 20,3

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Merkmal

Wie viele Tage im letzten Jahr?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.0001)

67



Freiwillig Tätige im Bereich "Kunst, Kultur, Unterhaltung und Freizeit" Tabelle 11/4

regelmäßig einmalig, zeitlich 
begrenzt

sowohl regelmäßig 
als auch einmalig

Insgesamt 516,5 48,5 40,5 10,9

Geschlecht
Männlich 279,0 50,5 37,1 12,4
Weiblich 237,5 46,3 44,6 9,1

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 47,7 63,6 26,5 10,0
20-24 59,3 48,2 43,1 8,7
25-29 31,9 66,9 23,0 10,1
30-39 84,5 45,4 42,3 12,3
40-49 118,0 43,6 44,0 12,4
50-59 81,6 40,9 47,5 11,6
60-69 60,5 55,3 36,1 8,6
70-79 25,3 51,3 38,5 10,1

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 315,4 47,8 42,0 10,2
PensionistIn 91,9 48,8 39,8 11,4
Ausschließlich haushaltsführend 28,0 52,0 39,0 9,0
SchülerIn/StudentIn 59,0 53,6 34,6 11,8

Männer 279,0 50,5 37,1 12,4

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 22,8 48,0 35,0 17,1
20-24 33,0 62,4 27,1 10,5
25-29 20,3 65,5 24,8 9,7
30-39 41,2 46,5 38,4 15,1
40-49 69,6 42,9 44,8 12,3
50-59 43,2 48,1 41,5 10,3
60-69 29,8 53,4 35,2 11,4
70-79 17,6 56,5 28,9 14,6

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 188,6 49,6 39,7 10,7
Pensionist 53,5 53,3 32,2 14,5
Schüler/Student 28,7 52,8 29,0 18,2

Frauen 237,5 46,3 44,6 9,1

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 24,9 77,8 18,7 3,5
20-24 26,3 30,5 63,0 6,5
25-29 11,7 69,4 19,9 10,8
30-39 43,3 44,4 46,1 9,6
40-49 48,5 44,7 42,9 12,4
50-59 38,4 32,9 54,1 13,0
60-69 30,7 57,3 37,0 5,8

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 126,8 45,2 45,4 9,3
Pensionistin 38,4 42,7 50,3 7,1
Ausschließlich haushaltsführend 27,8 52,0 38,9 9,1
Schülerin/Studentin 30,3 54,3 39,9 5,7

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit

Merkmal

Intensität der Freiwilligenarbeit?

in %

Formell freiwillig 
Tätige

 in 1.000
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Freiwillig Tätige im Bereich "Kunst, Kultur, Unterhaltung und Freizeit" Tabelle 11/5

0 1-9 10-19 20-29 30-39 40 und 
mehr

Insgesamt 516,5 44,7 44,7 7,2 1,9 0,5 0,9 3,4

Geschlecht
Männlich 279,0 40,3 45,0 9,3 3,0 0,9 1,5 4,4
Weiblich 237,5 49,8 44,3 4,8 0,6 0,1 0,3 2,2

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 47,7 29,4 56,6 13,8 0,3 0,0 0,0 3,5
20-24 59,3 46,5 43,1 5,0 2,5 1,4 1,6 3,8
25-29 31,9 35,9 50,8 13,3 0,0 0,0 0,0 3,2
30-39 84,5 49,5 43,9 4,3 1,2 0,5 0,6 2,8
40-49 118,0 52,3 36,5 7,8 2,5 0,9 0,0 3,2
50-59 81,6 43,1 43,1 9,3 4,3 0,1 0,2 3,6
60-69 60,5 41,0 52,5 3,3 1,4 0,7 1,0 3,3
70-79 25,3 34,5 50,4 4,7 0,0 0,0 10,3 6,7

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 315,4 46,5 43,5 7,2 1,8 0,7 0,3 3,2
PensionistIn 91,9 42,2 46,9 4,1 3,1 0,1 3,5 4,3
Ausschließlich haushaltsführend 28,0 49,1 45,1 4,5 0,9 0,0 0,5 2,2
SchülerIn/StudentIn 59,0 36,0 51,6 9,9 1,7 0,0 0,8 3,6

Männer 279,0 40,3 45,0 9,3 3,0 0,9 1,5 4,4

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 22,8 24,3 58,8 16,2 0,7 0,0 0,0 4,2
20-24 33,0 40,1 43,4 8,3 4,2 2,5 1,5 5,0
25-29 20,3 36,5 45,5 17,9 0,0 0,0 0,0 3,4
30-39 41,2 40,4 50,5 6,0 1,1 0,9 1,1 3,7
40-49 69,6 50,5 34,2 10,0 4,2 1,1 0,0 3,9
50-59 43,2 36,1 48,1 8,5 7,1 0,2 0,0 4,4
60-69 29,8 40,2 49,6 5,4 1,8 1,5 1,6 4,2
70-79 17,6 32,8 45,5 6,8 0,0 0,0 14,9 8,9

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 188,6 44,3 43,0 8,8 2,6 1,1 0,2 3,8
Pensionist 53,5 37,6 46,0 5,5 4,8 0,2 5,8 6,0
Schüler/Student 28,7 23,7 58,9 13,4 2,3 0,0 1,7 4,8

Frauen 237,5 49,8 44,3 4,8 0,6 0,1 0,3 2,2

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 24,9 33,9 54,5 11,6 0,0 0,0 0,0 2,8
20-24 26,3 54,5 42,7 0,9 0,3 0,0 1,6 2,3
25-29 11,7 34,8 59,9 5,3 0,0 0,0 0,0 2,8
30-39 43,3 58,2 37,7 2,7 1,4 0,0 0,0 1,9
40-49 48,5 54,9 39,8 4,5 0,2 0,6 0,0 2,1
50-59 38,4 51,0 37,4 10,1 1,2 0,0 0,3 2,6
60-69 30,7 41,8 55,4 1,3 1,0 0,0 0,5 2,4

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 126,8 49,8 44,4 4,8 0,5 0,2 0,3 2,3
Pensionistin 38,4 48,7 48,1 2,1 0,8 0,0 0,4 2,0
Ausschließlich haushaltsführend 27,8 49,5 44,6 4,5 0,9 0,0 0,5 2,2
Schülerin/Studentin 30,3 47,5 44,7 6,6 1,1 0,0 0,0 2,4

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Merkmal

Wie viele Stunden in den letzten 7 Tagen?

in %

Formell 
freiwillig 
Tätige 

in 1.0001)

Durchschnittliche 
Stunden 
absolut
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Freiwillig Tätige im Bereich "Umwelt, Natur und Tierschutz" Tabelle 12/1

1 2 3 4 und mehr

Insgesamt 176,4 93,6 3,6 1,4 1,5

Geschlecht
Männlich 114,0 92,4 4,0 1,7 2,0
Weiblich 62,4 95,8 3,0 0,8 0,5

Alter in Jahren (Auswahl)
20-24 8,6 95,4 4,6 0,0 0,0
25-29 13,7 98,8 1,2 0,0 0,0
30-39 33,2 92,4 3,0 3,6 0,9
40-49 33,9 94,4 5,0 0,6 0,0
50-59 43,6 92,0 3,6 0,0 4,4
60-69 23,2 89,8 6,1 3,0 1,1

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 98,2 92,9 3,7 1,4 2,0
Arbeitslos 8,7 100,0 0,0 0,0 0,0
PensionistIn 44,0 93,3 4,3 1,6 0,8
SchülerIn/StudentIn 13,6 91,6 3,9 2,2 2,3

Männer 114,0 92,4 4,0 1,7 2,0

Alter in Jahren (Auswahl)
25-29 9,5 98,3 1,7 0,0 0,0
30-39 18,4 91,3 4,8 3,9 0,0
40-49 24,2 93,0 6,2 0,8 0,0
50-59 26,9 90,5 2,3 0,0 7,1
60-69 16,9 88,2 6,1 4,1 1,5

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 68,3 91,2 4,6 1,3 2,8
Pensionist 33,1 93,7 3,1 2,1 1,1

Frauen 62,4 95,8 3,0 0,8 0,5

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 14,8 93,7 0,9 3,3 2,1
40-49 9,7 98,0 2,0 0,0 0,0
50-59 16,7 94,5 5,5 0,0 0,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 29,8 97,0 1,4 1,6 0,0
Pensionistin 10,9 92,0 8,0 0,0 0,0
Schülerin/Studentin 9,3 94,4 2,2 0,0 3,4

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit

Merkmal

In wie vielen Organisationen/Vereinen in diesem Bereich tätig?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.000
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Freiwillig Tätige im Bereich "Umwelt, Natur und Tierschutz" Tabelle 12/2

Kernaufgabe Administrative 
Aufgaben

Leitende 
Funktion

Sonstige 
Aufgaben

Insgesamt 176,4 37,7 34,4 11,1 16,8

Geschlecht
Männlich 114,0 40,4 26,3 15,0 18,3
Weiblich 62,4 32,7 49,1 4,1 14,1

Alter in Jahren (Auswahl)
20-24 8,6 17,6 54,5 4,4 23,5
25-29 13,7 28,6 54,7 0,0 16,7
30-39 33,2 36,1 33,7 15,7 14,5
40-49 33,9 33,7 31,5 18,0 16,8
50-59 43,6 37,7 36,7 12,4 13,2
60-69 23,2 54,7 23,9 9,2 12,2

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 98,2 37,9 32,1 16,7 13,4
Arbeitslos 8,7 24,7 74,4 0,0 0,9
PensionistIn 44,0 48,0 18,6 7,4 26,0
SchülerIn/StudentIn 13,6 26,1 61,3 0,0 12,6

Männer 114,0 40,4 26,3 15,0 18,3

Alter in Jahren (Auswahl)
25-29 9,5 18,8 67,9 0,0 13,2
30-39 18,4 37,4 16,7 27,0 18,9
40-49 24,2 40,4 22,7 22,8 14,0
50-59 26,9 34,3 34,0 17,8 13,9
60-69 16,9 58,8 21,6 6,1 13,4

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 68,3 38,6 27,5 21,9 12,1
Pensionist 33,1 46,9 15,5 6,4 31,2

Frauen 62,4 32,7 49,1 4,1 14,1

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 14,8 34,5 55,0 1,6 8,9
40-49 9,7 16,9 53,6 5,9 23,6
50-59 16,7 43,2 41,0 3,6 12,2

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 29,8 36,5 42,6 4,7 16,2
Pensionistin 10,9 51,6 28,1 10,3 10,0
Schülerin/Studentin 9,3 19,8 71,2 0,0 9,0

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit

Merkmal

Welche Hauptaufgabe?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.000
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Freiwillig Tätige im Bereich "Umwelt, Natur und Tierschutz" Tabelle 12/3

1-10 11-30 31-60 61 und mehr

Insgesamt 156,7 55,7 23,4 10,2 10,8

Geschlecht
Männlich 103,8 51,5 22,1 12,9 13,4
Weiblich 52,8 63,8 25,8 4,7 5,7

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 29,6 48,9 21,4 18,2 11,6
40-49 33,2 64,3 23,9 4,1 7,6
50-59 38,4 58,8 23,8 8,9 8,5
60-69 22,3 54,0 14,6 12,8 18,7

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 90,7 55,8 22,3 12,9 8,9
PensionistIn 40,6 52,5 18,9 9,1 19,5
SchülerIn/StudentIn 11,6 46,9 45,3 3,5 4,3

Männer 103,8 51,5 22,1 12,9 13,4

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 17,9 37,4 16,1 27,9 18,6
40-49 23,8 63,8 23,4 2,7 10,1
50-59 22,9 50,7 26,6 13,8 8,9
60-69 16,3 52,0 19,9 11,1 17,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 64,4 51,8 21,5 15,7 11,0
Pensionist 30,6 47,1 22,5 9,6 20,8

Frauen 52,8 63,8 25,8 4,7 5,7

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 11,6 66,6 29,5 3,2 0,7
40-49 9,5 65,6 25,3 7,8 1,3
50-59 15,5 70,7 19,7 1,7 7,9

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 26,4 65,6 24,4 6,0 3,9
Pensionistin 10,0 68,8 7,9 7,5 15,7

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

 

Merkmal

Wie viele Tage im letzten Jahr?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.0001)

72



Freiwillig Tätige im Bereich "Umwelt, Natur und Tierschutz" Tabelle 12/4

regelmäßig einmalig, zeitlich 
begrenzt

sowohl regelmäßig 
als auch einmalig

Insgesamt 176,2 28,6 56,4 15,0

Geschlecht
Männlich 113,9 30,7 52,9 16,5
Weiblich 62,4 24,9 62,9 12,2

Alter in Jahren (Auswahl)
20-24 8,6 31,2 63,0 5,8
25-29 13,7 26,9 54,5 18,6
30-39 33,2 37,5 54,0 8,5
40-49 33,8 17,8 65,5 16,8
50-59 43,5 29,2 54,9 16,0
60-69 23,2 32,3 52,7 15,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 98,0 31,8 55,4 12,8
Arbeitslos 8,7 0,9 92,2 6,9
PensionistIn 44,0 34,2 52,8 13,0
SchülerIn/StudentIn 13,6 10,1 50,9 39,0

Männer 113,9 30,7 52,9 16,5

Alter in Jahren (Auswahl)
25-29 9,5 23,2 59,5 17,3
30-39 18,4 49,0 37,9 13,2
40-49 24,1 19,8 58,5 21,7
50-59 26,8 29,6 50,6 19,8
60-69 16,9 25,5 54,7 19,8

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 68,2 34,1 50,3 15,7
Pensionist 33,1 33,7 49,9 16,4

Frauen 62,4 24,9 62,9 12,2

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 14,8 23,3 74,1 2,6
40-49 9,7 12,7 82,9 4,4
50-59 16,7 28,6 61,7 9,7

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 29,8 26,7 67,1 6,2
Pensionistin 10,9 35,7 61,7 2,5
Schülerin/Studentin 9,3 8,8 42,5 48,7

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Merkmal

Intensität der Freiwilligenarbeit?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.0001)
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Freiwillig Tätige im Bereich "Umwelt, Natur und Tierschutz" Tabelle 12/5

0 1-9 10-19 20-29 30-39 40 und 
mehr

Insgesamt 176,4 70,2 21,9 6,2 1,1 0,6 0,0 2,0

Geschlecht
Männlich 114,0 62,6 26,3 8,8 1,7 0,5 0,1 2,6
Weiblich 62,4 84,0 13,8 1,6 0,0 0,6 0,0 0,9

Alter in Jahren (Auswahl)
20-24 8,6 92,6 7,4 0,0 0,0 0,0 0,0 0,2
25-29 13,7 92,0 8,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,2
30-39 33,2 59,0 25,7 14,5 0,0 0,7 0,0 2,8
40-49 33,9 73,0 17,2 8,1 1,7 0,0 0,0 2,1
50-59 43,6 68,1 24,1 5,2 2,4 0,0 0,2 2,1
60-69 23,2 60,2 30,7 5,2 0,7 3,2 0,0 3,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 98,2 65,8 23,1 9,7 1,1 0,2 0,0 2,3
Arbeitslos 8,7 94,9 0,0 4,1 0,0 0,0 1,0 1,1
PensionistIn 44,0 62,6 31,4 2,6 1,8 1,7 0,0 2,4
SchülerIn/StudentIn 13,6 94,8 5,2 0,0 0,0 0,0 0,0 0,2

Männer 114,0 62,6 26,3 8,8 1,7 0,5 0,1 2,6

Alter in Jahren (Auswahl)
25-29 9,5 88,4 11,6 0,0 0,0 0,0 0,0 0,2
30-39 18,4 34,1 39,2 25,4 0,0 1,3 0,0 4,6
40-49 24,2 71,6 15,4 10,7 2,4 0,0 0,0 2,6
50-59 26,9 58,9 29,3 7,5 4,0 0,0 0,3 3,0
60-69 16,9 61,4 30,8 4,7 1,0 2,1 0,0 2,3

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 68,3 58,4 26,5 13,1 1,6 0,4 0,0 3,0
Pensionist 33,1 60,0 34,4 2,2 2,3 1,1 0,0 2,3

Frauen 62,4 84,0 13,8 1,6 0,0 0,6 0,0 0,9

Alter in Jahren (Auswahl) 14,8 90,0 8,9 1,1 0,0 0,0 0,0 0,4
30-39 9,7 76,6 21,8 1,6 0,0 0,0 0,0 0,9
40-49 16,7 82,8 15,8 1,4 0,0 0,0 0,0 0,7
50-59

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 29,8 82,7 15,5 1,9 0,0 0,0 0,0 0,8
Pensionistin 10,9 70,5 22,1 3,8 0,0 3,6 0,0 2,9
Schülerin/Studentin 9,3 97,8 2,2 0,0 0,0 0,0 0,0 0,1

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Merkmal

Wie viele Stunden in den letzten 7 Tagen?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.0001)

Durchschnittliche 
Stunden 
absolut
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Freiwillig Tätige im Bereich "Kirchlicher od. religiöser Bereich" Tabelle 13/1

1 2 3 4 und mehr

Insgesamt 428,5 87,8 8,1 3,3 0,9

Geschlecht
Männlich 132,5 87,6 6,8 5,3 0,3
Weiblich 296,0 87,9 8,7 2,3 1,2

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 32,7 92,5 7,5 0,0 0,0
20-24 19,8 95,5 3,3 0,0 1,1
25-29 25,7 98,9 1,1 0,0 0,0
30-39 58,6 90,4 7,5 1,4 0,7
40-49 102,9 78,3 15,9 4,3 1,5
50-59 80,6 82,4 8,0 7,7 2,0
60-69 69,2 93,4 3,6 3,1 0,0
70-79 34,1 94,1 4,8 1,1 0,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 208,4 83,7 10,7 4,7 0,9
PensionistIn 92,6 91,5 6,2 2,3 0,0
Ausschließlich haushaltsführend 62,0 90,7 2,9 3,2 3,3
SchülerIn/StudentIn 43,9 92,9 7,1 0,0 0,0

Männer 132,5 87,6 6,8 5,3 0,3

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 16,5 85,6 14,4 0,0 0,0
30-39 15,5 85,2 12,1 2,1 0,6
40-49 30,0 86,2 5,0 8,4 0,4
50-59 23,7 80,4 6,2 12,5 0,8
60-69 18,0 90,4 4,5 5,0 0,0
70-79 19,2 93,2 5,3 1,5 0,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 75,6 84,8 6,5 8,1 0,5
Pensionist 37,6 92,8 4,9 2,3 0,0
Schüler/Student 16,1 85,8 14,2 0,0 0,0

Frauen 296,0 87,9 8,7 2,3 1,2

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 16,2 99,4 0,6 0,0 0,0
20-24 15,8 94,4 4,2 0,0 1,4
25-29 20,4 98,6 1,4 0,0 0,0
30-39 43,1 92,2 5,9 1,1 0,7
40-49 72,9 75,0 20,4 2,6 2,0
50-59 56,9 83,2 8,7 5,7 2,5
60-69 51,1 94,4 3,2 2,4 0,0
70-79 14,9 95,4 4,2 0,5 0,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 132,8 83,1 13,0 2,8 1,0
Pensionistin 55,0 90,7 7,1 2,3 0,0
Ausschließlich haushaltsführend 62,0 90,7 2,9 3,2 3,3
Schülerin/Studentin 27,8 97,0 3,0 0,0 0,0

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit

Merkmal

In wie vielen Organisationen/Vereinen in diesem Bereich tätig?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.000
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Freiwillig Tätige im Bereich "Kirchlicher od. religiöser Bereich" Tabelle 13/2

Kernaufgabe Administrative 
Aufgaben

Leitende 
Funktion

Sonstige 
Aufgaben

Insgesamt 428,5 44,7 32,7 7,3 15,3

Geschlecht
Männlich 132,5 48,5 29,6 9,5 12,4
Weiblich 296,0 43,0 34,1 6,4 16,5

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 32,7 54,4 18,4 17,1 10,1
20-24 19,8 73,9 13,1 2,7 10,2
25-29 25,7 30,9 55,9 6,1 7,0
30-39 58,6 42,6 33,3 7,2 16,9
40-49 102,9 54,1 30,1 6,2 9,5
50-59 80,6 42,3 33,4 6,6 17,7
60-69 69,2 30,9 36,1 9,9 23,0
70-79 34,1 34,4 43,1 2,8 19,7

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 208,4 47,3 31,3 9,3 12,0
PensionistIn 92,6 37,1 35,7 4,5 22,7
Ausschließlich haushaltsführend 62,0 36,8 43,6 0,8 18,9
SchülerIn/StudentIn 43,9 67,2 16,4 5,3 11,2

Männer 132,5 48,5 29,6 9,5 12,4

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 16,5 52,8 24,0 21,8 1,5
30-39 15,5 31,0 37,5 15,0 16,6
40-49 30,0 57,7 28,5 6,1 7,6
50-59 23,7 52,9 19,8 10,6 16,8
60-69 18,0 47,4 29,1 6,4 17,1
70-79 19,2 44,1 40,8 1,5 13,6

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 75,6 47,6 28,3 11,8 12,3
Pensionist 37,6 45,3 35,0 4,2 15,5
Schüler/Student 16,1 58,3 23,8 10,9 7,0

Frauen 296,0 43,0 34,1 6,4 16,5

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 16,2 56,1 12,7 12,3 18,9
20-24 15,8 81,6 11,3 1,6 5,5
25-29 20,4 28,8 59,2 4,9 7,1
30-39 43,1 46,7 31,8 4,4 17,0
40-49 72,9 52,7 30,8 6,2 10,3
50-59 56,9 37,9 39,1 5,0 18,0
60-69 51,1 25,1 38,6 11,1 25,1
70-79 14,9 22,0 46,0 4,6 27,4

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 132,8 47,2 33,0 7,9 11,9
Pensionistin 55,0 31,5 36,3 4,7 27,6
Ausschließlich haushaltsführend 62,0 36,8 43,6 0,8 18,9
Schülerin/Studentin 27,8 72,3 12,1 2,0 13,6

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.000
Merkmal

Welche Hauptaufgabe?

in %
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Freiwillig Tätige im Bereich "Kirchlicher od. religiöser Bereich" Tabelle 13/3

1-10 11-30 31-60 61 und mehr

Insgesamt 420,8 41,5 24,6 21,5 12,4

Geschlecht
Männlich 131,8 37,6 24,5 20,4 17,5
Weiblich 289,1 43,3 24,6 22,0 10,1

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 32,7 31,1 30,8 20,8 17,3
20-24 19,2 18,7 15,8 60,0 5,5
25-29 25,7 64,2 12,1 7,5 16,2
30-39 56,2 52,0 23,0 20,4 4,6
40-49 102,3 33,7 31,2 22,0 13,1
50-59 80,1 48,3 22,3 17,6 11,8
60-69 68,9 44,4 23,7 23,7 8,2
70-79 32,1 27,1 24,9 17,2 30,9

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 206,9 43,1 23,0 21,5 12,4
PensionistIn 88,8 42,1 22,6 16,8 18,5
Ausschließlich haushaltsführend 60,3 42,6 36,2 15,1 6,0
SchülerIn/StudentIn 43,4 26,9 22,7 36,3 14,1

Männer 131,8 37,6 24,5 20,4 17,5

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 16,5 34,0 33,5 27,6 5,0
30-39 15,5 35,7 29,1 28,6 6,6
40-49 30,0 39,5 22,2 11,2 27,1
50-59 23,6 43,2 18,6 26,1 12,0
60-69 17,7 42,7 22,4 15,6 19,3
70-79 19,2 22,5 25,9 17,8 33,8

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 75,6 40,4 22,3 20,9 16,4
Pensionist 37,2 31,3 24,4 17,7 26,6
Schüler/Student 15,7 41,1 27,1 28,5 3,2

Frauen 289,1 43,3 24,6 22,0 10,1

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 16,2 28,2 28,0 13,9 29,9
20-24 15,6 11,9 14,4 67,0 6,7
25-29 20,4 68,6 8,0 4,9 18,5
30-39 40,7 58,2 20,7 17,3 3,8
40-49 72,3 31,2 35,0 26,6 7,3
50-59 56,5 50,4 23,8 14,0 11,8
60-69 51,1 45,0 24,2 26,4 4,4
70-79 12,9 33,8 23,5 16,1 26,6

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 131,3 44,6 23,5 21,8 10,2
Pensionistin 51,5 49,9 21,3 16,1 12,7
Ausschließlich haushaltsführend 60,3 42,6 36,2 15,1 6,0
Schülerin/Studentin 27,7 18,8 20,2 40,8 20,2

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Merkmal

Wie viele Tage im letzten Jahr?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.0001)
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Freiwillig Tätige im Bereich "Kirchlicher od. religiöser Bereich" Tabelle 13/4

regelmäßig einmalig, zeitlich 
begrenzt

sowohl regelmäßig 
als auch einmalig

Insgesamt 428,5 46,0 43,3 10,8

Geschlecht
Männlich 132,5 48,9 39,4 11,7
Weiblich 296,0 44,6 45,0 10,4

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 32,7 45,3 43,1 11,6
20-24 19,8 70,4 29,6 0,0
25-29 25,7 38,2 53,3 8,4
30-39 58,6 41,5 51,6 6,9
40-49 102,9 43,0 38,3 18,7
50-59 80,6 40,3 50,5 9,2
60-69 69,2 50,7 39,6 9,6
70-79 34,1 63,2 32,4 4,4

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 208,4 46,5 40,3 13,2
PensionistIn 92,6 49,5 42,7 7,8
Ausschließlich haushaltsführend 62,0 34,0 54,8 11,2
SchülerIn/StudentIn 43,9 53,6 37,4 9,0

Männer 132,5 48,9 39,4 11,7

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 16,5 37,0 43,5 19,4
30-39 15,5 49,0 41,1 9,9
40-49 30,0 48,3 36,9 14,9
50-59 23,7 49,5 37,3 13,2
60-69 18,0 43,6 48,6 7,8
70-79 19,2 64,9 32,0 3,1

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 75,6 50,3 37,0 12,6
Pensionist 37,6 53,7 39,0 7,2
Schüler/Student 16,1 38,9 41,2 20,0

Frauen 296,0 44,6 45,0 10,4

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 16,2 53,7 42,6 3,7
20-24 15,8 74,1 25,9 0,0
25-29 20,4 37,4 57,6 5,1
30-39 43,1 38,8 55,3 5,8
40-49 72,9 40,8 38,9 20,3
50-59 56,9 36,5 56,1 7,5
60-69 51,1 53,2 36,5 10,3
70-79 14,9 61,2 32,9 5,9

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 132,8 44,4 42,1 13,5
Pensionistin 55,0 46,6 45,1 8,2
Ausschließlich haushaltsführend 62,0 34,0 54,8 11,2
Schülerin/Studentin 27,8 62,2 35,2 2,6

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit

Merkmal

Intensität der Freiwilligenarbeit?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.000
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Freiwillig Tätige im Bereich "Kirchlicher od. religiöser Bereich" Tabelle 13/5

0 1-9 10-19 20-29 30-39 40 und 
mehr

Insgesamt 428,5 53,0 40,8 4,4 1,0 0,3 0,5 2,4

Geschlecht
Männlich 132,5 43,4 50,9 3,9 0,7 0,9 0,3 2,8
Weiblich 296,0 57,3 36,3 4,6 1,1 0,1 0,6 2,2

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 32,7 45,5 54,5 0,0 0,0 0,0 0,0 1,2
20-24 19,8 38,5 60,6 0,0 0,0 0,9 0,0 2,2
25-29 25,7 54,5 34,7 10,8 0,0 0,0 0,0 2,1
30-39 58,6 60,3 36,6 2,5 0,0 0,0 0,6 1,7
40-49 102,9 59,1 35,2 4,5 0,9 0,3 0,0 2,1
50-59 80,6 55,2 33,7 7,9 2,6 0,0 0,6 2,8
60-69 69,2 50,9 41,9 3,9 0,4 1,2 1,6 3,4
70-79 34,1 42,8 52,6 2,2 2,4 0,0 0,0 2,6

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 208,4 54,9 38,0 6,5 0,4 0,3 0,0 2,2
PensionistIn 92,6 51,8 41,5 2,6 2,0 0,9 1,2 3,1
Ausschließlich haushaltsführend 62,0 58,4 33,3 4,2 2,4 0,0 1,7 2,9
SchülerIn/StudentIn 43,9 40,5 59,5 0,0 0,0 0,0 0,0 1,4

Männer 132,5 43,4 50,9 3,9 0,7 0,9 0,3 2,8

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 16,5 38,8 61,2 0,0 0,0 0,0 0,0 1,1
30-39 15,5 56,1 37,4 6,4 0,0 0,0 0,0 1,7
40-49 30,0 40,9 56,1 0,8 1,0 1,2 0,0 3,0
50-59 23,7 48,9 40,2 10,5 0,3 0,0 0,0 2,8
60-69 18,0 40,4 46,4 5,7 0,8 4,7 2,0 5,6
70-79 19,2 39,9 56,1 2,0 2,0 0,0 0,0 2,8

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 75,6 47,7 46,4 4,9 0,5 0,5 0,0 2,6
Pensionist 37,6 39,9 51,7 3,8 1,4 2,2 1,0 4,1
Schüler/Student 16,1 32,6 67,4 0,0 0,0 0,0 0,0 1,3

Frauen 296,0 57,3 36,3 4,6 1,1 0,1 0,6 2,2

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 16,2 52,3 47,7 0,0 0,0 0,0 0,0 1,3
20-24 15,8 36,7 62,1 0,0 0,0 1,2 0,0 2,2
25-29 20,4 60,5 25,9 13,7 0,0 0,0 0,0 2,2
30-39 43,1 61,8 36,3 1,2 0,0 0,0 0,7 1,7
40-49 72,9 66,6 26,6 6,0 0,9 0,0 0,0 1,7
50-59 56,9 57,9 31,0 6,8 3,5 0,0 0,9 2,8
60-69 51,1 54,7 40,3 3,3 0,3 0,0 1,5 2,7
70-79 14,9 46,7 48,0 2,5 2,8 0,0 0,0 2,3

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 132,8 59,0 33,2 7,4 0,3 0,1 0,1 2,0
Pensionistin 55,0 60,0 34,5 1,8 2,4 0,0 1,3 2,4
Ausschließlich haushaltsführend 62,0 58,4 33,3 4,2 2,4 0,0 1,7 2,9
Schülerin/Studentin 27,8 45,0 55,0 0,0 0,0 0,0 0,0 1,5

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Merkmal

Wie viele Stunden in den letzten 7 Tagen?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.0001)

Durchschnittliche 
Stunden 
absolut
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Freiwillig Tätige im "Sozial- und Gesundheitsbereich" Tabelle 14/1

1 2 3 4 und mehr

Insgesamt 227,9 85,3 12,1 1,6 1,0

Geschlecht
Männlich 108,2 89,6 8,8 0,6 0,9
Weiblich 119,7 81,4 15,0 2,5 1,1

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 12,8 99,0 1,0 0,0 0,0
20-24 12,9 100,0 0,0 0,0 0,0
25-29 14,1 82,9 2,0 15,1 0,0
30-39 31,3 91,2 8,3 0,5 0,0
40-49 49,0 72,7 24,2 0,9 2,3
50-59 27,3 71,8 25,6 0,0 2,5
60-69 51,1 91,5 5,8 1,8 0,8
70-79 25,6 89,1 10,4 0,0 0,5

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 106,2 80,6 17,1 0,7 1,7
Arbeitslos 8,1 77,0 21,8 1,1 0,0
PensionistIn 75,2 89,7 8,6 1,0 0,7
Ausschließlich haushaltsführend 8,9 91,3 8,7 0,0 0,0
SchülerIn/StudentIn 19,6 88,6 0,6 10,8 0,0

Männer 108,2 89,6 8,8 0,6 0,9

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 9,1 100,0 0,0 0,0 0,0
30-39 11,7 98,7 0,0 1,3 0,0
40-49 19,0 92,2 3,3 1,9 2,7
50-59 14,6 62,7 36,0 0,0 1,3
60-69 20,5 91,8 5,9 0,9 1,4
70-79 14,9 83,6 16,4 0,0 0,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 52,9 87,3 10,1 1,3 1,3
Pensionist 34,4 87,4 11,8 0,0 0,8
Schüler/Student 11,7 100,0 0,0 0,0 0,0

Frauen 119,7 81,4 15,0 2,5 1,1

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 19,7 86,7 13,3 0,0 0,0
40-49 30,0 60,3 37,4 0,3 2,0
50-59 12,7 82,4 13,7 0,0 3,9
60-69 30,6 91,4 5,8 2,4 0,5
70-79 10,7 96,8 2,1 0,0 1,1

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 53,3 74,0 23,9 0,0 2,1
Pensionistin 40,8 91,6 6,0 1,8 0,6
Ausschließlich haushaltsführend 8,7 91,2 8,8 0,0 0,0

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit

Merkmal

In wie vielen Organisationen/Vereinen in diesem Bereich tätig?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.000
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Freiwillig Tätige im "Sozial- und Gesundheitsbereich" Tabelle 14/2

Kernaufgabe Administrative 
Aufgaben

Leitende 
Funktion

Sonstige 
Aufgaben

Insgesamt 227,9 47,4 26,3 16,7 9,6

Geschlecht
Männlich 108,2 40,8 25,4 21,2 12,6
Weiblich 119,7 53,4 27,2 12,6 6,8

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 12,8 50,0 31,4 4,4 14,2
20-24 12,9 57,5 24,9 7,9 9,7
25-29 14,1 56,8 15,8 27,4 0,0
30-39 31,3 34,0 41,0 21,1 3,8
40-49 49,0 62,4 21,3 8,8 7,4
50-59 27,3 34,0 27,5 28,1 10,5
60-69 51,1 43,5 19,7 22,2 14,6
70-79 25,6 38,1 37,9 10,2 13,9

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 106,2 52,9 23,6 16,9 6,6
Arbeitslos 8,1 12,4 36,6 45,5 5,5
PensionistIn 75,2 39,7 27,5 18,3 14,5
Ausschließlich haushaltsführend 8,9 53,4 32,3 7,4 6,9
SchülerIn/StudentIn 19,6 64,4 22,3 2,8 10,4

Männer 108,2 40,8 25,4 21,2 12,6

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 9,1 46,3 36,8 0,0 16,9
30-39 11,7 39,3 43,5 11,1 6,1
40-49 19,0 50,3 18,5 17,9 13,3
50-59 14,6 15,1 33,6 43,5 7,9
60-69 20,5 32,6 16,2 26,0 25,2
70-79 14,9 50,4 26,8 13,5 9,2

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 52,9 42,4 27,0 21,4 9,3
Pensionist 34,4 39,7 22,5 19,7 18,1
Schüler/Student 11,7 55,3 27,8 0,0 16,9

Frauen 119,7 53,4 27,2 12,6 6,8

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 19,7 30,9 39,6 27,1 2,4
40-49 30,0 70,2 23,1 3,0 3,7
50-59 12,7 55,7 20,5 10,2 13,6
60-69 30,6 50,8 22,0 19,6 7,5
70-79 10,7 20,9 53,3 5,5 20,3

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 53,3 63,3 20,2 12,5 3,9
Pensionistin 40,8 39,7 31,7 17,1 11,5
Ausschließlich haushaltsführend 8,7 52,6 32,8 7,6 7,0

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit

Merkmal

Welche Hauptaufgabe?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.000
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Freiwillig Tätige im "Sozial- und Gesundheitsbereich" Tabelle 14/3

1-10 11-30 31-60 61 und mehr

Insgesamt 222,7 42,2 28,2 16,8 12,8

Geschlecht
Männlich 106,4 48,3 30,4 10,1 11,3
Weiblich 116,2 36,7 26,3 23,0 14,1

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 12,8 45,8 41,5 10,7 2,0
20-24 12,8 32,9 19,9 35,8 11,5
25-29 13,9 62,5 8,7 16,8 11,9
30-39 31,3 45,6 23,9 23,7 6,8
40-49 47,0 44,3 36,6 8,6 10,6
50-59 26,8 38,4 29,9 19,9 11,7
60-69 49,1 38,5 22,6 21,1 17,9
70-79 25,4 35,0 33,6 7,7 23,7

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 102,9 42,1 28,5 20,1 9,3
Arbeitslos 8,1 83,4 6,7 4,4 5,5
PensionistIn 74,0 35,8 30,6 15,5 18,1
Ausschließlich haushaltsführend 8,3 56,0 11,1 9,7 23,2
SchülerIn/StudentIn 19,5 48,9 30,2 13,9 7,1

Männer 106,4 48,3 30,4 10,1 11,3

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 9,1 62,0 34,4 2,2 1,4
30-39 11,7 51,4 29,0 9,6 10,0
40-49 18,6 56,4 20,5 8,4 14,7
50-59 14,6 40,1 40,5 14,0 5,4
60-69 19,1 48,9 30,2 14,8 6,1
70-79 14,9 25,5 43,6 5,2 25,7

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 51,3 54,4 24,3 10,1 11,2
Pensionist 34,2 32,8 44,3 9,8 13,1
Schüler/Student 11,7 51,1 31,2 11,1 6,6

Frauen 116,2 36,7 26,3 23,0 14,1

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 19,7 42,1 20,9 32,1 4,9
40-49 28,4 36,3 47,1 8,8 7,8
50-59 12,1 36,4 17,1 27,1 19,4
60-69 30,0 31,9 17,7 25,1 25,3
70-79 10,5 48,6 19,3 11,2 20,9

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 51,6 29,8 32,7 30,0 7,5
Pensionistin 39,8 38,3 18,8 20,4 22,4
Ausschließlich haushaltsführend 8,2 57,0 11,3 9,9 21,8

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Merkmal

Wie viele Tage im letzten Jahr?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.0001)

82



Freiwillig Tätige im "Sozial- und Gesundheitsbereich" Tabelle 14/4

regelmäßig einmalig, zeitlich 
begrenzt

sowohl regelmäßig 
als auch einmalig

Insgesamt 227,9 51,5 39,6 8,9

Geschlecht
Männlich 108,2 49,1 43,3 7,5
Weiblich 119,7 53,6 36,2 10,2

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 12,8 52,3 45,6 2,2
20-24 12,9 67,2 26,6 6,1
25-29 14,1 52,9 22,1 24,9
30-39 31,3 31,8 63,5 4,7
40-49 49,0 54,1 40,1 5,8
50-59 27,3 55,5 33,1 11,4
60-69 51,1 55,6 33,6 10,8
70-79 25,6 55,6 33,3 11,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 106,2 51,7 42,0 6,3
Arbeitslos 8,1 57,1 39,5 3,4
PensionistIn 75,2 51,2 35,9 12,8
Ausschließlich haushaltsführend 8,9 47,5 47,8 4,8
SchülerIn/StudentIn 19,6 47,6 39,1 13,4

Männer 108,2 49,1 43,3 7,5

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 9,1 42,0 58,0 0,0
30-39 11,7 33,9 59,6 6,5
40-49 19,0 41,9 53,5 4,6
50-59 14,6 51,7 39,8 8,6
60-69 20,5 51,4 38,6 9,9
70-79 14,9 67,9 18,5 13,6

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 52,9 44,2 49,9 6,0
Pensionist 34,4 53,4 34,6 12,0
Schüler/Student 11,7 41,1 54,6 4,3

Frauen 119,7 53,6 36,2 10,2

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 19,7 30,5 65,8 3,7
40-49 30,0 61,8 31,7 6,6
50-59 12,7 59,9 25,4 14,7
60-69 30,6 58,4 30,2 11,4
70-79 10,7 38,4 54,1 7,5

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 53,3 59,1 34,2 6,7
Pensionistin 40,8 49,4 37,1 13,6
Ausschließlich haushaltsführend 8,7 46,6 48,6 4,8

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit

Merkmal

Intensität der Freiwilligenarbeit?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.000
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Freiwillig Tätige im "Sozial- und Gesundheitsbereich" Tabelle 14/5

0 1-9 10-19 20-29 30-39 40 und 
mehr

Insgesamt 227,9 57,5 31,9 9,0 1,1 0,4 0,1 2,5

Geschlecht
Männlich 108,2 61,5 30,8 5,9 1,5 0,1 0,2 2,1
Weiblich 119,7 53,9 32,9 11,7 0,8 0,7 0,0 2,8

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 12,8 78,5 20,5 0,0 1,0 0,0 0,0 0,9
20-24 12,9 68,6 28,7 1,8 1,0 0,0 0,0 1,2
25-29 14,1 75,4 16,4 8,2 0,0 0,0 0,0 1,5
30-39 31,3 50,6 29,6 18,8 0,0 1,1 0,0 3,1
40-49 49,0 70,0 24,9 2,5 2,6 0,0 0,0 1,7
50-59 27,3 43,7 36,0 19,4 0,6 0,3 0,0 3,7
60-69 51,1 48,4 41,5 7,4 1,3 1,0 0,4 3,1
70-79 25,6 43,4 44,4 11,3 0,9 0,0 0,0 3,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 106,2 60,3 25,3 12,3 1,6 0,3 0,2 2,7
Arbeitslos 8,1 98,1 0,0 0,0 1,9 0,0 0,0 0,4
PensionistIn 75,2 47,9 41,1 9,5 0,8 0,7 0,0 3,0
Ausschließlich haushaltsführend 8,9 49,3 47,3 2,5 0,0 1,0 0,0 2,4
SchülerIn/StudentIn 19,6 69,1 30,2 0,0 0,6 0,0 0,0 1,0

Männer 108,2 61,5 30,8 5,9 1,5 0,1 0,2 2,1

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 9,1 75,8 22,7 0,0 1,4 0,0 0,0 1,2
30-39 11,7 64,8 29,3 5,9 0,0 0,0 0,0 1,4
40-49 19,0 77,6 17,1 2,5 2,8 0,0 0,0 1,7
50-59 14,6 44,5 34,5 19,9 1,1 0,0 0,0 3,4
60-69 20,5 57,8 29,2 8,0 3,3 0,6 0,9 3,4
70-79 14,9 39,4 59,7 1,0 0,0 0,0 0,0 2,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 52,9 63,2 24,7 9,8 1,9 0,0 0,4 2,5
Pensionist 34,4 51,0 44,2 3,5 1,0 0,4 0,0 2,3
Schüler/Student 11,7 67,0 31,9 0,0 1,1 0,0 0,0 1,2

Frauen 119,7 53,9 32,9 11,7 0,8 0,7 0,0 2,8

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 19,7 42,1 29,8 26,4 0,0 1,7 0,0 4,0
40-49 30,0 65,1 29,9 2,5 2,5 0,0 0,0 1,7
50-59 12,7 42,8 37,8 18,8 0,0 0,7 0,0 4,1
60-69 30,6 42,1 49,7 6,9 0,0 1,3 0,0 2,9
70-79 10,7 49,0 23,1 25,7 2,1 0,0 0,0 4,3

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 53,3 57,3 25,9 14,7 1,4 0,6 0,0 2,9
Pensionistin 40,8 45,4 38,5 14,6 0,6 0,9 0,0 3,5
Ausschließlich haushaltsführend 8,7 50,1 46,4 2,5 0,0 1,0 0,0 2,4

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Merkmal

Wie viele Stunden in den letzten 7 Tagen?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.0001)

Durchschnittliche 
Stunden 
absolut
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Freiwillig Tätige im Bereich "Politischer Arbeit und Interessensvertretung" Tabelle 15/1

1 2 3 4 und mehr

Insgesamt 242,2 82,3 11,5 4,0 2,2

Geschlecht
Männlich 174,8 78,8 13,7 5,2 2,2
Weiblich 67,4 91,2 5,9 0,7 2,2

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 11,7 99,4 0,6 0,0 0,0
20-24 17,9 90,4 1,6 1,5 6,4
30-39 41,6 71,0 19,5 7,9 1,6
40-49 75,3 81,4 10,1 6,4 2,1
50-59 56,5 84,3 11,2 0,9 3,6
60-69 20,2 85,3 11,4 3,3 0,0
70-79 9,8 81,3 18,7 0,0 0,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 184,0 78,7 13,9 4,7 2,7
PensionistIn 31,8 94,0 2,7 2,1 1,2
SchülerIn/StudentIn 11,4 97,6 0,0 2,4 0,0

Männer 174,8 78,8 13,7 5,2 2,2

Alter in Jahren (Auswahl)
20-24 12,0 95,3 2,4 2,3 0,0
30-39 29,2 61,0 25,4 11,3 2,3
40-49 53,1 75,4 13,2 8,4 3,0
50-59 42,9 82,4 12,6 1,1 3,9
60-69 16,0 92,5 3,3 4,1 0,0
70-79 8,9 79,5 20,5 0,0 0,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 138,8 75,5 16,0 5,9 2,5
Pensionist 27,1 93,6 2,5 2,4 1,4

Frauen 67,4 91,2 5,9 0,7 2,2

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 12,4 94,5 5,5 0,0 0,0
40-49 22,3 95,5 2,8 1,7 0,0
50-59 13,6 90,3 6,7 0,6 2,4

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 45,2 88,4 7,3 1,0 3,3

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit

Merkmal

In wie vielen Organisationen/Vereinen in diesem Bereich tätig?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.000
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Freiwillig Tätige im Bereich "Politischer Arbeit und Interessensvertretung" Tabelle 15/2

Kernaufgabe Administrative 
Aufgaben

Leitende 
Funktion

Sonstige 
Aufgaben

Insgesamt 241,9 32,8 30,9 23,6 12,7

Geschlecht
Männlich 174,5 32,9 30,7 24,9 11,5
Weiblich 67,4 32,5 31,4 20,3 15,8

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 11,7 41,8 44,8 0,0 13,5
20-24 17,9 41,1 42,3 2,4 14,2
30-39 41,6 32,3 41,1 18,3 8,3
40-49 75,3 34,1 24,9 26,1 14,9
50-59 56,2 30,6 24,0 33,8 11,7
60-69 20,2 20,8 29,0 34,1 16,1
70-79 9,8 37,0 32,8 12,8 17,4

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 183,7 33,0 29,7 25,6 11,7
PensionistIn 31,8 24,1 34,7 25,6 15,6
SchülerIn/StudentIn 11,4 42,7 37,3 2,0 18,0

Männer 174,5 32,9 30,7 24,9 11,5

Alter in Jahren (Auswahl)
20-24 12,0 39,5 51,2 2,9 6,4
30-39 29,2 29,7 40,8 20,3 9,2
40-49 53,1 36,0 23,9 27,8 12,4
50-59 42,6 28,9 26,0 33,5 11,6
60-69 16,0 23,5 24,3 32,8 19,4
70-79 8,9 38,4 36,0 6,4 19,1

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 138,6 33,1 29,5 26,4 11,0
Pensionist 27,1 26,4 33,4 24,6 15,5

Frauen 67,4 32,5 31,4 20,3 15,8

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 12,4 38,6 41,6 13,6 6,2
40-49 22,3 29,7 27,3 22,0 21,0
50-59 13,6 35,9 17,5 34,7 11,9

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 45,2 32,7 30,0 23,4 13,8

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Merkmal

Welche Hauptaufgabe?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.0001)
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Freiwillig Tätige im Bereich "Politischer Arbeit und Interessensvertretung" Tabelle 15/3

1-10 11-30 31-60 61 und mehr

Insgesamt 238,1 44,3 34,0 12,8 8,9

Geschlecht
Männlich 172,1 40,9 35,9 12,2 11,0
Weiblich 66,1 53,3 29,0 14,3 3,4

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 10,9 31,6 45,5 19,3 3,7
20-24 17,5 48,9 25,0 21,7 4,5
30-39 40,6 46,2 40,8 9,0 3,9
40-49 74,7 43,4 28,9 18,6 9,2
50-59 56,2 46,6 28,6 9,6 15,2
60-69 19,2 48,7 42,1 6,8 2,4
70-79 9,8 40,2 50,3 3,6 5,9

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 180,9 42,9 34,0 13,7 9,5
PensionistIn 31,1 52,1 32,4 7,6 7,9
SchülerIn/StudentIn 11,4 30,3 51,7 10,8 7,2

Männer 172,1 40,9 35,9 12,2 11,0

Alter in Jahren (Auswahl)
20-24 11,7 61,7 11,1 20,5 6,6
30-39 28,3 41,2 44,6 10,7 3,4
40-49 52,4 36,7 29,7 20,6 12,9
50-59 42,7 42,0 31,7 7,6 18,7
60-69 15,6 52,2 38,4 6,4 2,9
70-79 8,9 44,1 52,0 3,9 0,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 136,2 38,6 36,8 13,0 11,7
Pensionist 27,0 53,2 33,4 6,5 7,0

Frauen 66,1 53,3 29,0 14,3 3,4

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 12,4 57,6 32,1 5,2 5,1
40-49 22,3 59,1 27,0 13,6 0,3
50-59 13,5 61,2 18,7 15,8 4,3

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 44,6 55,9 25,4 15,8 2,9

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Merkmal

Wie viele Tage im letzten Jahr?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.0001)
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Freiwillig Tätige im Bereich "Politischer Arbeit und Interessensvertretung" Tabelle 15/4

regelmäßig einmalig, zeitlich 
begrenzt

sowohl regelmäßig 
als auch einmalig

Insgesamt 241,8 44,7 41,4 14,0

Geschlecht
Männlich 174,5 44,3 39,6 16,1
Weiblich 67,3 45,6 45,9 8,6

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 11,4 33,8 49,0 17,2
20-24 17,8 40,3 43,2 16,5
30-39 41,6 36,5 49,6 13,9
40-49 75,3 46,6 38,1 15,2
50-59 56,5 52,6 39,4 8,0
60-69 20,2 45,3 40,8 13,9
70-79 9,8 33,0 37,9 29,1

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 183,6 48,5 37,4 14,1
PensionistIn 31,8 38,8 46,3 14,9
SchülerIn/StudentIn 11,4 28,5 54,9 16,6

Männer 174,5 44,3 39,6 16,1

Alter in Jahren (Auswahl)
20-24 12,0 30,4 59,7 9,8
30-39 29,2 38,3 44,4 17,2
40-49 53,1 49,8 31,4 18,8
50-59 42,9 53,5 39,1 7,4
60-69 16,0 41,2 42,1 16,7
70-79 8,9 26,4 41,6 32,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 138,5 48,1 35,5 16,5
Pensionist 27,1 36,6 47,0 16,4

Frauen 67,3 45,6 45,9 8,6

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 12,4 32,1 61,8 6,1
40-49 22,3 39,2 54,0 6,8
50-59 13,6 49,8 40,4 9,8

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 45,1 49,8 43,2 7,0

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Merkmal

Intensität der Freiwilligenarbeit?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.0001)
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Freiwillig Tätige im Bereich "Politischer Arbeit und Interessensvertretung" Tabelle 15/5

0 1-9 10-19 20-29 30-39 40 und 
mehr

Insgesamt 242,2 56,1 34,1 7,5 1,9 0,0 0,5 2,6

Geschlecht
Männlich 174,8 53,7 35,2 9,2 1,6 0,0 0,3 2,7
Weiblich 67,4 62,4 31,0 3,0 2,6 0,0 1,0 2,6

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 11,7 59,1 40,9 0,0 0,0 0,0 0,0 1,0
20-24 17,9 51,6 32,4 3,6 7,8 0,0 4,6 6,1
30-39 41,6 71,4 26,3 1,7 0,7 0,0 0,0 1,3
40-49 75,3 54,8 31,1 11,2 2,9 0,0 0,0 3,0
50-59 56,5 49,3 40,1 9,0 1,0 0,0 0,6 2,7
60-69 20,2 58,1 36,1 5,5 0,4 0,0 0,0 1,7
70-79 9,8 33,1 48,8 18,1 0,0 0,0 0,0 3,9

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 184,0 55,8 34,8 7,7 1,4 0,0 0,4 2,5
PensionistIn 31,8 46,3 43,1 10,3 0,2 0,0 0,0 2,7
SchülerIn/StudentIn 11,4 47,6 31,4 5,7 11,2 0,0 4,1 7,0

Männer 174,8 53,7 35,2 9,2 1,6 0,0 0,3 2,7

Alter in Jahren (Auswahl)
20-24 12,0 66,6 22,1 5,4 2,0 0,0 3,9 4,1
30-39 29,2 68,7 29,0 1,8 0,5 0,0 0,0 1,4
40-49 53,1 48,6 33,7 14,4 3,3 0,0 0,0 3,6
50-59 42,9 44,3 43,5 10,8 1,4 0,0 0,0 2,7
60-69 16,0 61,0 31,7 6,9 0,5 0,0 0,0 1,9
70-79 8,9 36,3 50,4 13,3 0,0 0,0 0,0 3,2

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 138,8 55,1 34,0 9,2 1,4 0,0 0,3 2,5
Pensionist 27,1 44,2 45,6 9,9 0,3 0,0 0,0 2,7

Frauen 67,4 62,4 31,0 3,0 2,6 0,0 1,0 2,6

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 12,4 77,7 19,9 1,3 1,1 0,0 0,0 1,3
40-49 22,3 69,5 24,8 3,7 2,0 0,0 0,0 1,7
50-59 13,6 64,9 29,3 3,3 0,0 0,0 2,5 2,8

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 45,2 58,1 37,1 2,8 1,3 0,0 0,8 2,3

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Merkmal

Wie viele Stunden in den letzten 7 Tagen?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.0001)

Durchschnittliche 
Stunden 
absolut
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Freiwillig Tätige im Bereich "Bürgerliche Aktivitäten und Gemeinwesen" Tabelle 16/1

1 2 3 4 und mehr

Insgesamt 146,0 88,6 8,0 2,7 0,7

Geschlecht
Männlich 92,4 87,8 9,4 2,2 0,7
Weiblich 53,6 90,0 5,7 3,5 0,8

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 25,3 89,9 10,1 0,0 0,0
40-49 34,3 88,7 10,1 0,0 1,2
50-59 36,7 85,6 13,8 0,0 0,6
60-69 22,8 87,6 2,6 8,3 1,5
70-79 13,5 100,0 0,0 0,0 0,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 95,5 85,9 9,7 3,8 0,7
PensionistIn 35,6 96,3 1,7 0,7 1,3

Männer 92,4 87,8 9,4 2,2 0,7

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 12,7 95,7 4,3 0,0 0,0
40-49 22,9 86,2 13,8 0,0 0,0
50-59 22,7 79,9 19,2 0,0 0,9
60-69 12,7 92,6 4,7 0,0 2,7
70-79 10,7 100,0 0,0 0,0 0,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 63,0 84,3 12,1 3,2 0,3
Pensionist 24,6 95,8 2,4 0,0 1,8

Frauen 53,6 90,0 5,7 3,5 0,8

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 12,7 84,1 15,9 0,0 0,0
40-49 11,4 93,7 2,7 0,0 3,7
50-59 14,0 95,0 5,0 0,0 0,0
60-69 10,1 81,2 0,0 18,8 0,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 32,5 88,8 4,9 5,0 1,3
Pensionistin 11,0 97,6 0,0 2,4 0,0

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit

Merkmal

In wie vielen Organisationen/Vereinen in diesem Bereich tätig?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.000
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Freiwillig Tätige im Bereich "Bürgerliche Aktivitäten und Gemeinwesen" Tabelle 16/2

Kernaufgabe Administrative 
Aufgaben

Leitende 
Funktion

Sonstige 
Aufgaben

Insgesamt 146,0 35,5 32,7 15,3 16,5

Geschlecht
Männlich 92,4 35,1 30,2 17,4 17,3
Weiblich 53,6 36,2 37,0 11,6 15,2

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 25,3 32,6 35,2 20,7 11,5
40-49 34,3 42,8 33,7 13,8 9,8
50-59 36,7 16,0 33,6 20,4 30,0
60-69 22,8 39,8 32,9 18,0 9,3
70-79 13,5 33,0 35,8 4,7 26,6

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 95,5 31,9 33,6 18,4 16,1
PensionistIn 35,6 38,8 31,5 11,2 18,4

Männer 92,4 35,1 30,2 17,4 17,3

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 12,7 22,2 35,9 32,2 9,7
40-49 22,9 48,8 27,6 12,7 10,9
50-59 22,7 10,2 29,0 28,0 32,7
60-69 12,7 42,4 40,7 15,8 1,0
70-79 10,7 24,1 36,4 6,0 33,5

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 63,0 34,8 30,6 19,3 15,3
Pensionist 24,6 29,9 32,4 14,4 23,3

Frauen 53,6 36,2 37,0 11,6 15,2

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 12,7 42,9 34,5 9,2 13,3
40-49 11,4 30,6 45,9 16,0 7,5
50-59 14,0 25,3 41,0 8,0 25,7
60-69 10,1 36,6 23,0 20,8 19,6

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 32,5 26,2 39,5 16,7 17,7
Pensionistin 11,0 58,7 29,6 4,3 7,4

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit

Merkmal

Welche Hauptaufgabe?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.000
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Freiwillig Tätige im Bereich "Bürgerliche Aktivitäten und Gemeinwesen" Tabelle 16/3

1-10 11-30 31-60 61 und mehr

Insgesamt 145,3 55,9 28,9 10,9 4,4

Geschlecht
Männlich 92,1 51,3 34,0 9,1 5,6
Weiblich 53,2 63,9 19,9 13,9 2,3

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 25,1 46,8 47,9 5,3 0,0
40-49 33,9 55,4 32,4 7,7 4,5
50-59 36,7 68,7 20,5 9,5 1,3
60-69 22,6 55,0 21,6 19,0 4,3
70-79 13,5 43,7 28,2 13,9 14,3

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 95,3 57,2 28,3 11,1 3,5
PensionistIn 35,5 54,3 27,4 9,8 8,5

Männer 92,1 51,3 34,0 9,1 5,6

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 12,5 44,6 55,4 0,0 0,0
40-49 22,9 53,1 36,9 3,9 6,2
50-59 22,7 57,8 27,4 14,1 0,8
60-69 12,6 48,3 34,9 11,1 5,7
70-79 10,7 39,8 29,6 17,5 13,1

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 62,9 53,4 33,3 8,7 4,6
Pensionist 24,5 47,0 35,1 8,9 9,1

Frauen 53,2 63,9 19,9 13,9 2,3

Alter in Jahren (Auwahl)
30-39 12,6 49,0 40,5 10,5 0,0
40-49 11,1 60,3 23,2 15,5 1,0
50-59 14,0 86,3 9,3 2,2 2,2
60-69 10,1 63,4 4,9 29,0 2,6

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 32,4 64,5 18,4 15,8 1,3
Pensionistin 11,0 70,7 10,4 11,8 7,2

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Merkmal

Wie viele Tage im letzten Jahr?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.0001)
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Freiwillig Tätige im Bereich "Bürgerliche Aktivitäten und Gemeinwesen" Tabelle 16/4

regelmäßig einmalig, zeitlich 
begrenzt

sowohl regelmäßig 
als auch einmalig

Insgesamt 146,0 31,4 60,3 8,3

Geschlecht
Männlich 92,4 32,5 59,6 7,9
Weiblich 53,6 29,4 61,6 9,0

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 25,3 29,7 63,6 6,7
40-49 34,3 21,5 71,9 6,6
50-59 36,7 24,1 60,4 15,6
60-69 22,8 44,2 52,1 3,7
70-79 13,5 63,7 31,9 4,4

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 95,5 28,7 63,2 8,1
PensionistIn 35,6 40,6 49,4 10,0

Männer 92,4 32,5 59,6 7,9

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 12,7 36,6 57,7 5,7
40-49 22,9 14,5 78,2 7,3
50-59 22,7 34,2 50,8 15,0
60-69 12,7 43,7 49,7 6,7
70-79 10,7 60,0 34,5 5,6

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 63,0 30,5 63,5 6,0
Pensionist 24,6 38,1 47,5 14,5

Frauen 53,6 29,4 61,6 9,0

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 12,7 22,8 69,5 7,8
40-49 11,4 35,4 59,2 5,3
50-59 14,0 7,7 75,9 16,5
60-69 10,1 44,8 55,2 0,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 32,5 25,0 62,8 12,2
Pensionistin 11,0 46,2 53,8 0,0

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit

Merkmal

Intensität der Freiwilligenarbeit?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.000
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Freiwillig Tätige im Bereich "Bürgerliche Aktivitäten und Gemeinwesen" Tabelle 16/5

0 1-9 10-19 20-29 30-39 40 und 
mehr

Insgesamt 146,0 66,9 27,4 2,9 2,0 0,8 0,0 1,9

Geschlecht
Männlich 92,4 59,4 35,2 2,9 1,3 1,2 0,0 2,1
Weiblich 53,6 79,7 14,0 3,0 3,3 0,0 0,0 1,5

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 25,3 85,9 13,7 0,4 0,0 0,0 0,0 0,6
40-49 34,3 60,8 33,2 1,3 2,5 2,2 0,0 2,3
50-59 36,7 65,0 30,9 3,9 0,3 0,0 0,0 1,5
60-69 22,8 59,9 28,5 1,3 8,6 1,6 0,0 3,5
70-79 13,5 59,9 34,3 5,8 0,0 0,0 0,0 1,9

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 95,5 64,9 29,4 2,3 2,6 0,8 0,0 2,0
PensionistIn 35,6 68,2 25,5 4,3 1,0 1,0 0,0 1,9

Männer 92,4 59,4 35,2 2,9 1,3 1,2 0,0 2,1

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 12,7 84,2 15,8 0,0 0,0 0,0 0,0 0,6
40-49 22,9 55,7 35,9 1,9 3,2 3,3 0,0 2,9
50-59 22,7 47,8 46,5 5,2 0,4 0,0 0,0 2,3
60-69 12,7 52,4 42,0 0,0 2,7 2,9 0,0 2,7
70-79 10,7 58,1 36,3 5,6 0,0 0,0 0,0 2,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 63,0 57,7 37,8 1,9 1,3 1,2 0,0 2,1
Pensionist 24,6 62,6 30,3 4,2 1,4 1,5 0,0 2,3

Frauen 53,6 79,7 14,0 3,0 3,3 0,0 0,0 1,5

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 12,7 87,7 11,6 0,7 0,0 0,0 0,0 0,5
40-49 11,4 71,0 27,9 0,0 1,0 0,0 0,0 1,1
50-59 14,0 92,8 5,5 1,7 0,0 0,0 0,0 0,2
60-69 10,1 69,5 11,3 3,0 16,2 0,0 0,0 4,6

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 32,5 78,8 13,2 3,0 5,0 0,0 0,0 1,9
Pensionistin 11,0 80,7 14,8 4,5 0,0 0,0 0,0 1,0

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Merkmal

Wie viele Stunden in den letzten 7 Tagen?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.0001)

Durchschnittliche 
Stunden 
absolut
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Freiwillig Tätige im Bereich "Bildung" Tabelle 17/1

1 2 3 4 und mehr

Insgesamt 174,3 91,6 5,9 0,4 2,0

Geschlecht
Männlich 61,8 90,3 4,6 0,6 4,4
Weiblich 112,4 92,4 6,6 0,3 0,7

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 14,5 100,0 0,0 0,0 0,0
30-39 49,3 93,2 6,2 0,2 0,5
40-49 66,1 92,8 5,9 0,8 0,5
50-59 21,4 81,6 3,9 0,5 14,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 119,7 90,3 6,8 0,6 2,3
PensionistIn 9,5 91,8 0,0 0,0 8,2
Ausschließlich haushaltsführend 17,9 87,9 12,1 0,0 0,0
SchülerIn/StudentIn 19,9 100,0 0,0 0,0 0,0

Männer 61,8 90,3 4,6 0,6 4,4

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 10,4 100,0 0,0 0,0 0,0
30-39 10,4 91,3 6,4 0,0 2,3
40-49 21,6 93,7 3,1 1,7 1,4
50-59 11,9 80,8 0,6 0,0 18,6

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 45,2 86,8 6,3 0,8 6,1
Schüler/Student 10,9 100,0 0,0 0,0 0,0

Frauen 112,4 92,4 6,6 0,3 0,7

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 38,9 93,7 6,1 0,2 0,0
40-49 44,5 92,3 7,3 0,4 0,0
50-59 9,5 82,6 8,1 1,2 8,2

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 74,5 92,4 7,1 0,5 0,0
Ausschließlich haushaltsführend 17,9 87,9 12,1 0,0 0,0
Schülerin/Studentin 9,0 100,0 0,0 0,0 0,0

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit

Merkmal

In wie vielen Organisationen/Vereinen in diesem Bereich tätig?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.000
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Freiwillig Tätige im Bereich "Bildung" Tabelle 17/2

Kernaufgabe Administrative 
Aufgaben

Leitende 
Funktion

Sonstige 
Aufgaben

Insgesamt 174,3 30,5 39,5 17,8 12,2

Geschlecht
Männlich 61,8 31,4 26,6 25,9 16,0
Weiblich 112,4 30,0 46,6 13,4 10,1

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 14,5 31,7 33,0 9,9 25,4
30-39 49,3 29,6 48,6 11,1 10,6
40-49 66,1 29,8 37,3 21,4 11,5
50-59 21,4 21,6 43,6 30,0 4,8

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 119,7 30,0 40,7 19,0 10,3
PensionistIn 9,5 22,3 76,3 0,0 1,4
Ausschließlich haushaltsführend 17,9 27,0 29,7 22,9 20,4
SchülerIn/StudentIn 19,9 42,0 24,9 10,6 22,4

Männer 61,8 31,4 26,6 25,9 16,0

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 10,4 31,4 24,1 9,0 35,5
30-39 10,4 49,0 40,1 4,1 6,7
40-49 21,6 14,9 31,0 34,3 19,8
50-59 11,9 25,2 23,4 48,1 3,3

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 45,2 30,1 25,3 32,6 12,0
Schüler/Student 10,9 37,6 16,9 8,5 37,0

Frauen 112,4 30,0 46,6 13,4 10,1

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 38,9 24,5 50,9 13,0 11,7
40-49 44,5 37,0 40,3 15,2 7,5
50-59 9,5 17,2 68,7 7,5 6,7

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 74,5 30,0 50,0 10,8 9,2
Ausschließlich haushaltsführend 17,9 27,0 29,7 22,9 20,4
Schülerin/Studentin 9,0 47,4 34,7 13,2 4,7

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit

Merkmal

Welche Hauptaufgabe?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.000
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Freiwillig Tätige im Bereich "Bildung" Tabelle 17/3

1-10 11-30 31-60 61 und mehr

Insgesamt 165,0 62,1 20,8 8,8 8,3

Geschlecht
Männlich 59,6 56,4 18,8 13,9 11,0
Weiblich 105,4 65,3 21,9 5,9 6,9

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 14,5 29,8 8,3 21,9 40,1
30-39 47,2 65,3 28,0 4,9 1,8
40-49 59,6 69,7 15,8 8,2 6,3
50-59 20,7 67,8 13,8 4,1 14,3

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 111,2 64,9 22,9 5,9 6,2
PensionistIn 9,5 81,1 6,8 9,9 2,3
Ausschließlich haushaltsführend 17,6 65,4 20,9 10,3 3,5
SchülerIn/StudentIn 19,9 39,7 8,3 23,5 28,5

Männer 59,6 56,4 18,8 13,9 11,0

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 10,4 35,6 11,6 24,5 28,4
30-39 8,6 68,3 14,7 11,8 5,2
40-49 21,2 66,3 23,0 10,3 0,4
50-59 11,9 68,4 4,4 4,6 22,7

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 43,1 61,1 20,0 10,7 8,2
Schüler/Student 10,9 36,3 11,4 29,5 22,8

Frauen 105,4 65,3 21,9 5,9 6,9

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 38,6 64,7 30,9 3,4 1,1
40-49 38,5 71,5 11,9 7,0 9,6
50-59 8,8 67,1 26,4 3,5 3,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 68,1 67,4 24,8 3,0 4,9
Ausschließlich haushaltsführend 17,6 65,4 20,9 10,3 3,5
Schülerin/Studentin 9,0 43,7 4,5 16,3 35,6

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Merkmal

Wie viele Tage im letzten Jahr?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.0001)
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Freiwillig Tätige im Bereich "Bildung" Tabelle 17/4

regelmäßig einmalig, zeitlich 
begrenzt

sowohl regelmäßig 
als auch einmalig

Insgesamt 174,3 26,8 63,6 9,6

Geschlecht
Männlich 61,8 34,3 56,5 9,3
Weiblich 112,4 22,7 67,5 9,8

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 14,5 58,1 34,8 7,1
30-39 49,3 27,2 63,7 9,1
40-49 66,1 21,2 70,9 7,9
50-59 21,4 28,6 61,9 9,6

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 119,7 25,0 67,3 7,7
PensionistIn 9,5 11,6 86,1 2,3
Ausschließlich haushaltsführend 17,9 15,9 62,3 21,8
SchülerIn/StudentIn 19,9 51,0 32,5 16,5

Männer 61,8 34,3 56,5 9,3

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 10,4 50,2 42,6 7,3
30-39 10,4 45,8 49,8 4,4
40-49 21,6 18,4 70,9 10,7
50-59 11,9 31,8 61,6 6,6

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 45,2 30,6 58,9 10,5
Schüler/Student 10,9 58,6 34,4 6,9

Frauen 112,4 22,7 67,5 9,8

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 38,9 22,3 67,4 10,4
40-49 44,5 22,5 70,9 6,6
50-59 9,5 24,6 62,2 13,2

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 74,5 21,6 72,4 6,0
Ausschließlich haushaltsführend 17,9 15,9 62,3 21,8
Schülerin/Studentin 9,0 41,7 30,2 28,1

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit

Merkmal

Intensität der Freiwilligenarbeit?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.000
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Freiwillig Tätige im Bereich "Bildung" Tabelle 17/5

0 1-9 10-19 20-29 30-39 40 und 
mehr

Insgesamt 174,3 62,8 34,1 1,7 1,3 0,0 0,1 1,7

Geschlecht
Männlich 61,8 55,3 40,9 1,5 2,1 0,0 0,1 2,1
Weiblich 112,4 66,9 30,4 1,8 0,8 0,0 0,1 1,5

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 14,5 31,5 62,3 0,0 6,1 0,0 0,0 4,0
30-39 49,3 65,8 31,2 2,9 0,0 0,0 0,0 1,4
40-49 66,1 68,9 29,4 0,8 0,7 0,0 0,1 1,3
50-59 21,4 57,9 41,0 0,7 0,0 0,0 0,5 1,4

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 119,7 66,0 33,1 0,6 0,2 0,0 0,1 1,2
PensionistIn 9,5 53,9 39,9 6,2 0,0 0,0 0,0 2,9
Ausschließlich haushaltsführen 17,9 78,8 14,7 4,0 1,9 0,0 0,5 1,7
SchülerIn/StudentIn 19,9 37,0 53,5 1,4 8,0 0,0 0,0 4,1

Männer 61,8 55,3 40,9 1,5 2,1 0,0 0,1 2,1

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 10,4 31,2 60,2 0,0 8,6 0,0 0,0 4,0
30-39 10,4 74,1 25,9 0,0 0,0 0,0 0,0 0,9
40-49 21,6 61,4 38,2 0,0 0,0 0,0 0,4 1,6
50-59 11,9 45,4 54,0 0,6 0,0 0,0 0,0 1,6

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 45,2 58,0 41,3 0,2 0,3 0,0 0,2 1,6
Schüler/Student 10,9 29,5 57,2 2,6 10,7 0,0 0,0 4,6

Frauen 112,4 66,9 30,4 1,8 0,8 0,0 0,1 1,5

Alter in Jahren (Auswahl)
30-39 38,9 63,6 32,7 3,7 0,0 0,0 0,0 1,5
40-49 44,5 72,6 25,2 1,2 1,0 0,0 0,0 1,2
50-59 9,5 73,5 24,7 0,8 0,0 0,0 1,0 1,2

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 74,5 70,9 28,2 0,8 0,2 0,0 0,0 1,0
Ausschließlich haushaltsführen 17,9 78,8 14,7 4,0 1,9 0,0 0,5 1,7
Schülerin/Studentin 9,0 46,2 49,1 0,0 4,7 0,0 0,0 3,4

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Merkmal

Wie viele Stunden in den letzten 7 Tagen?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.0001)

Durchschnittliche 
Stunden 
absolut
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Freiwillig Tätige im Bereich "Sport und Bewegung" Tabelle 18/1

1 2 3 4 und mehr

Insgesamt 474,7 88,4 8,3 1,7 1,5

Geschlecht
Männlich 341,2 86,8 9,2 2,0 2,0
Weiblich 133,5 92,6 6,1 1,0 0,3

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 30,3 89,6 8,1 1,8 0,5
20-24 47,2 91,6 3,8 1,3 3,3
25-29 37,5 92,8 6,4 0,0 0,8
30-39 112,9 85,3 12,0 2,7 0,0
40-49 125,8 91,4 6,7 1,6 0,3
50-59 67,1 84,1 13,4 2,3 0,2
60-69 43,2 93,5 3,7 0,6 2,3

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 352,4 88,6 8,8 1,9 0,7
Arbeitslos 8,3 94,5 5,5 0,0 0,0
PensionistIn 54,6 85,7 5,8 0,2 8,3
Ausschließlich haushaltsführend 17,4 85,5 14,5 0,0 0,0
SchülerIn/StudentIn 35,6 93,8 4,9 0,9 0,4

Männer 341,2 86,8 9,2 2,0 2,0

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 23,2 88,4 9,2 2,4 0,0
20-24 37,4 89,6 4,6 1,7 4,1
25-29 24,9 89,9 8,9 0,0 1,2
30-39 83,4 81,5 15,9 2,6 0,0
40-49 86,7 91,0 6,8 1,8 0,4
50-59 46,9 86,6 10,1 3,3 0,0
60-69 30,5 92,7 3,6 0,8 2,9

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 264,0 87,1 9,9 2,1 0,9
Pensionist 40,2 81,8 6,9 0,2 11,1
Schüler/Student 27,3 94,5 4,2 1,2 0,0

Frauen 133,5 92,6 6,1 1,0 0,3

Alter in Jahren (Auswahl)
20-24 9,7 99,0 1,0 0,0 0,0
25-29 12,6 98,7 1,3 0,0 0,0
30-39 29,6 95,9 1,1 3,0 0,0
40-49 39,1 92,5 6,4 1,1 0,0
50-59 20,2 78,2 21,0 0,0 0,8
60-69 12,7 95,4 3,9 0,0 0,8

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 88,4 92,9 5,4 1,5 0,2
Pensionistin 14,4 96,5 2,8 0,0 0,7
Ausschließlich haushaltsführend 16,9 85,9 14,1 0,0 0,0
Schülerin/Studentin 8,3 91,3 7,0 0,0 1,7

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit

Merkmal

In wie vielen Organisationen/Vereinen in diesem Bereich tätig?

in %

Formell freiwillig 
Tätige

 in 1.000
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Freiwillig Tätige im Bereich "Sport und Bewegung" Tabelle 18/2

Kernaufgabe Administrative 
Aufgaben

Leitende 
Funktion

Sonstige 
Aufgaben

Insgesamt 474,7 36,4 31,0 15,9 16,6

Geschlecht
Männlich 341,2 38,4 28,0 18,9 14,8
Weiblich 133,5 31,5 38,7 8,4 21,4

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 30,3 33,5 29,1 2,5 34,8
20-24 47,2 47,3 31,1 3,7 17,9
25-29 37,5 34,7 24,5 13,9 26,9
30-39 112,9 38,3 28,2 19,3 14,1
40-49 125,8 38,2 35,0 16,3 10,5
50-59 67,1 28,8 41,6 17,6 12,0
60-69 43,2 30,1 23,8 20,6 25,5

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 352,4 37,5 30,5 17,8 14,2
Arbeitslos 8,3 42,2 29,0 3,5 25,3
PensionistIn 54,6 33,5 27,1 20,7 18,7
Ausschließlich haushaltsführend 17,4 26,9 49,1 0,8 23,2
SchülerIn/StudentIn 35,6 32,4 33,2 0,3 34,1

Männer 341,2 38,4 28,0 18,9 14,8

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 23,2 32,4 33,4 3,3 30,9
20-24 37,4 42,9 32,9 4,6 19,6
25-29 24,9 38,2 19,8 8,8 33,2
30-39 83,4 43,3 24,4 23,6 8,8
40-49 86,7 40,2 29,0 20,9 9,9
50-59 46,9 34,3 38,0 17,9 9,8
60-69 30,5 25,6 23,7 28,4 22,3

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 264,0 39,6 27,8 19,5 13,1
Pensionist 40,2 30,7 26,4 27,5 15,3
Schüler/Student 27,3 31,4 35,4 0,4 32,7

Frauen 133,5 31,5 38,7 8,4 21,4

Alter in Jahren (Auswahl)
20-24 9,7 64,4 24,3 0,0 11,3
25-29 12,6 27,8 33,9 23,8 14,5
30-39 29,6 24,4 39,2 7,5 29,0
40-49 39,1 33,8 48,2 6,1 11,9
50-59 20,2 16,1 50,2 16,8 16,9
60-69 12,7 41,0 24,1 1,9 33,1

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 88,4 31,2 38,7 12,4 17,6
Pensionistin 14,4 41,3 29,0 1,6 28,0
Ausschließlich haushaltsführend 16,9 27,8 48,3 0,0 24,0
Schülerin/Studentin 8,3 35,5 25,8 0,0 38,7

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit

Merkmal

Welche Hauptaufgabe?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.000
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Freiwillig Tätige im Bereich "Sport und Bewegung" Tabelle 18/3

1-10 11-30 31-60 61 und mehr

Insgesamt 467,5 31,8 28,8 21,8 17,6

Geschlecht
Männlich 336,2 29,8 29,4 20,2 20,6
Weiblich 131,3 36,9 27,4 26,0 9,7

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 28,0 28,8 28,1 18,0 25,0
20-24 47,2 18,0 30,7 25,7 25,6
25-29 36,9 33,2 21,8 18,0 26,9
30-39 112,5 34,5 33,5 13,9 18,1
40-49 124,0 30,8 30,2 24,1 14,8
50-59 65,6 37,9 24,9 21,5 15,7
60-69 43,0 37,6 23,8 29,7 8,8

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 348,8 32,4 29,3 20,3 18,1
Arbeitslos 8,1 53,2 9,7 20,1 17,1
PensionistIn 53,4 33,8 24,4 33,1 8,7
Ausschließlich haushaltsführend 17,4 28,3 31,5 29,4 10,8
SchülerIn/StudentIn 33,5 20,2 32,7 17,7 29,3

Männer 336,2 29,8 29,4 20,2 20,6

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 21,4 29,3 25,2 19,5 26,1
20-24 37,4 17,0 31,1 21,5 30,4
25-29 24,9 26,1 23,4 15,4 35,2
30-39 83,2 33,5 33,0 13,8 19,7
40-49 85,7 29,1 30,6 23,3 16,9
50-59 45,5 34,4 24,3 20,4 21,0
60-69 30,2 36,4 29,9 24,2 9,6

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 261,8 31,1 29,6 18,6 20,7
Pensionist 39,1 32,2 28,0 30,4 9,4
Schüler/Student 25,7 16,5 31,4 20,1 32,0

Frauen 131,3 36,9 27,4 26,0 9,7

Alter in Jahren (Auswahl)
20-24 9,7 21,8 29,4 41,9 6,9
25-29 12,0 48,1 18,6 23,6 9,7
30-39 29,3 37,4 34,7 14,3 13,5
40-49 38,3 34,5 29,5 25,9 10,0
50-59 20,2 45,8 26,2 24,0 4,0
60-69 12,7 40,7 9,4 42,9 7,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 87,0 36,3 28,3 25,3 10,0
Pensionistin 14,4 38,1 14,8 40,4 6,8
Ausschließlich haushaltsführend 16,8 29,2 32,5 29,5 8,8

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Merkmal

Wie viele Tage im letzten Jahr?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.0001)
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Freiwillig Tätige im Bereich "Sport und Bewegung" Tabelle 18/4

regelmäßig einmalig, zeitlich 
begrenzt

sowohl regelmäßig 
als auch einmalig

Insgesamt 474,4 53,0 37,1 9,9

Geschlecht
Männlich 341,2 54,4 34,5 11,1
Weiblich 133,2 49,5 43,8 6,7

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 30,3 59,4 34,8 5,8
20-24 47,2 66,1 26,0 7,9
25-29 37,5 46,8 40,4 12,8
30-39 112,9 50,7 42,8 6,5
40-49 125,4 52,0 34,7 13,3
50-59 67,1 51,0 39,9 9,1
60-69 43,2 50,2 35,6 14,2

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 352,0 52,5 37,1 10,4
Arbeitslos 8,3 54,9 43,8 1,3
PensionistIn 54,6 51,9 38,6 9,5
Ausschließlich haushaltsführend 17,4 48,0 48,7 3,2
SchülerIn/StudentIn 35,6 64,5 29,9 5,6

Männer 341,2 54,4 34,5 11,1

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 23,2 61,8 30,7 7,6
20-24 37,4 70,7 22,5 6,8
25-29 24,9 46,8 36,9 16,3
30-39 83,4 49,9 42,0 8,0
40-49 86,7 50,8 33,9 15,3
50-59 46,9 60,9 31,6 7,6
60-69 30,5 48,1 33,3 18,7

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 264,0 52,9 35,8 11,3
Pensionist 40,2 51,7 36,4 11,9
Schüler/Student 27,3 72,2 23,1 4,7

Frauen 133,2 49,5 43,8 6,7

Alter in Jahren (Auswahl)
20-24 9,7 48,4 39,3 12,2
25-29 12,6 46,8 47,5 5,8
30-39 29,6 52,8 45,1 2,1
40-49 38,8 54,4 36,7 8,9
50-59 20,2 28,2 59,3 12,5
60-69 12,7 55,4 41,3 3,3

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 88,0 51,2 40,9 7,8
Pensionistin 14,4 52,3 44,8 2,9
Ausschließlich haushaltsführend 16,9 46,3 50,3 3,3
Schülerin/Studentin 8,3 39,0 52,2 8,8

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Merkmal

Intensität der Freiwilligenarbeit?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.0001)
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Freiwillig Tätige im Bereich "Sport und Bewegung" Tabelle 18/5

0 1-9 10-19 20-29 30-39 40 und 
mehr

Insgesamt 474,7 50,3 40,2 6,6 2,2 0,5 0,1 3,0

Geschlecht
Männlich 341,2 48,3 40,9 7,2 2,8 0,7 0,1 3,4
Weiblich 133,5 55,6 38,5 5,2 0,6 0,1 0,0 1,9

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 30,3 49,2 41,8 9,0 0,0 0,0 0,0 2,5
20-24 47,2 40,8 42,5 11,3 5,4 0,0 0,0 3,8
25-29 37,5 56,4 38,7 4,9 0,0 0,0 0,0 1,9
30-39 112,9 57,3 39,0 2,6 1,0 0,1 0,0 2,1
40-49 125,8 53,7 36,3 6,8 1,4 1,5 0,3 3,1
50-59 67,1 35,4 44,5 14,1 5,3 0,7 0,0 5,1
60-69 43,2 58,0 37,2 1,3 3,6 0,0 0,0 2,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 352,4 50,5 39,9 7,0 1,8 0,7 0,1 3,1
Arbeitslos 8,3 58,6 37,6 2,9 0,9 0,0 0,0 1,5
PensionistIn 54,6 49,8 46,4 1,2 2,5 0,2 0,0 2,3
Ausschließlich haushaltsführend 17,4 49,1 34,4 15,9 0,5 0,0 0,0 3,0
SchülerIn/StudentIn 35,6 47,7 38,1 7,1 7,1 0,0 0,0 3,6

Männer 341,2 48,3 40,9 7,2 2,8 0,7 0,1 3,4

Alter in Jahren (Auswahl)
15-19 23,2 42,9 49,7 7,3 0,0 0,0 0,0 2,7
20-24 37,4 42,8 37,2 14,3 5,7 0,0 0,0 3,9
25-29 24,9 51,2 41,4 7,4 0,0 0,0 0,0 2,4
30-39 83,4 54,0 41,6 3,5 0,9 0,0 0,0 2,4
40-49 86,7 52,5 36,2 6,7 1,9 2,2 0,5 3,7
50-59 46,9 32,0 45,9 13,6 7,5 1,1 0,0 5,8
60-69 30,5 60,3 32,9 1,8 5,0 0,0 0,0 2,5

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 264,0 48,6 40,2 7,8 2,3 0,9 0,2 3,5
Pensionist 40,2 49,1 45,7 1,6 3,3 0,3 0,0 2,8
Schüler/Student 27,3 43,8 41,8 6,6 7,8 0,0 0,0 3,9

Frauen 133,5 55,6 38,5 5,2 0,6 0,1 0,0 1,9

Alter in Jahren (Auswahl)
20-24 9,7 32,8 63,2 0,0 4,1 0,0 0,0 3,3
25-29 12,6 66,6 33,4 0,0 0,0 0,0 0,0 0,8
30-39 29,6 66,7 31,7 0,2 1,2 0,2 0,0 1,2
40-49 39,1 56,4 36,3 7,0 0,2 0,0 0,0 1,9
50-59 20,2 43,5 41,2 15,3 0,0 0,0 0,0 3,3
60-69 12,7 52,4 47,6 0,0 0,0 0,0 0,0 1,1

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 88,4 56,0 39,1 4,4 0,4 0,1 0,0 1,8
Pensionistin 14,4 51,8 48,2 0,0 0,0 0,0 0,0 0,9
Ausschließlich haushaltsführend 16,9 50,7 34,7 14,0 0,5 0,0 0,0 2,8
Schülerin/Studentin 8,3 60,4 26,3 8,5 4,8 0,0 0,0 2,8

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Merkmal

Wie viele Stunden in den letzten 7 Tagen?

in %

Formell freiwillig 
Tätige 

in 1.0001)

Durchschnittliche 
Stunden 
absolut
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Informell freiwillig Tätige Tabelle 19/1

1 2 3 4 und mehr

Insgesamt 1.869,2 44,4 22,7 14,2 18,7

Geschlecht
Männlich 896,3 42,8 22,4 14,4 20,5
Weiblich 973,0 46,0 23,0 14,1 17,0

Alter in Jahren
15-19 120,8 49,6 24,6 15,6 10,1
20-24 144,8 42,6 26,6 12,1 18,6
25-29 130,5 35,5 23,9 20,1 20,5
30-39 364,8 39,7 23,0 16,4 20,8
40-49 393,3 42,8 19,3 14,7 23,2
50-59 310,2 43,8 23,8 15,0 17,4
60-69 255,5 48,7 23,4 10,3 17,6
70-79 105,9 56,4 17,1 11,2 15,3
80+ 43,4 67,6 30,1 0,2 2,1

Lebensunterhalt
Erwerbstätig (auch Lehrling) 1.056,3 41,5 22,8 14,8 20,9
Arbeitslos 64,0 52,6 16,3 23,6 7,5
PensionistIn 422,3 50,5 22,4 11,1 16,0
Ausschließlich haushaltsführend 125,1 46,9 24,0 11,3 17,9
SchülerIn/StudentIn 142,7 43,1 25,7 18,3 13,0
Dauerhaft arbeitsunfähig 9,3 73,1 11,3 9,1 6,5
Präsenz-/Zivildiener 8,3 54,0 20,1 17,3 8,6
In Elternkarenz 25,2 33,8 33,1 15,9 17,2
Anderer Lebensunterhalt 16,1 36,2 2,2 4,4 57,2

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Merkmal

Wie viele verschiedene Tätigkeiten?

in %

Informell 
freiwillig Tätige 

in 1.0001)
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Informell freiwillig Tätige Tabelle 19/1 (Männer und Frauen)

1 2 3 4 und mehr

Männer 896,3 42,8 22,4 14,4 20,5

Alter in Jahren
15-19 60,0 47,7 20,6 23,2 8,5
20-24 86,2 45,0 22,9 11,1 21,0
25-29 67,0 41,2 21,3 18,0 19,5
30-39 167,7 37,2 25,6 12,6 24,7
40-49 181,5 42,9 22,1 15,1 19,8
50-59 147,6 39,0 20,5 20,3 20,2
60-69 102,8 46,4 20,4 7,2 26,0
70-79 55,8 46,7 17,4 12,9 23,0
80+ 27,7 61,0 36,8 0,4 1,8

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 573,2 41,6 22,9 14,0 21,6
Arbeitslos 29,2 48,9 12,5 28,7 9,9
Pensionist 205,6 46,6 21,0 11,5 20,9
Schüler/Student 69,3 36,5 26,8 21,0 15,7
Präsenz-/Zivildiener 8,3 54,0 20,1 17,3 8,6

Frauen 973,0 46,0 23,0 14,1 17,0

Alter in Jahren
15-19 60,8 51,5 28,7 8,1 11,7
20-24 58,6 39,2 32,0 13,6 15,2
25-29 63,5 29,5 26,6 22,3 21,6
30-39 197,1 41,9 20,8 19,8 17,5
40-49 211,9 42,7 16,9 14,4 26,0
50-59 162,6 48,2 26,8 10,2 14,9
60-69 152,7 50,3 25,4 12,4 12,0
70-79 50,1 67,2 16,8 9,2 6,8
80+ 15,7 79,3 18,1 0,0 2,6

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 483,1 41,3 22,7 15,8 20,2
Arbeitslos 34,7 55,7 19,5 19,4 5,5
Pensionistin 216,7 54,2 23,8 10,7 11,4
Ausschließlich haushaltsführend 123,6 47,1 23,5 11,3 18,1
Schülerin/Studentin 73,4 49,4 24,5 15,7 10,4
In Elternkarenz 25,0 33,3 33,3 16,0 17,3
Anderer Lebensunterhalt 10,6 33,6 0,9 1,5 64,0

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Merkmal

Wie viele verschiedene Tätigkeiten?

in %

Informell 
freiwillig Tätige 

in 1.0001)
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Informell freiwillig Tätige Tabelle 19/2

1-10 11-30 31-60 61 und mehr

Insgesamt 1.842,1 40,4 29,4 14,0 16,2

Geschlecht
Männlich 886,4 46,5 31,5 11,6 10,4
Weiblich 955,8 34,8 27,5 16,2 21,5

Alter in Jahren
15-19 118,4 46,9 32,4 14,2 6,5
20-24 144,5 41,0 41,3 12,1 5,5
25-29 128,8 39,2 34,1 12,4 14,3
30-39 363,7 42,2 31,5 14,8 11,4
40-49 388,8 42,9 27,3 14,6 15,2
50-59 303,6 40,5 27,6 11,6 20,4
60-69 247,9 34,3 23,9 15,4 26,4
70-79 103,5 29,4 34,1 15,6 20,9
80+ 42,9 47,2 1,4 17,5 34,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 1.047,1 44,6 29,7 13,1 12,6
Arbeitslos 63,6 40,1 28,8 16,2 15,0
PensionistIn 412,2 35,2 24,2 14,9 25,7
Ausschließlich haushaltsführend 121,8 29,3 33,2 12,6 24,9
SchülerIn/StudentIn 139,9 40,1 40,8 13,8 5,3
Präsenz-/Zivildiener 8,3 24,9 51,9 13,0 10,3
In Elternkarenz 25,3 28,8 26,1 15,9 29,2
Anderer Lebensunterhalt 16,1 11,8 15,5 55,5 17,2

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Merkmal

Wie viele Tage im letzten Jahr?

in %

Informell 
freiwillig Tätige 

in 1.0001)
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Informell freiwillig Tätige Tabelle 19/2 (Männer und Frauen)

1-10 11-30 31-60 61 und mehr

Männer 886,4 46,5 31,5 11,6 10,4

Alter in Jahren
15-19 60,0 47,2 34,2 13,3 5,3
20-24 85,9 38,6 45,1 12,4 4,0
25-29 67,0 37,5 44,0 9,8 8,8
30-39 166,9 48,5 29,7 14,5 7,3
40-49 179,2 56,1 24,4 11,2 8,2
50-59 145,8 50,2 32,2 6,5 11,1
60-69 99,5 43,6 27,0 9,7 19,8
70-79 54,3 29,5 43,0 13,3 14,3
80+ 27,7 39,9 0,8 25,9 33,5

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 568,7 51,3 29,7 11,1 7,9
Arbeitslos 29,2 37,1 35,3 15,6 12,0
Pensionist 200,2 38,7 31,0 12,0 18,3
Schüler/Student 69,3 38,1 45,4 11,7 4,8
Präsenz-/Zivildiener 8,3 24,9 51,9 13,0 10,3

Frauen 955,8 34,8 27,5 16,2 21,5

Alter in Jahren
15-19 58,4 46,6 30,5 15,1 7,8
20-24 58,5 44,5 35,9 11,8 7,8
25-29 61,8 41,1 23,5 15,2 20,2
30-39 196,8 36,9 33,1 15,2 14,8
40-49 209,6 31,7 29,7 17,5 21,1
50-59 157,8 31,4 23,4 16,2 28,9
60-69 148,4 28,1 21,8 19,2 30,9
70-79 49,2 29,3 24,3 18,3 28,2
80+ 15,1 60,5 2,6 2,1 34,8

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 478,4 36,7 29,6 15,4 18,2
Arbeitslos 34,4 42,6 23,3 16,6 17,5
Pensionistin 212,0 31,9 17,8 17,7 32,6
Ausschließlich haushaltsführend 120,4 28,9 33,2 12,8 25,1
Schülerin/Studentin 70,6 42,1 36,3 15,8 5,7
In Elternkarenz 25,1 29,1 26,3 16,0 28,7
Anderer Lebensunterhalt 10,6 9,7 10,8 66,4 13,2

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Merkmal

Wie viele Tage im letzten Jahr?

in %

Informell 
freiwillig Tätige 

in 1.0001)
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Informell freiwillig Tätige Tabelle 19/3

regelmäßig einmalig, zeitlich 
begrenzt

sowohl regelmäßig 
als auch einmalig

Insgesamt 1.870,9 27,9 63,0 9,1

Geschlecht
Männlich 897,5 19,2 72,2 8,6
Weiblich 973,4 35,8 54,5 9,7

Alter in Jahren
15-19 121,5 21,2 68,4 10,4
20-24 144,8 16,3 69,2 14,5
25-29 129,7 26,7 64,0 9,3
30-39 365,5 22,9 68,7 8,4
40-49 394,3 27,3 64,0 8,7
50-59 310,3 30,3 61,6 8,0
60-69 255,5 38,9 53,8 7,3
70-79 105,9 31,9 55,8 12,4
80+ 43,4 44,0 47,8 8,2

Lebensunterhalt
Erwerbstätig (auch Lehrling) 1.058,7 24,3 66,7 8,9
Arbeitslos 64,1 25,3 69,9 4,7
PensionistIn 422,3 34,8 56,2 9,0
Ausschließlich haushaltsführend 125,1 41,8 47,3 10,9
SchülerIn/StudentIn 142,0 21,4 66,8 11,8
Dauerhaft arbeitsunfähig 9,3 26,6 73,4 0,0
Präsenz-/Zivildiener 8,3 41,5 51,0 7,4
In Elternkarenz 25,3 37,3 56,5 6,1
Anderer Lebensunterhalt 16,1 17,3 65,4 17,4

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Merkmal

Intensität der Freiwilligenarbeit?

in %

Informell freiwillig 
Tätige 

in 1.0001)
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Informell freiwillig Tätige Tabelle 19/3 (Männer und Frauen)

regelmäßig einmalig, zeitlich 
begrenzt

sowohl regelmäßig 
als auch einmalig

Männer 897,5 19,2 72,2 8,6

Alter in Jahren
15-19 60,0 12,4 75,0 12,6
20-24 86,2 14,1 74,8 11,2
25-29 67,0 14,7 73,6 11,7
30-39 168,4 16,3 74,6 9,1
40-49 182,0 16,5 76,0 7,5
50-59 147,6 19,8 75,2 5,1
60-69 102,8 25,2 66,7 8,1
70-79 55,8 25,8 61,8 12,4
80+ 27,7 59,4 40,6 0,0

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 574,5 15,7 76,5 7,8
Arbeitslos 29,2 18,1 75,7 6,1
Pensionist 205,6 27,3 64,6 8,1
Schüler/Student 69,3 21,7 62,7 15,6
Präsenz-/Zivildiener 8,3 41,5 51,0 7,4

Frauen 973,4 35,8 54,5 9,7

Alter in Jahren
15-19 61,4 29,9 61,9 8,2
20-24 58,6 19,5 61,0 19,5
25-29 62,7 39,6 53,9 6,6
30-39 197,1 28,5 63,8 7,7
40-49 212,3 36,5 53,7 9,7
50-59 162,7 39,9 49,4 10,7
60-69 152,7 48,1 45,2 6,8
70-79 50,1 38,6 49,1 12,3
80+ 15,7 16,9 60,5 22,6

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 484,2 34,6 55,2 10,3
Arbeitslos 34,8 31,4 65,1 3,5
Pensionistin 216,7 41,9 48,3 9,8
Ausschließlich haushaltsführend 123,6 41,9 47,5 10,7
Schülerin/Studentin 72,6 21,0 70,8 8,1
In Elternkarenz 25,1 36,9 57,0 6,2
Anderer Lebensunterhalt 10,6 21,9 67,1 11,0

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Merkmal

Intensität der Freiwilligenarbeit?

in %

Informell freiwillig 
Tätige 

in 1.0001)
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Informell freiwillig Tätige Tabelle 19/4

0 1-9 10-19 20-29 30-39 40 und 
mehr

Insgesamt 1.871,7 53,6 35,1 6,5 2,9 0,6 1,3 3,6

Geschlecht
Männlich 897,5 56,3 34,9 5,3 2,5 0,3 0,6 2,7
Weiblich 974,2 51,1 35,2 7,6 3,3 0,9 1,9 4,4

Alter in Jahren
15-19 121,5 54,3 41,7 2,3 1,3 0,0 0,4 2,2
20-24 144,8 62,8 32,3 3,6 1,3 0,1 0,0 1,8
25-29 130,5 51,0 33,7 11,4 3,6 0,2 0,0 3,2
30-39 365,5 57,7 33,6 6,8 1,2 0,3 0,4 2,5
40-49 394,3 55,7 34,8 5,6 2,4 0,8 0,8 3,1
50-59 310,3 47,7 37,2 7,5 4,5 1,0 2,1 4,8
60-69 255,5 51,6 31,9 8,3 4,7 1,3 2,1 5,0
70-79 105,9 44,8 38,0 7,0 5,8 0,5 3,9 6,8
80+ 43,4 51,5 42,0 0,2 0,0 0,0 6,3 5,0

Lebensunterhalt
Erwerbstätig (auch Lehrling) 1.058,7 55,5 35,7 5,8 2,3 0,5 0,2 2,7
Arbeitslos 64,1 61,9 19,7 15,7 1,4 0,0 1,3 3,9
PensionistIn 422,3 49,3 33,8 6,9 5,9 1,0 3,1 5,6
Ausschließlich haushaltsführen 125,1 47,4 38,1 7,4 1,9 1,0 4,2 6,1
SchülerIn/StudentIn 142,7 56,4 39,3 3,4 0,4 0,1 0,4 2,0
Dauerhaft arbeitsunfähig 9,3 42,8 40,8 0,0 1,8 4,3 10,3 8,6
Präsenz-/Zivildiener 8,3 21,9 64,7 7,1 0,8 0,0 5,5 6,6
In Elternkarenz 25,3 52,0 29,1 14,1 2,8 0,6 1,3 4,2
Anderer Lebensunterhalt 16,1 59,9 18,4 20,5 0,5 0,0 0,7 4,8

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Merkmal

Wie viele Stunden in den letzten 7 Tagen?

in %

Informell freiwillig 
Tätige 

in 1.0001)

Durchschnittliche 
Stunden 
absolut
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Informell freiwillig Tätige Tabelle 19/4 (Männer und Frauen)

0 1-9 10-19 20-29 30-39 40 und 
mehr

Männer 897,5 56,3 34,9 5,3 2,5 0,3 0,6 2,7

Alter in Jahren
15-19 60,0 55,5 38,5 3,1 2,2 0,0 0,8 2,6
20-24 86,2 62,6 31,0 4,4 2,0 0,0 0,0 2,0
25-29 67,0 45,2 36,1 13,1 5,2 0,4 0,0 3,7
30-39 168,4 58,3 33,9 5,8 1,6 0,1 0,4 2,2
40-49 182,0 59,9 35,2 4,2 0,6 0,1 0,1 1,8
50-59 147,6 56,2 36,1 3,0 2,1 1,1 1,6 3,2
60-69 102,8 55,3 30,6 7,4 5,1 0,2 1,4 3,9
70-79 55,8 52,2 32,1 7,4 7,1 0,4 0,8 4,3
80+ 27,7 43,2 56,4 0,4 0,0 0,0 0,0 2,5

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 574,5 58,4 34,8 4,5 1,8 0,4 0,0 2,1
Arbeitslos 29,2 60,4 18,3 17,0 2,8 0,0 1,5 4,2
Pensionist 205,6 52,7 35,0 5,4 5,4 0,2 1,3 3,8
Schüler/Student 69,3 54,9 41,0 3,2 0,0 0,0 0,9 2,1
Präsenz-/Zivildiener 8,3 21,9 64,7 7,1 0,8 0,0 5,5 6,6

Frauen 974,2 51,1 35,2 7,6 3,3 0,9 1,9 4,4

Alter in Jahren
15-19 61,4 53,2 44,9 1,5 0,4 0,0 0,0 1,9
20-24 58,6 63,1 34,1 2,3 0,3 0,1 0,0 1,6
25-29 63,5 57,2 31,1 9,7 2,0 0,0 0,0 2,8
30-39 197,1 57,2 33,3 7,8 0,9 0,4 0,4 2,7
40-49 212,3 52,1 34,4 6,9 3,9 1,4 1,3 4,2
50-59 162,7 39,9 38,2 11,6 6,7 0,9 2,6 6,3
60-69 152,7 49,0 32,8 9,0 4,5 2,1 2,5 5,7
70-79 50,1 36,6 44,6 6,5 4,4 0,6 7,4 9,6
80+ 15,7 66,1 16,4 0,0 0,0 0,0 17,5 9,4

Lebensunterhalt (Auswahl)
Erwerbstätig (auch Lehrling) 484,2 52,0 36,8 7,3 2,9 0,6 0,4 3,3
Arbeitslos 34,8 63,2 20,8 14,6 0,2 0,0 1,1 3,6
Pensionistin 216,7 46,0 32,7 8,3 6,4 1,9 4,8 7,3
Ausschließlich haushaltsführend 123,6 47,3 38,0 7,5 1,9 0,9 4,3 6,1
Schülerin/Studentin 73,4 57,8 37,6 3,7 0,8 0,1 0,0 1,9
In Elternkarenz 25,1 52,4 28,6 14,2 2,8 0,6 1,3 4,2
Anderer Lebensunterhalt 10,6 74,3 23,6 1,3 0,8 0,0 0,0 1,5

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Merkmal

Wie viele Stunden in den letzten 7 Tagen?

in %

Informell freiwillig 
Tätige 

in 1.0001)

Durchschnittliche 
Stunden 
absolut
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Freiwillig Tätige: Motive für formelle und/oder informelle Freiwillenarbeit Tabelle 20

voll und 
ganz eher schon eher nicht überhaupt 

nicht

Insgesamt
Möchte etwas Nützliches für das Gemeinwohl beitragen 2.991,3 34,0 44,5 14,1 7,4
Möchte damit anderen helfen 2.997,9 57,6 34,5 5,4 2,5
Erweitert meine Lebenserfahrung 2.991,0 37,5 37,7 15,6 9,2
Hilft mir für meinen Beruf 2.994,6 8,5 13,0 22,6 55,9
Kann meine Fähigkeiten und Kenntnisse einbringen 2.991,6 41,2 40,4 10,8 7,7
Treffe Menschen und gewinne Freunde 2.995,8 49,0 33,9 9,9 7,2
Bringt mir gesellschaftliche Anerkennung 2.981,6 21,1 31,7 24,6 22,5
Hilft mir, aktiv zu bleiben 2.992,4 43,1 33,2 13,5 10,2
Macht mir Spass 2.993,7 64,4 29,1 5,2 1,4
Bietet mir die Möglichkeit, meine Erfahrungen zu teilen 2.992,5 40,1 38,8 14,0 7,2
Gibt mir die Möglichkeit dazuzulernen 2.992,9 43,0 34,6 13,3 9,1
Hoffe, dass mir diese Tätigkeit hilft, einen bezahlten Job zu finden 2.993,0 2,7 4,6 14,9 77,8
Arbeite ehrenamtlich, weil ich möchte, dass auch mir geholfen wird, 
wenn ich Hilfe benötige 2.990,6 38,0 28,9 16,3 16,8
Möchte mich für eine wichtige Sache engagieren 2.985,4 31,4 32,6 20,0 16,0

Männer
Möchte etwas Nützliches für das Gemeinwohl beitragen 1.556,0 33,7 45,9 13,5 6,9
Möchte damit anderen helfen 1.560,1 53,6 37,3 6,2 2,9
Erweitert meine Lebenserfahrung 1.554,8 35,0 39,1 16,4 9,5
Hilft mir für meinen Beruf 1.558,5 8,4 13,0 25,1 53,5
Kann meine Fähigkeiten und Kenntnisse einbringen 1.555,7 42,6 42,8 8,5 6,1
Treffe Menschen und gewinne Freunde 1.559,1 49,5 34,1 10,6 5,8
Bringt mir gesellschaftliche Anerkennung 1.554,2 22,6 33,7 24,6 19,0
Hilft mir, aktiv zu bleiben 1.559,1 42,4 34,2 13,8 9,6
Macht mir Spass 1.558,4 62,1 31,1 5,8 1,1
Bietet mir die Möglichkeit, meine Erfahrungen zu teilen 1.559,1 40,3 40,2 13,3 6,1
Gibt mir die Möglichkeit dazuzulernen 1.559,1 42,3 35,7 13,5 8,5
Hoffe, dass mir diese Tätigkeit hilft, einen bezahlten Job zu finden 1.559,1 2,6 4,2 15,4 77,7
Arbeite ehrenamtlich, weil ich möchte, dass auch mir geholfen wird, 
wenn ich Hilfe benötige 1.557,2 37,0 29,5 16,6 16,9
Möchte mich für eine wichtige Sache engagieren 1.555,5 30,6 34,3 20,2 14,9

Frauen
Möchte etwas Nützliches für das Gemeinwohl beitragen 1.435,3 34,4 43,0 14,7 8,0
Möchte damit anderen helfen 1.437,8 61,8 31,5 4,6 2,1
Erweitert meine Lebenserfahrung 1.436,1 40,3 36,3 14,7 8,8
Hilft mir für meinen Beruf 1.436,1 8,6 13,0 19,9 58,5
Kann meine Fähigkeiten und Kenntnisse einbringen 1.436,0 39,6 37,7 13,3 9,3
Treffe Menschen und gewinne Freunde 1.436,8 48,5 33,6 9,2 8,7
Bringt mir gesellschaftliche Anerkennung 1.427,4 19,4 29,6 24,6 26,3
Hilft mir, aktiv zu bleiben 1.433,4 43,8 32,2 13,2 10,8
Macht mir Spass 1.435,2 66,8 26,9 4,6 1,7
Bietet mir die Möglichkeit, meine Erfahrungen zu teilen 1.433,5 39,8 37,2 14,8 8,3
Gibt mir die Möglichkeit dazuzulernen 1.433,8 43,7 33,5 13,0 9,8
Hoffe, dass mir diese Tätigkeit hilft, einen bezahlten Job zu finden 1.433,9 2,8 5,0 14,4 77,8
Arbeite ehrenamtlich, weil ich möchte, dass auch mir geholfen wird, 
wenn ich Hilfe benötige 1.433,4 39,2 28,3 15,9 16,6
Möchte mich für eine wichtige Sache engagieren 1.429,9 32,2 30,7 19,9 17,1

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Motive

Trifft dieses Motiv … zu?

in %

Freiwillig 
Tätige

in 1.0001)
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Gründe, keine formelle und/oder informelle Freiwillenarbeit zu leisten Tabelle 21

trifft zu trifft nicht zu

Insgesamt
Bin niemals gefragt oder gebeten worden 3.747,0 58,4 41,6
Habe nie darüber nachgedacht 3.738,0 45,5 54,5
Bin durch familiäre Aufgaben ausgefüllt 3.745,7 68,6 31,4
Fühle mich durch Krankheit oder Behinderung nicht in der Lage 3.751,5 25,6 74,4
Kann mir das nicht leisten, da es für mich mit zu hohen Kosten verbunden ist 3.737,2 17,2 82,8
Lässt sich mit meinem Beruf zeitlich nicht vereinbaren 3.736,5 45,1 54,9
Habe schlechte Erfahrung gemacht 3.739,6 6,1 93,9
Habe das Gefühl, dass ich keinen nützlichen Beitrag leisten kann 3.715,1 13,3 86,7
Das ist nichts für meine Altersgruppe 3.711,5 23,2 76,8
Es gibt in meiner Nähe keine für mich attraktiven Möglichkeiten, ehrenamtlich 
zu arbeiten 3.662,2 25,5 74,5

Männer
Bin niemals gefragt oder gebeten worden 1.700,3 53,7 46,3
Habe nie darüber nachgedacht 1.696,8 45,3 54,7
Bin durch familiäre Aufgaben ausgefüllt 1.696,0 62,8 37,2
Fühle mich durch Krankheit oder Behinderung nicht in der Lage 1.697,8 22,3 77,7
Kann mir das nicht leisten, da es für mich mit zu hohen Kosten verbunden ist 1.694,5 14,4 85,6
Lässt sich mit meinem Beruf zeitlich nicht vereinbaren 1.696,0 53,0 47,0
Habe schlechte Erfahrung gemacht 1.694,4 7,9 92,1
Habe das Gefühl, dass ich keinen nützlichen Beitrag leisten kann 1.684,8 12,2 87,8
Das ist nichts für meine Altersgruppe 1.679,3 20,3 79,7
Es gibt in meiner Nähe keine für mich attraktiven Möglichkeiten, ehrenamtlich 
zu arbeiten 1.658,1 21,5 78,5

Frauen
Bin niemals gefragt oder gebeten worden 2.046,7 62,4 37,6
Habe nie darüber nachgedacht 2.041,3 45,6 54,4
Bin durch familiäre Aufgaben ausgefüllt 2.049,7 73,4 26,6
Fühle mich durch Krankheit oder Behinderung nicht in der Lage 2.053,7 28,3 71,7
Kann mir das nicht leisten, da es für mich mit zu hohen Kosten verbunden ist 2.042,7 19,5 80,5
Lässt sich mit meinem Beruf zeitlich nicht vereinbaren 2.040,5 38,5 61,5
Habe schlechte Erfahrung gemacht 2.045,2 4,6 95,4
Habe das Gefühl, dass ich keinen nützlichen Beitrag leisten kann 2.030,3 14,2 85,8
Das ist nichts für meine Altersgruppe 2.032,3 25,6 74,4
Es gibt in meiner Nähe keine für mich attraktiven Möglichkeiten, ehrenamtlich 
zu arbeiten 2.004,1 28,9 71,1

Q: Mikrozensus 4. Quartal 2006 Freiwilligenarbeit
1) Ohne Personen, die diese Frage nicht beantwortet haben.

Gründe

Dieser Grund …?

in %

Nicht-
freiwillig Tätige

in 1.0001)
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Frageprogramm 
 

Zu jedem der Bereiche der formellen Freiwilligenarbeit  wurden folgende Fragen gestellt: 

- „Sind Sie im Bereich ….. ehrenamtlich tätig?“ – ja/nein 

- „Sind Sie in diesem Bereich in einer Organisation /einem Verein tätig? Oder sind es zwei,     

   drei oder mehr als drei Organisationen/Vereine?“ 

- „Welche Aufgaben erfüllen Sie im Rahmen  Ihrer Tätigkeit?“:  

Kernaufgabe der Organisation (z.B. aktive Einsätze), 

Administrative/unterstützende Aufgaben (z.B. Büroarbeiten, Spenden sammeln), 

Leitende Funktion bzw. FunktionärIn, 

Sonstige Aufgaben. 

- „An wie vielen Tagen haben Sie diese ehrenamtliche(n) Tätigkeit(en) in den vergangenen  

  12 Monaten (also vergangenes Jahr) insgesamt ausgeführt?“ 

      1 bis 10 Tage, 

      11 bis 30 Tage, 

      31 bis 60 Tage, 

      mehr als 61 Tage.    

- „Handelt es sich dabei um eher regelmäßige Aktivitäten oder zeitlich begrenzte,  

   projektförmige Tätigkeiten?“ 

       regelmäßige (z.B. wöchentlich, täglich), 

       einmalige, zeitlich begrenzte (z.B. kurzfristige Hilfe bei Projekten/Veranstaltungen), 

       sowohl regelmäßige als auch einmalige. 

- „Wie viele Stunden haben Sie für diese Tätigkeit(en) in den letzten 7 Tagen insgesamt  

   aufgewendet?“ – Angabe in Stunden  

 

 

Bei der informellen Freiwilligenarbeit wurde gefragt: 

- „Sind Sie im Bereich der Nachbarschaftshilfe tätig?“ – ja/nein 

- „Wie viele verschiedene freiwillige Tätigkeiten üben Sie in diesem Bereich aus?“:  

       Eine/ zwei/ drei/ mehr als drei 

 

- „An wie vielen Tagen haben Sie diese freiwillige(n) Tätigkeit(en) in den vergangenen  

   12 Monaten (also vergangenes Jahr) insgesamt ausgeübt?“ 

        1 bis 10 Tage, 

        11 bis 30 Tage, 

        31 bis 60 Tage, 

        mehr als 61 Tage. 
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- „Handelt es sich dabei um eher regelmäßige Aktivitäten oder zeitlich begrenzte,  

   projektförmige Tätigkeiten?“ 

        regelmäßige (z.B. wöchentlich, täglich), 

        einmalige, zeitlich begrenzte (z.B. kurzfristige Hilfe), 

        sowohl regelmäßige als auch einmalige. 

- „Wie viele Stunden haben Sie für diese Tätigkeit(en) in den letzten 7 Tagen insgesamt  

   aufgewendet?“ – Angabe in Stunden  

 

 

Freiwillig tätige Personen  wurden nach den Beweggründen für die formelle und/oder 

informelle Freiwilligenarbeit gefragt. 

Für jeden Grund musste angegeben werden, ob er „voll und ganz“, „eher schon“, „eher nicht“ 

oder „überhaupt nicht“ zutrifft:  

        Ich möchte etwas Nützliches für das Gemeinwohl beitragen, 

        Ich möchte damit anderen helfen, 

        Es erweitert meine Lebenserfahrung, 

        Es hilft mir für meinen Beruf, 

        Ich kann meine Fähigkeiten und Kenntnisse einbringen, 

        Ich treffe Menschen und gewinne Freunde, 

        Es bringt mir gesellschaftliche Anerkennung, 

        Es hilft mir, aktiv zu bleiben, 

        Es macht mir Spaß, 

        Es bietet mir die Möglichkeit, meine Erfahrungen zu teilen, 

        Es gibt mir die Möglichkeit dazuzulernen, 

        Ich hoffe, dass mir diese Tätigkeit hilft, einen bezahlten Job zu finden, 

        Ich arbeite ehrenamtlich, weil ich möchte, dass auch mit geholfen wird, wenn ich Hilfe 

               benötige, 

        Ich möchte mich für eine wichtige Sache engagieren. 

 

Nicht freiwillig tätige Personen  wurden gefragt, warum sie keine Freiwilligenarbeit leisten.  

Für jeden Grund musste angegeben werden „trifft zu“ oder „trifft nicht zu“: 

         Ich bin niemals gefragt oder gebeten worden, 

         Ich habe nie darüber nachgedacht, 

         Ich bin durch familiäre Aufgaben ausgefüllt, 

         Ich fühle mich durch Krankheit oder Behinderung nicht in der Lage, 

         Ich kann mir das nicht leisten, da es für mich mit zu hohen Kosten verbunden ist, 
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         Es lässt sich mit meinem Beruf zeitlich nicht vereinbaren, 

         Ich habe schlechte Erfahrungen gemacht, 

         Ich habe das Gefühl, dass ich keinen nützlichen Beitrag leisten kann,               

         Das ist nichts für meine Altersgruppe, 

         Es gibt in meiner Nähe keine für mich attraktiven Möglichkeiten, ehrenamtlich zu   

              arbeiten. 

 
Hochrechnung des Moduls Freiwilligenarbeit 
 
Die Ermittlung der Basisgewichte erfolgt in 3 Schritten: 

Schritt 1: Die Masse der RespondentInnen der Nacherhebung (2 301 Personen, in obiger 

Grafik die Flächen B1 und B2) wird je Bundesland und getrennt für freiwillig  und nicht 

freiwillig  tätige Personen auf RespondentInnen und TeilrespondentInnen hochgerechnet, 

d.h. die Masse B1 wird auf B1+C1, B2 wird auf B2+C2 hochgerechnet. 

Schritt 2: Die im Schritt 1 hochgerechnete Masse der RespondentInnen der Nacherhebung 

wird je Bundesland als Zufallsstichprobe der Verweigerer der Hauptstichprobe (16 768 

Personen, Flächen B1 bis E) angesehen und auf diese hochgerechnet. 

Schritt 3: Die Masse der RespondentInnen der Haupterhebung (9 360 Personen, in obiger 

Grafik die Flächen A1 und A2) und die in den Schritten 1 und 2 hochgerechneten Massen B1 

und B2 werden je Bundesland  auf die Grundgesamtheit G hochgerechnet. 

 
Es gelte folgende Notation, wobei der Index b für das Bundesland steht: 

R
b1n …Anzahl der RespondentInnen  der Haupterhebung 

NR
b1n …Anzahl der VerweigerInnen der Haupterhebung 

R
b2n …Anzahl der RespondentInnen der Nacherhebung 

TR
b2n …Anzahl der TeilrespondentInnen der Nacherhebung 

NR
b2n …Anzahl der VerweigerInnen der Nacherhebung 

 
Da die Nacherhebung eine Teilstichprobe der VerweigerInnen der Haupterhebung war, gilt: 

 NR
b1

NR
b2

TR
b2

R
b2 nnnn <++

Mit  und bezeichnen wir die Teilmasse der Personen mit bzw. ohne 

Freiwilligenarbeit bei der Nacherhebung. Es gilt + =  

R
1b2n R

2b2n

R
1b2n R

2b2n R
b2n

Analog zu den RespondentInnen werden auch die TeilrespondentInnen in  und  

zerlegt. 

TR
1b2n TR

1b2n

Auch hier gilt: + =  TR
1b2n TR

2b2n TR
b2n
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Das Basishochrechnungsgewicht ergibt sich dann zu: 
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Das Basishochrechnungsgewicht wird anschließend in einem iterativen Verfahren (raking 

oder iterative proportional fitting) an Verteilungsvorgaben aus dem Mikrozensus angepasst. 

Vorgegeben ist dabei die Verteilung der über 15jährigen Personen nach Bundesland mal 

Geschlecht mal Altersklasse (fünfjährige), weiters nach Bundesland mal Staatsbürgerschaft 

(3 Gruppen) und nach Bundesland mal Erwerbstätigkeit (ja/nein). Das Verfahren ist ähnlich 

der Hochrechnung des Mikrozensus9. 

 
Genauigkeitsabschätzung  
 
Bei den meisten in dieser Broschüre publizierten Zahlen handelt es sich um absolute 

Häufigkeiten oder relative Anteile von Personen. Da der Auswertung die Daten einer 

Stichprobenerhebung zu Grunde liegen, sind die ausgewiesenen Werte mit einem 

Stichprobenfehler behaftet, der näherungsweise abgeschätzt werden kann. Es bezeichnet x 

eine auf die Grundgesamtheit hochgerechnete absolute Zahl und σ deren absoluten 

Standardfehler (= Stichprobenfehler bei 68% stat. Sicherheit). Den relativen Standardfehler 

in Prozent erhält man näherungsweise nach der Formel 

 

er 

 werden. 

                                                

Sicherheit herstatistisc 95% mit ntervallsKonfidenzi des Radius den für   
100
ax96,1*96,1

bzw.   ax
x

100
1b

b
x

+

=σ

=
σ

=ε

.

Da der realisierte Stichprobenumfang von Bundesland zu Bundesland unterschiedlich ist, 

sind auch die Konstanten a und b bundesländerweise unterschiedlich. Sie können aus d

folgenden Übersicht abgelesen

 

 
9 A. Haslinger, J. Kytir: Stichprobendesign, Stichprobenziehung und Hochrechnung des Mikrozensus 
ab 2004, in Statistische Nachrichten 6/2006, Seiten 510-519 
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Bundesland a b 
Burgenland 2574 -0,548
Kärnten 4286 -0,572
Niederösterreich 3437 -0,507
Oberösterreich 3239 -0,508
Salzburg 2334 -0,511
Steiermark 4178 -0,531
Tirol 4808 -0,575
Vorarlberg 3623 -0,583
Wien 4638 -0,520
Österreich 6340 -0,560
 
 
Die Anwendung dieser Formel soll an Hand eines Beispiels demonstriert werden: Laut 

Erhebung beteiligten sich ca. 908.000 ledige Personen über 15 Jahren an Freiwilligenarbeit. 

Da zu dieser Zahl mehrere (genaugenommen alle) Bundesländer beitragen, sind zur 

Genauigkeitsabschätzung gemäß den obigen Näherungsformeln die Koeffizienten a und b 

für Österreich insgesamt (letzte Zeile der obigen Tabelle) zu verwenden. Der relative 

Stichprobenfehler (in %) dieser Zahl errechnet sich näherungsweise als 

. Der Radius des Konfidenzintervall (bei 95% stat. 

Sicherheit) beträgt 

%9,2000.908*340.6ax 560,0b == −

000.52
100

37,418*340.6*96,1
100

908*340.6*96,1 000. 560.1
==

−

. Das 

Konfidenzintervall erstreckt sich also von 856.000 bis 960.000 Personen. Für Ergebnisse 

einzelner Bundesländer sind die entsprechenden Koeffizienten a und b aus obiger Tabelle zu 

entnehmen. Die 54.000 freiwillig tätigen Männer des Burgenlandes sind somit mit einem 

einfachen Stichprobenfehler von ca. 6,5% behaftet.  

 

Um den relativen Stichprobenfehler Pε eines Anteils P=X/Y zu schätzen (wobei X eine 

Teilmasse von Y ist), kann man die Näherungsformel εεε −=
2
Y

2
XP verwenden 

(Wolter,1985) 10 
 

Zur Illustration verwenden wir wieder ein Beispiel aus der Publikation: 37,4% aller in der 

Katastrophenhilfe und im Rettungswesen freiwillig tätigen Personen (412.500) tun dies 

regelmäßig, das entspricht absolut etwa 154.300 Personen.  

                                                 
10 Wolter, Kirk M.: Introduction to Variance Estimation, Springer Verlag, New York 1985, Chapter 5  
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Der relative Stichprobenfehler des Anteils P errechnet sich somit als 

( ) ( ) %4,647,4165,2012,622
500.412*340.6

2
300.154*340.6 560,0560,0 ==−=− −− . Der absolute Stichpro-

benfehler ergibt sich als 37,4*0,064, also als ca. 2,4 Prozentpunkte. Das 95% Konfi-

denzintervall für diesen Anteil erstreckt sich also von 32,6% bis 42,2%. 
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